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Der geistvolle , durch sein tragisches Sude wie durch ein«
»eine feiner Werke (Salome , Das Bildnis Doriern Greys,
Do pro/undis ) auch in TeutschLond woblbekannt gewordene
engliicke Dichter äußert sich in seiner Essabtammlung »Jn-
wittons " foloendermas .cn über diese zeitgemäße Frage:

»Die Manchsteischule versuchte er. die Verbrüde¬
rung  Ser Mensckleit dadurch herbeizuführen , daß sie ans die
kommerziellen  Vorteile des Friedens hinwies . Sie
suchte di« wundervoll « Welt zu einem gemeinschaft¬
lich « » Marktplatz für Käufer und Verkäufer z.r
degradieren.  Sie richtet« sich dabei an di« niedrigsten
Instinkte , ater  es schlug fehl.  E 'N Krieg folgte dem
anderen nnd das kaufmännische Credo konnte das blutige Zu-
sanrn:e>,vrallen Frankrel -chs und Deutschland ? nicht verhinidern.
Do g-bt es nun leutzutage cmdere Leute , die an di« rein ge-
fiiblSmässigcn Sümpatbien ot« r sck>afe Dogmen irgend eines
vagen abstrakt e t hi sch « n Systems  apo - llie - en. Sie haben
ihre den »GemütSmcnsckicn " (sentimentalist ») so teueren
»Frietensacscll 'ckc'stcn " und ihr« Vorschüße eines unbewaff-
reten internationalen ScknedSgerichtS, dieser bei Leuten , die
nieGelckickte  gelesen haben, so populären Idee . Aber mit
iblrtz gefühlsseliger  Sympathie wird es nicht
gehen  Sie ist zu veränderlich und mit leidenschaftlichen
Regnnaen z» eng verwandt , und ein Sckiedsaericktshos , der
der Macht beraubt  ist , feine zum Mahle der Menschheit
gefetzten Entschlüsse zur Ausfiihrung zu bringen , wird auch
wenig Nutzen stiften . Denn nur Eines ist schlechter als Unge¬
rechtigkeit. und das ist Gerechtigkeit ohne das
Schnert in ihrer Hand.  Wenn Recht nicht Macht ist,
so ist es vom lUel.

Nein : Gefühlsregungen  werden un ? nicht zu
Weltbürgern  machen , ebensowenig , wi« «S die
Gier Nack Gewinn  rermocht «. Nur durch die Heran-
b i l S ii ii p und gewohnheitsmäßige Anwendung
eriZeS intellektuellen Kritizismus  bereister Ur¬
teilskraft ) werden wir imstande sein , uns über Rasse Vor¬
urteile zu erheben . Goethe — man missverstehe mich
nickt — war der deutscheste der Deutschen . Er liebte sein Land
wie kein anderer . Sein Volk war ihm teuer . Und doch blieb
feine Liuzi« itumni , als durch Napoleon ? Heere deutsche Wein-
beigc und kî rnfeldcr mit eifernen Hufen zerstampft wurden.
»Wie kann man Hatzgesängc schreiben, ohne zu basten ?" sagte
er zu Ccherwann, ..und nfe könnte ick, dem Kultur und Bar¬
barei dar einzig in Betracht kommende sind, eine der ku l t i -
viertelten  Nationen der Erde hassen, der ick so viel für
mein « eigene Ausbildung  verdanke V‘  Tiefe in der
modernen Welt von Goethe zuerst angeschlagene Tonart soll
— denke ,ch — der Ausgangspunkt des z u kii n f t i ge n
Weltbürgertums  wenden .*) Kritizismus wird Rasseu-
vururteile zerstören, indem er sich our die Einheit  des
Me  n scke n g«  i st e s trotz  Verschiedenheit der Formen
stutzt. Wenn tuir vnS zum Kriege mit einer anderen Nation
dersmcki snblen , sollen wir uns erinnern , daß wir damit einen
Den u »stier eigenen  Kultur zerstören und vielleicht gerade
den wichtigsten Test . Solange der Krieg als etwas Ruchloses
letiaelilet wird , wird er immer Anziehungskraft ausüben.
Wenn man ibn aber erst als etwas Gemeines  anfeben ge-
le .-itt Pak, wird er auf hören „populär " zu sein . In¬
tellektueller  Kritizismus wird die Völker Europas fester
oneinanderstckliesten . als sie Krämer  oder S e n t i m e n t a -
listen - .isammensch 'mieden könnten. Er wird uns den Frie¬
den  geben , der dem Verstand«  entspringt !"

Demokratie und Weltanschauung.
von Prof. Dr. Rüde. PHtglied der Preuz . Landejz.-.rsbmmlung.

»,-„ ,^ ^?uf" gend und zermürbend unsere Friede,issorge ist. wir
dmsen nicht dann auigehe,,. Das T.odeZ„n .-,l mag über uns ge.
spicchen se,n. aber noch „t es nicht vollzogen. ' Noch wehren wir
uns dagegen Aber gerade, indem wir das tun. nnd nicht ohne
Hostnung sehen wir uns weiter umringt von der Fülle  von

' c « b tn , di« der ge» nwärti.,e Augenblickfür uns. le nächste
<,>.knnft uns stellt. Das i,t auch eine Antwort aus die Tod'?,
dr,Hungen, daß wir leben , als ob wir unserer Zukunftsicher  waren . ° *

Sv war er nur nützlich, wem, die deutsche Verfassung - ,
r - ? Mission  m Weimar ruhig ihre Arbeit fortfetzn, ihr Welk
ist ihr nicht mißlungen. Und es zeugt ebenso von Kraft und
de, sich,, wenn die Deutsche oemokratilche Partei ihr Partei-
Programm  in dieser Zeit mit allem Fleiß vollenden will Die
«rbeit , dre der im November 'tattsiiidende Parteitag leisten
soll, muß getan werden in festem Selbstuerrcanen. Dadurch
selber ein Beitrag zu Deutschlands Erheb,, »g  i u i der  N o t
wltnfl , es den Bemühungen unserer Re,ieruna nach auswärts die
Gesohr völliger Vernichtung von uns abzuwehrei:, so müssen' die

uni)  ^ n(cn,fe »u einer Aukwartsbewezung int Innern
ou Volkes zur gleichen Zeit 'chon gegeben und wirksam sein
. Ja eä muz dieser Zug , n s <o i >* ilnd vorwärts  aus
tf . Ersahrnng dieser furchtbaren Stunde selber Gewinn ziehen. Nur
dann sind wir gesund , lebendig , lebensfähig.  Denn
was lebendig ist, verarbeitet alles, was mit ihm in Berührung
niiimt . auch Tod und Lerwebnig, in üeben und Wachstum. Das
nniß auch in der DemokratischenPartei sich bewähren. Und das
gilt auch von ihrem Programm.

Dieses soll hier nicht im einzelnei, gevrütt werden. Aber einer
iiage wird eS sich noch einmal »on A bis Z. unterwerfen müssen:
ist es der sieghafte Ausdruck  einer SÜ elta » scha uung?

„ llretiich hatte dieser an sich ja s,h, ideal« „« »»mopoliiism», " Koethe,
" i 1,0." “ 1',.? Kreisen wenig «nklang gesunden. Auch die

W» deshalb Nicht sehr wohlqewogene 2 c n n i 11 Burschenschaft,
ge Hfl zwar trotzdem an einer zum 71. « eburtstaae de» Dicht:.-» von der
»Neuser dnioerfiiäl -er-nft- lt-ien Feier mit einem Fackelzug beteiligt
Er mai durch die kühle Ausnahme dieser Huldigung sehr oerichnupst.

n̂,n  Beweis von lboethe, „Indifkrentlsmaz ^ noch mehr
August lass dem banul» gerade zur Km in

«lätab meitenken Dichter » % die Fenster ein und brachte -uj dem
»tu . Pereat" aus th» au». L»r llbe-i-tz» .

Nur dann  kann es uns de« Dienst tun, den wir für die
ringende Zukunft unsere ? Volkes  von ihm begehren.

Eine große, neue Partei , wie die unsere, darf nicht ausgchen
iir dem Bekenntnis zu einzelnen noch so interessanten volitischen
und wirtschaftlichen Forderungen. Sie muß das Leben und
Streben unseres Volkes,  bei , Sinn  unseres Staats-
Wesens , den Wert und bie Redeurun  g »nseruc Kultur-
g ü t e r in einem bestimmten büchte sehen. Und sie muß einen
Geist der Propaganda dafür entfalten, daß viele, womöglich alle, die
Dinge so sehen, und doß von ca aus mit vereinten Kräften ein
neuer Gesamtzustand'geschassen werde.

In welcher Richtung würde diese demokratische
Staats -, Lebens », GesellschastS » und Welt¬
anschauung  zu finden sein»

Kein Zweifel, daß innerh-iib der Demokratie der Gedanke der
Freiheit  des einzelnen Volksgenossen eine grundlegende Rolle
spielt. Nicht der zügellosen  a n a r >h i >t i s .h e » Freiheit
des Individuums,  das nach seinen Nachbar» rechts und links
nicht fragt. Sondern die Freiheit ist zemeim, soll gesunden, an.
erzogen  und verübrigt werden, gerade i 11 der Volksgeineinschoft,
inmitten  der Gesellschaft. «Wir müssen den Sozial-
inenschest  züchten , der die individnal- anarchistisch- »bete
immaine * überwindet.  Schriftleining .» Aber da soll
die Freiheit freilich nun zutage kommen als Selbst,
bestimmung durch eigene Einsicht , eigene G e>
ti isfenhastigkeit.  Und weil der Rkentch niemals allein ist,
sv sollen auch alle die Samuieliasmidueii : Familie, Gemeinde,
K,eis , Stamm, Kirchenvp!k, Staatsvolk ebenfalls in ihrer Art sich
selbst  bestimmen, verwalten, regieren, so daß ein großer ein-
h e i t l i che r Zug  das ganze Volk durchbri.-igt: ein jeder Staats,
bärger, ein jeder Stand und eine jede Gemeinschaft soll lähig sein
und fähig gemacht werden, mit Einsetzung aller ihrer Gaben und
Kräfte für sich selber zu sorgen.

Und diese Freiheit ist nun eben sozial,  d . h. ganz und gar
nur zu Hause innerhalb der G e m c I » s cha f t. 'Wir Temokroien
müssen sozial sei » bis ausdie ssnv .hen . viel sozialer
als die Sozialdemokraten. (Genau dasselbe habe» wie
bircits bei der Begründung der D»mok:atischr>« Parin hier gisagt!
Sckriftl.) Denn diese werden noch lange die Scheuklappen ihrer
klassenkämpferischen Vergangenheitmit sich tr-igen; vir aber, ton un.
serem Individualismus herkomm-nd, inid viel eher nt der Lage,
die Ansprüche der Klassen z u s 1 m m e n z n l a s s e it und u n
seren  Sozialismus im Sinne der V e r s o h n >111 g zu treiben.
Sozialisieren wir! Aber nicht nur ein paar Betriebe, sondern die
Gesinnung der  G e s e I l s ch0 s I. Ich wüßte nicht, welche
Partei uns darin konkurrierendziidorkvmiiien kön- te, wenn wir
mil dieser Losung Ernst machen. Uns hemmt nicht die Sehnsucht
der einst Privilegierten noch rückwärts; in die Mitte  der ganzen
politischen Veweg-.mq gestellt, sind wir ein Samvielbeckm der An-
ft rücke aller. Unbequem zenug im einzelnen ist das vielleicht,
aber immer von neuem zwingt es zum Blick ans das Ganze, und
wenn wir'S packen, ist die Führerschaft  un -r sicher.

So sind wir auch national,  denn dieser Vollsozi ilismus ist
bis zu seiner internationale» PollinSnug nur durch die Nation
zu erreichen. Deutsche  wolle » wir sein alz die ausgesprochensten
Deutschen neben uns, echte Erben der .irößten nnd besten unserer
Vater, eines L e i b n i z, Kant , Fichte , Schiller,  cines
Friedrich  II . und Freiherrn v. S ' ein.  von den Männern der
Paulskirche nicht zu reden. Dir können nicht anders, als zu dem
Ziele eines Bundes der Volker  nur bekennen, aber freier
Völker, von denen unser  Volk eines der freiesten  sein soll.
Alle Kräfte aus ihm Hera nsl , ölen,  tazn allein soll die
Staatssorm der Republik uns dienen und leistet sie das nicht, was
soll sie uns? Aber wir haben ihren Boden betreten nicht nur in
der resignierten Einsicht, daß uns nichts anderes übrig bleibt, son-
bern in der Hoffnung daß aus tiefem Boden unserem Volke neue
Euiwicksungsmöglichkeitenerwachse., für seine ans der Katastrophe
«och glücklich herausgerettcten Kräfte.

Zu alledem müssen wir nun : ie Ehrfurcht  hinzufügen vor
allem Großen und Edlen der Kultur.  Vieles wahrhaftig
hat iit.L die Vergangenheit da ii ? heiliges Erde  hint rlassen:
das gilt es bewahren, ob cs R c 11 q i 0 n. Moral , Kunst,
Bildung , Wissenschaft »dir ionsiwie heißt, rb es die Well
drr Antike  oder die moderne ?! n t » r w i s l e u s cha f t uns
erzeugt hat. Dabei werden wir als Temvkr.iten — nach dem Frei,
bcitsideal, das wir vorhin auszc-richtet haben — nicht schul,
meistern und zwingen, nicht d»re.a itralisseren und »ivellriren wol.
len. Aber aus eine groß et « Gemeinsamkeit des Den.
ke n s und in felAer Gemeinsamkeit  aus eine t i e s e r e
T u r ckd r i n g » n g t« geistigen  W » r t e, von denen die
Menschheit lebt kund nicht vom Brot allein!) werdm wir als Demo¬
kraten doch bedacht sein müssen.

Auch als Partei ! Dos streng und viel fordernde Getriebe des
Tages mag uns daran hinderlich sein. Die volitischen Anoenblrcks-
ansgoben scheinen immer wieder den ganzen Mann, die ganze Par¬
tei zu fordern. Gewiß! Aber daneben her, darunter hin muß
immer auch in der Partei gehen das Suchen nnd Finden
großer starker Grundsatz -, oas 'ich gegens-ättg Helfen
in ihrer Aussprach« und Anw ins»,,g. lind gerade dazu muß ein
Parteiprogramm tn hervorragendem Maße mit dienen. Es muß
gleichsam überall die G e s a m t - .P e l I i n s cha u u n g, die wir
brauchen, darin beschlossen sein, wie die Blüte in der Knrspe. daß
je mehr wir darin uns umjchauen, wir desto mehr »on ihr erquickt
>.r.d beglückt sind. So erst wird ie Partei ihre ganz« Anziehnngs.
kraft bewähren auf alle die, die für 'ie mädestini.'rt lind, und vor
ollem auf die, ohne welch« wir kerne Zukunft  haben können:
aus die Jugend!

Der Friede.
v. Lersners Reise nach Berlin.

Kein Anlatz zur Beunruhigung.
W . T B. Berlin , 6. Sept Die Nachricht, dih der deutsche

Vertreter '» Versailles . Freiherr v. LerSner . in Berlin ginge,
troffen ist. bat vic !f« h zu Beunruhigungen  An -latz ge-
ge .'.en Es ist davon gesprochen worden , daß irnfere Be¬
ziehungen zu der Enter t« vor dem Abbruch ständen . Daran
rst. wie vln zuständiger Stelle mitgeteilt wird , kein wahres
Wert.  Lersner ist auf eigenen Wunsch nach Berlin berufen
worden , um wegen verschied-ner Angelegenheiten , die biieflick
schlecht erledigt weiten können. Nüikspraelre zu neäni,en. Er
bleckt nur zwei Tage in Berlin  nnd kehrt dann wiedei-
ami  fei«*» Pasten nach  VgrfaiHg , znrüch

Nus dem Frkedensausfchutz des französischen Senats
mz. Versailles , 6. Sept , Im FriedenSaurschutz deS lSenats

verlc-S der Generallberichtcrstalter Leon Bourgeois  den
Bericht über das Statut des Völkerbundes  feN 'ie über die
F ' n a n z e n und WiedergutmackungSklauseln.
Der FriedensauSsthntz des Senats verlangte eine Sitzung für'
Montag anzuberannen , um einen Gesetzentwurf betr, di«
öiQt sikation des Iriebensserträges entgegenzunehmen,

Die Rede WNsons.
mz . Amsterdam , 6. Sept . Das Presseburrau Rodro meldet

Bruckftücke aus der Rede Wilsons , worin ec u. a . sagte : Die
Abschnitte des Völkerbundvertrages , die von wirtschaftlichen
Fragen und von der Schiedsgerichtsback -it handeln , würden
den Krieg fernhalten und ibn zur letzten Zu»
f l 11 ckt machen. Das Herz des Völkerbundvertrages sei die
Bestimmi .rg , daß kein Krieg begonnen werden dürfe , bevor
nicht nenn Monat - verflossen seien , imchdem die Streitfragen
akut geworden seien. Er sei sicher, daß Deutschland keinen
Krieg angefargrn haben würde , wenn es auch nur neun Tage
hätte warten müssen. Die Verletzung der territorialen In¬
tegrität Belgiens bezeichnet den tatsäcklichen Beginn deS
Krieges Wilson forderte dann alle Amerikaner auf zu ge¬
meinsamer angestrengter Arbeit . Er forderte gemeinsam»
Betätigung sowohl von Kapital und Arbeit als auch gemein¬
same Betätigung des Staates und der privaten Interessenten.

Der belgisch-hoHLndische Zwischenfall.
mz Amsterdam. 6. Sept . Das „Algemeen HandelSbkad*

hot anläßlich der gestrigen Meldung des ..Soic " über den an¬
geblich belläickisch-b- lgiscken Zwischenfall an maßgebender hol¬
ländischer Stelle Erkundigungen eingezogen und erfahren , daß
tat ''äcklick dir einigen Wochen eine Sckiwieriakeit ivegen eines
Schiffes entstand . Der Zwischenfall hatte aber keine Bedeu¬
tung Di « belgische Regierung beschränkte sich daraus , im Hags
um  einige Aufklärungen zu ersuchen.

Die Wiederaufnahme der überseelschen Handels¬
beziehungen.

wz.  Hamburg , 6. Sept. Die Hamburger Dreimaftbarl
..Neiherstirg " der Mineralölwerke Albreckt und Eomp . ging
unter deutscher Flagge als erstes Segelschiff  nach den
Vereirigten Staaten , nach Philadelphia,  ab . Das etwa
2001 Touren fassende Fahrzeug soll mit einer Ladung
Mineralöl in Fässern nach hier zurückkehren.

mz. Haag , 6. Sept . Nach einem Telegramm des »Nienwe
Rotterd . Courant ' fetzte sich der Präsident de: amerikanischen
Stahlkorporation für sofortige Ausnahme des
Handels mit Deutschland und Österreich  ein.
um die internationalen Handelsverhältnisse wieder in Ord¬
nung zu bringen . _ __ _______ _ _

Die Vorgänge in Lettland.
mz Berlin , 0. Sept . Dem Führer der lettischen Deleem«

tivn in Berlin Schreiner  wurde beute vom stieichSnimister
des Auswärtigen Hermann Müller folgende Note  übergeben:
Tic dcutscke Neg-ierung verurteilt  aufs ichärkst« die am
24 August in Mitcu von den deutschen Truppen gegen lettische
Soldaten und Behörden verübten Gewalttätigkeiten
und spricht der lettländischen Regierung ihr leibhaftes Be¬
dauern  über di« Vsrkcmmnisse aus . Ohne diese Vorkomm.
Nisse irgendwie enisckmldiqen zu wollen , glaubt die deutsche
Negierung doch die idtifefe Regierung auch bei diefer Gelegen¬
heit aus die Urlochen der gereizten Stimmung eines Teiles der
denl 'chen Truppen aufmerksam machen zu müssen . Ein Dsil
ter deutschen Soldaten ist im höchsten Grade erbittert darüber,
daß die lettistsie Regierung den fremdstaiitt 'cken Soldaten zu
einer Zeit , als ihr d>e deutsche militärische Hilfe unentbehrlich
schien, das Reckt der Einbürgerung gab und damit die Auss -ckt
auf eine Ansiedelung eröffnet «, daß sie diesen nunmehr aber
jede Anwartsckaft abfericht. Deffenungeacktet versucht di«
teutscke Reaieiung mit den ihr zu Gebote stehenden Mitteln«
üisl -kseuder« auf ttm Wege stärkster Beeinflussung der Trup¬
pen dnrch ihre Fnbrer weiteren Ausbrüchen vorzubeugen und
die Tropten zur Aufgabe des Widerstandes gegen den von ihr
gegebnen Befebl der schleunigen und vollständigen R .iumung
zu Leu egen . Die deutsche Regierung spricht die Hoffnung
auch lass sie bie,durch zu dem von ihr erstrebten Ziele der Der-
meidnng westerer Unbotmäßigkeiten der deutschen Truppen in
Lettland gelangt ist.

Deutschland.
Die Berridigung der Beamten.

mz . Berlin , 5 . Sept . Wie die Mendblätter melden , ist di«
Vereidigung der Beamten in den Reichszentralbehör¬
de 11 bereits zum größten Teil erfolgt . Anck in den Nachgeord¬
neten Dienststellen festen bereits eine grosse Anzahl von Be-
aniten den Eid auf die neue  V « r f a f f u n <j. Die Skvti»
d-gung der Truppen steht unmittelbar bevor.

Ein Dank HinbenbnrqS.
Dz . Berlin. 5. Sept. Tie Morzenblättrr veräfsentlichen svl.

qeickes Daiiktclegramm des Generqlkeldni«rich-,lls v. Hindenbur«:
Gelegentlich des Erinnerunzst-iges von Ta-inenburg sind mir von
allen Seiten zahlretclie Beweise iriedliche.i MecngedenkenSzuteil ge.
werden. So lehr dies mich erfreute, so wenig bin ich doch ja
meinem Bedauern in der Lage, jic einzeln zu beantworten. Ich
kitte daher meinen herzlicksiei. Dank hiermit allgemein anespreche»
zu dürfen.

Die frühere deutsche Kronprinzessiu i » Holland.
Dz . Amsterdam , 6. Sept . Die fcühsoe deutsche Krow»

prürzessur ist auf Lex Reise nach Wieringeu am ü. Septembey,
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-ckendS. vdi ihre» beiden jüngsten Sökmen in Oldenzaal an*
«rtocnnren. Anf dem Bahnhof wurde sie von einem Vertreter
Sex  holländischen Regierung begrüßt.

Der Leipziger Buchhündlerstreik noch nicht beendet.
he . Bern «, 5. Sept . Nach den Abendblättern beschlossen die

Zeipzirrr BuchhandlungSangeftellte» nach Annahme des vom Leip¬
ziger Demobiimachnngstommtssar als rechtsverbindlich feftgestellten
Schiedsspruch die Arbeit wieder anfznnehmen. -Die A r b e t t-
ziber  erklärten aber gleichzeitig. daß iie den Schiedsspruch nicht
anerkennen.  Die Wiedereröffnungder BrrchhandlMigsbettrebe
ist deshalb bis aus weiteres nicht «rmartbsr.

Aus dem besetzten Gebiet.
mz. Berlin , 6. S«pt. Aus Düren im Rheinland Wirt» der

»Voss. Atg " gemeldet, daß das englisch« Militärkommando an
e >. n e m Tage fünf  Düren « Düraer zu drei bi? fünf Mona¬
ten Gefängnis wnrrieift hat, weil kie eine «nKische Regi¬
me n t S fä hne  nicht gogrutzt hatte«.
Noll « Derkehrsfreiheit mit dem unbesetzte « Gebiet.

Wiesbaden, 5. Sept. ReichStoinmisiarv. Stark  bat sich
chiefer Tage in Wiesbaden cMfg-chatten. W-« die ..Koblenzer
iKitnng" erfährt. bat er sich dahin geäußert. drtz für die .Zeit
.mich dar Rarifikatian des FriedenÄvertr.tyeS voll« Der -
!.,ehr s f reiheit  zwiichen dem besetzten und unbesetzten
OMWand zu erwarten fein werde.

Neue Wichtige Reichsgesetze.
tnz Berlin , 6. Sept . Die Abendblätter melden: Das

Selchkmmisterinm de« Innern  ist zurzeit mit de: Voröerei-
ttr « eirer «roßen An-̂ hl neuer Reichsgeketze befchän-g:, d«
diw» das Inkrafttreten der neuen Verfassung notwend:g ge¬
worden ffnd. Das wicbtsgfde ist das Ne ich Sw a h l z c se tz,
ias  nach den Art. W und 125 der Verfassung vorlbcre:tet wer¬
den MLiß. SS wird Bcfttmmu.ng«n über die Mahl des R e i chS-
Präsidenten, 'einer Ge-stimmungen über die Volksab¬
stimmung  bei r«r Neucrdnung von Staatsgebieten, ferner
Bostttnrnunoen über Volksbegehren und Volksent¬
scheid  umfassen. Ferner wird ein Gesetzentwurf über den
StaatLgerichtsbof  vorbereitet . Ein weiteres Reichs-
yefetz dient zmn Vollzug des Art. 13. AbsatzI . der Verfassung,
«onrch in Anrifelöfallen darüber, ob die lan deSrechtliche
Äwrüb,ist mit der re ich Sgesetzlichen vereinbar »st, die
Relchr-t-eborden die Entscheidung deS Obersten GericktShoseS
de? Reiches cnnufen dürfen. Auf Grund des Art. 31 der Wer-

wird een Gesetz über das Reichsverwaltungs-
gerich  t für doS Deutsche Reich notwendig, ebenso ein Gesetz
Äo die Entschädigung der ReichstagSmitglieber
C*k ihr Freifohrtreeht. DaS Reichsbeamteng « fetz  ist
Ssex reuen Berfastung onzuwassen, ebenso sind die Reckte der
offe  n t l:  chen V e a m t«  n zu regein, di« nicht Reichs-
be amte  stnd. Em Gesetz über das Einschreiten der be¬
waffneten Macht  tm Falle von Tumukten und Unruhen
x«ch Art 48 der Verfassung ist tn Verbindung mit dem Reichs-
wchiministermm und dem Reichsfuftizminrsterium gleichfalls
in Br rderert'.mg. Weitere Gesetzentwürfe behandeln dir
Reichs - und Staatsangehörigkeit , tu« Frei-
gLa l g kei t und die dazu gehörigen SraatSverträqe sowie
erEuch' das AuSwanderungswefen.  Bei Art. 118, Ab-
s-ch 2, der Berfaffung ist die Frage zu prüfen ob diS Licht-
fp i e l w e se n und die Lichtseieize n i u r vorerst der Landes-
gesetzgvtuvg üL-eriofsert oder gleich durch die RoichSgefetz-
gsbung geregelt werden soll. Ferner werden Gesetze vorberei¬
tet «Nr ri« Schund - und Schmutzliteratur , den
Jugend  ichutz bei öffentlichen Sch.ausj«llirngen und über
Zn«Ngt«nc?ßr>ahm<en gegen die Verwahrlosung der
Lugend, 'chließlich Grundsätze für di« 'Regelung des Ber-
tzältitrsseS niffcken Volksschule ustb Religionsunter¬
richt  Fm Reichsministerium des Innern ist unter Leitung
des NnterstaatSkekretärs Schultz eine besondere Abteilung er¬
richtet. die sich ausschließlich mit den kulturpolitischen
M-sgalan des Ministeriums zu befassen haben wird.

Die Absplitlerungsagitation.
Große politische Kundgebung gegen hie Sonderbcstrebnngen

in der Pfalz.
mz Mannheim , 5. Sept . Die pfälzische Zentrale raeffc« :

Km 4. September frreb in Frankenthak  die erste große
öffentliche politische Meufamimlung statt, zu der sämtlich« Par¬
teien eintzelalen batten und t 'e einen gewalttgen Besuch zu ver-
zeichren teilte. Der mehrheitSsozialistiiche Abgeordnete Profit
hiaÜ ein grchks polnisches Referat über die vfälzüche Frage
und sprach in diesem das Todesurteil über die Loslösungsbe-

flrebLngcn der Haqs und Genossen au?, die er zum erstenmal
öffentlich als Hoch- und Landesverräter bezeichnet«^ sämtliche
ander«» i optischen Örteren sprachen sich im yleickien Din ne
a-rs . Alle Redner endeten damit : Gebt den Vralzern Rede-
und Versailimlunpsfreiheit . Eine Resolution in d'esem Sinne
um de vcn den Tausenden von BersamnilungSteilnehmern
einstnnmig onaenommen . Am nächsten Sonntag finden « vn-
selche Versammlungen in Speher und Neustadt a. d. Hdt. statt,
denen sich solche Liersammlungen in Zweibrücken, Kaisers¬
lautern . Pirmrfend und Sandau anschließen werden,

>?n fern Ich ten Boraänaen in Llibwigshafen.
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wann , auS derHaftentlafsen  worden . Die Vorgänge
auf dem Hauptpostaott forderten nun auch ein zweite?
Opfer.  In der letzten Nacht ist vm Krankenhaus in Ludwigs-
hafur der Plftschaffner Funk  feinen Verletzungen erlegen.

Reue Absplilterungsmachenfchaften in Hessen.
Berlin , 8. Sept Aus gatunterrichteten hessischen Kreismi

wird den „Polttisch-tParlamentarischen Nachrichten" geschrie¬
ben: „Wo die Rhelinländer, die Pfälzer , die Hannoveraner , ,a
selbst die Birkerfelder ihr separatistisches Süppchen kochen, da
können selbstverständlich die Hessen nicht länger hintanftehen.
und ko haben wir denn über Nacht zu allem Guten noch die
hessische Frage bekommen. Allerlei ebenso ehrgeizige wie
skrupcllcse Elemente haben sich mit Feuereifer — natürlich nur
aus rein vaterländischen und sonstigen idealistischen Beweg-
giürten — der Sache angenommen , und siehe da, die neue
kÜttennnnaSbewegung ist fertig . Der neue Prafihet der hei-
si'chen Freiheit , Architekt Fritz E t ü ck in Kaffel-Niederzwebren
hat in seinen hessischen Freiheitsblättern iDeutschsöderallstische
Korreipondenz für gleiche Pfl 'chten und Rechte in allen deut¬
schen Lunden) sich ein nicht Ungeschick ausgemachtes Propa¬
ganda !rgan geschaffen, das mit stärksten Mitteln auf die Zer¬
schlagung Preußens urtz die Errichtung einer das Groszherzog-
tum Hessen, die Rheinpfalz , Teile von Nassau und daS ehe¬
malige Kursürstentnm Hessen umfassenden Republik „Groß-
hesien" hinarbeitet . Im irrigen kennzeichnet nicht? die GeifteS-
versaffung htS Herrn Stück besser, als daß er sich zum be-
gcifterlen Lrbredner der im Berner Freien Verlag erschienenen
Muclwerke berüchtiater deutscher Rensgaten aufwirft Man
kt.nn der prenßrscheii Regierung nur nahelegen, Herrn Stück
einmal energisch auf die Finger zu klopfen und die hessische
llttgierung nicht darüber im unklaren zu lassen, daß ein« der-
Mt ' fle. alles zulässtge Maß überschreitende preuhensemdliche
Wiiblerei neue unerwünschte Verwicklu-ngen heraufbeschwören
muffe."

Zur LoslSsung Birkenfelds.
mz.  Berlin , 6. Sept . Rechtsanwalt Zeller,  Mrkcnftkd,

hat an die RerchSiegierue.g folgende Depesche gesandt : Birken-
feld sagte sich vom F ' eistaät Oldenburg in der LandesauSschutz-
sitzung vom 30 August als selbständige Republik im Verbände
des Deutschen Reiches lcs . Dir V o l kS a b st i m m u n g über
die Ansckluhfrage an en .en Nachbarstaat ist bereits in die
Wege geleitet.  Wir bitten um lelegravbi 'che Anerken¬
nung. 8 l* der NeickiSverfassuny ist von der Besatzungsbehörde
als nicht vrllziebbar erklärt worden, da eS sich um besetztes Ge-
biet haridett. Die französische Beiatzungsbehörde
e.kanutr di« ReputlÄ bereits an. Die Regierung der Republik
Birkcufelo, gez Zeller , Präsii »cnt. — Darauf erring folgender
Telegramm des Reichsmini st ers des Innern:
Di« Erklärung des oldeuburchschen LandeSteileS Birkenfeld zu
einer lelbständiaen Republik ist unvereinbar mit dem
Artikel 18  und 1 6 7 der Reichsberfaffnng. Die gewünschte
Anerkennung  durch die ReichSregierung wird deshalb
versagt  Verchir .dlunoen über die LiSlöiung Birkenselos
vrn Oldenburg sind nur durch die nach den bisherigen Gesetzen
berufenen Bebt-rden und Volksvertretungen von Birkenfeld und
Oldenburg zu führen . Der Reich,Smi-nistrr deS Innern David.

Ausland.
Belgien.

Dz. CHn«euer Streitfall mit Holland. Brüssel,  4 . Levt.
(Havas-Neuter.)«, Die Zeitung ,.Le Soir" berichtU, die belgisch«
Armee habe aus dem Rhein ein Schiss entdeckt, dar nach Abschluß
des Waffenstillstandes ans Belgien abgefahren sei, und daß die
Holländer es durch ihre Gewässer passieren ließen. Die Belgier
hätten er noch zurückbringen wollen, seien daran aber von Hollands,
schon Soldaten verhindert worden, die das Schiff nach Hansweert
gekracht und dort dem deutschen Besitzer zm-ückgegehe« hätten. Die
dilgische Regiertmg habe daraufhin die hollSitdiiche Regierung wissen

Morgeu-Ausqabe. krrsteS Blatt . Rr . 4M . ^
lasten, daß sie, wenn das Schiss nicht binnen 4L Stunden^Mrück-
ccaeden sei, als BergeltunqSmatzre.zel alle hol lau dis che»
Schisse im besetzten Deutschland  und in de» belgisch«
Gewässern mit Beschlag belegen würde»

Rußland.
mz. Aufbringung »ine » schwedischenDampfer ». Hel¬

sin  g f o r s,  b . Sept . Der schwedische Dampfer „Frey
wurde von den Finnländern bei Hangö aufgebracht, weil er
mit Waren nach Petersburg unterwegs war . Der Vorfall
macht die Frage , ob gegen Rußland die Blockade besteht, zu
einer dringlichen. Hinter dem finnländischen Vergehen dürfte
die Entente stehen.

? Wiesbadener Nachrichten.
Betrachtungen.

Die Bedeutung , welche Wiesbaden <rW Kur - und
Fremden  st adt  von jeher hatte und die namentlich rn den
letzten FrtedenSjahren so überzeugend zum Ausdruck kam,
macht sich in diesen Spätsommertagen wieder hervorragend
bemerkbar. Mit dem Bekanntwerden der Einreiseerleichte-
rungen sind Tausende von Gesuchen eingelausen, eingerelcht
von Fremden und Kurgästen , die mit Ungeduld auf dir <ä>e«
legenheit warteten , die alten Beziehungen , welch« sie sint
langem mit der Weltkmftadt verbinden , neu zu knüpfen. Was
wir in früheren Jahren sonst als Nachsaison za bezeichnen
pflegten : * e ersten Tage d«S September , ist Heuer unsere
Hauptsaison geworden. Und fast scheint es , als ob auch dr«
Natur bestrebt ist. den Wiederaufbau der Wiesbadener Kuc-
leber.s zu unterstützen, denn seit Wochen h>iben wir , abge¬
sehen von ganz wenigen Tagen , prächtiges Sommerwetter.
Lackender Sonnenschein und ein tiefblauer Himmel geben
len "richtigen Rahmen für die Bädecstadt und ihre prächtige
Umgebung, sie bringen erst die mannigfachen Verunstaltun¬
gen der gastlichen Stätte so recht zar Geltung . Die Stcrßrn
und Ärlagen bieten ganz das Bild früherer Jahre , und rn
den. Kurxer.tren kommt der internationale Charakter der
Kur - und Fremdenstadt mehr denn je zunr Ausdruck. _ Tae
Vevcnstaltta .gen im Kurhause aber, dl« sich dmk der günstigen
Witlerui .o noch immer im Garten abspielen können, sind
übersüllt , und selbst bei Wiederholung ;!, der vittseitigen Dar-
bietvngen , welch« die rührige Kuwnsptttton unter Herrn
v Türckes Jnitiattve in den letzten Wochen den B«sucl>ecn
bescherte wac ein Nachlasten der Anziehungskraft nickt fest-
zustcllen. Und dabei soll der Höhepunkt des Wiesbadener
Kurlebens noch nicht einmal erreich: sein. Die für Ende des
Monats geplante Festwoche, deren Vorbereitungen rm Gange
sind soll wieder den alten Ruf verkünden, don WiesbadenSher hatte und den es—so hoffen wir—auch in Zukunfterhalten wird.

Im Nassauischen LandeStheater  hat die neu«
Spielzeit wieder begonnen . ES spricht für die Bedeutung
dieser ' beimischen Kunststätte , wenn unsere Ausführungen
über die Wiesbadener Theaterfrage , welche wir kürzlich cm
dieser Stelle brachten, auch außerhalb Wiesbadens ein lcb»
baftcs Echo gefunden haben und wenn die weitere Entwick¬
lung der Angelegercheit überall mit Aufmecksrmkett verfolgt
wird . Der Staat hat den bekannten Standpunkt seicher nicht
aufgegeben und eS ist fern Plan , daS künftige Schicksal der
ehemaligen Hofbühne in die Hände der Stadt zu legen, dre za
bis zu einem gewiffen Grade am meisten daran rntereffierr
und mit einem ziffernmäßig berechneten Teile auch schon
daran beteiligt ist. Ob sie aber geneigt sein wird, diesen
Anteil auf das SV̂fache zu erhöhen, steht bei den hohen An-
forderungen , die schon der Kuretat an das Gemeinwesen
itellt . l-och nicht außer allem Zwciftt . Die Stadt Kafftt hat
übrigens di« Übernahme des staatlichen Theater » abgelehnt,
weil ihr der erfctderliche Zuschuß von 500 !DO M. zu hoch
war . Dort besteht die Aussicht, daß die Bühne als Pro-
vinzioltkeater in den Besitz der Stadt und eine» Kommunal-
Verbandes übergeht. Was dort möglich und wahrscheinlichist,
bvauckt nicht auch unbedingt für Wiesbaden, wo di« Ber-
bälrniffe denn doch etwas arderS liegen, maßgebend zu sein.
Aber auch hier dürfte der Plan einer Interessengemeinschaft
der Stellen , di« an dem Gedeihen und der Bedeutung der
Kunitstätte indirekten Anteil haben, nickt so ohne weiteres
von der Hand zu weisen sein, wenn der Staat seine Auf-
faff'.ing nicht ändern und die Stadt eS nicht vorziehen sollte,
sich das alleinige Einflußrecht zu sickwru. Zu dem gegen-
n artigen Stand der Angelegenheit gibt die Intendantur des
Noffauischen Landestheaters erne Nottz zur Kenntnis , nach
welcher die Nachricht, daß die preußische StartSregierung die

tW. Fsitsttzung.', Nachdruck verboten.

Dtta Osterruth.
Ot » a lnsttss  GasiHlcHtn.

Bon Küthe van Beeker tz.
Der Fremde drehte sich überrascht unr.
„Wer da ? Ah, ein weibliche-; Wesen! Sie sind wohl

Vas Hausmädchen, das auch den Hausjchlüsiel vergeffen
hat ? Ja . liebes Kind , da sind Sie sehr leichtsinnig ge¬
wesen!"

Jetzt hielt Dita es für angebracht , aus dem tiefen,
nächtftchsn Schatten auch auf das Mondfchetninselchen
herauszutreten.

„Nein , das Hausmädchen bin ich nun zwar nicht,
aber den Hausschlüssel habe ich ebenso vergeffen wie
Sie" , sagte sie mit einem Anflug von Schelmerei.

Der Fremde sah intereffiert in das mondscheinbe»
keuchtete hübsche Mädchengesicht, das da fo unerwartet
neben ihm aufgetaucht war . Höflich lüftete er seinen
H«t.

,.Ah, Pardon » die Dunkelheit entschuldigt hoffent¬
lich meinen Irrtum . Ich sehe jetzt, daß ich eine Haus-
und Leidensgeiwssin vor mir habe. Wahrscheinlich wie
ich, auch bei der Prozeffion verspätet ?"

Ja ", nickte Dita kleinlaut . „Ich bin erst heute
früh hier eingezogen und konnte mich über die Haus-
ordnung mit der Wirtin nicht recht verständigen . Und
auherdem war der Schlüffe! so riesengroß, und ich ver¬
füge nicht über fo viele Taschen wie Sie ."

„Aha . da habe ich eine indirekte , aber sehr zutref¬
fende Strafpredigt " , lachte der Schicksalszenoffe lustig
auf . „Sie haben vollkommen recht. Aber selbst ein
Mann mit vielen und großen Taschen beladet sich nicht
gern mit einem solchen Uugeu'im, das eigentlich nur
noch in Altersmuseen austceten dürste . Freilich , mo¬
mentan wäre es mir sehr lieb , wenn es doch in meinen
Tchcheu « rjtrete » wE — Mer das ist ein frs « « N

Wunsch. Was machen wir nun ? Haben Sie es schon
mit Rusen versucht?"

„Ja , aber ohne jede Wirkung
Er musterte lächelkid ihr schlankes Figürchen
„Za , mit Lerchentrillern schafft man das nicht,

gnädiges Fräulein . Versuchen wir cs einmal mit
Löwengebrüll ."

Und gleich machte er aus seinen Händen ein Sprach¬
rohr . durch das er brausende Rufe und Beschwörungen
erschallen ließ.

Aber die Nacht blieb still und geheimnisvoll wie
zuvor.

„Das Löwengebrüll feiert auch rricht größere
Triumphe als der Lerchentrillsr ". sagte Dir « mit aller¬
liebster Impertinenz , als der brüllende Löwe endlich
erschöpft und hoffnungslos seine Hände und Stimme
finken ließ. „ . „ ,

Er wendete sich zu ihr und sah lächelnd in ihre lustig
blitzenden Augen.

„Wenn das Schadenfreude ist, so kann sie eigentlich
nicht so ungetrübt sein, wie man das sonst dieser Freude
nachsagt."

„Ach nein ", fiel Dita erschreckt ein , „es war bloß
Augenblickstriumph , der auf der Oberfläche schwamm.
Was fange ich nur an , wenn ick, nicht in das Haus
hinein kann? Im Hotel ist das Zimmer , das ich so
lange bewohnte, heute an jemand , der es vorausbe¬
stellt hatte , vergeben —"

„Ah. Zimmer Numero elnunozwanzig ? "
.Ja . Woher wiffen Sie das ? "
Meil ich der Vandale hin , der es bestellt und Sie

daraus vertrieben hat ." ‘
9lbct —?“

"Aber weshalb ich denn hier ohne Hausschlüssel
antichambriere ?" lachte der Fremd ; „Hoslichkeitssache.
Ich überließ mein Zimmer einer alten Dame, die kein
Quartier fand , und fiedelte hier über . Eigentlich ist
man hier viel angenehmer untergebracht als in dem
überfüllten Hotel."

„3a , vielleicht» aber doch nur . werm man drinnen

ist. nicht, wenn man draußen vor verschloffener Tür
steht."

Dita seufzte wieder schwer.
„Das ist nicht so schlimm, wie Sie denken, gnädtges

Fräulein . Wir müffen nur etwas Geduld haben. Ich
erkläre mir nämlich die Sachs so, daß Signora Zanardi
mit gesamtem Personal bei der Prozeffion betätigt ist
und auch gerade darum uns heute so angelegentlich den
Hausschlüssel anempfohlen hat . Ich kenne nämlich die
hiesigen Verhältniffe und weiß, daß gewöhnlich um
diese Zeit noch kein Mensch hier im Bette liegt. Alles
ist noch munter und sitzt bei solch schönem Abend ent¬
weder vor den Türen oder bei geöffneten fenstern . Der
Italiener lebt in die Nacht hinein und kriecht nicht
wie unser deutscher Michel schon um zehn Uhr in die
Federn . Täte er das , so hätte mein Löwengebrüll zehn-
fnckes Echo gefunden, von rechts und von links, von
hinten und von vorn , und das verschloffene Tor wäre
längst geöffnet worden "

„Meinen Eie wirklich?" Dita atmete erleichtert
auf . ..Glauben Sie , daß unsere Wirtin nicht daheim
ist und daß sie noch kommen wird ?" .

„Sicher. Sowie die Prozeffion beendet ist. wird sich
hier die ganz« jetzt so ausgestorben ; Gaffe beleben, alles
wird heimkehren, und auch Signora Zanardi . den ge-
wichtigen Hausfchlüffel im Beutel , wird als rettender
Engel erscheinen. Wir müssen nur Geduld haben und
diese angenehme Lösung erwarten können, und da wir
zu' zweien sind und uns gegenseitig trösten können, s»
denke ich, daß wir den nötigen Aufwand von Geduld
schaffen werden ." > „

Er hatte ein sehr hübsches lind vor allen Dingen
ein sehr vertrauenerweckendes Gesicht und sehr liebe,
schöne, ebrlithe Augen . Dita meinte, noch nie' einen so
sympathischen, angenehmen Menschen ken neu gelernt zu
baden . Sie fühlte sich infolgedeffen sehr glücklich und
berubigt , denn was hätte sie nur angrfangcu . wenn
ihr Schicksalszenoffe nicht so vertrauenerweckend und
sympathisch gewesen wäre ?,' . CSfftfctna bI«U
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Übernahme des diesigen Theaters aus Mangel an Mitteln
«ckgelehnt Hab«, völlig unzutreffend fei. An dem VechältniS
deS hiesigen Theaters zur Staatsverwaltung habe sich nicht
taß geringste geändert , besonders auch, so weit die Zahlung
deS .Zuschusses in Frage kommt. — Inzwischen ist man be¬
strebt, die Rentabilität deS Theaters , die bisher nicht
unbedingt eine Rolle zu spielen braucht-, zu fördern . Der
künstlerische krckolg steht einwandfrei fest: er dürste sich auch
in Znknr.st behaupten . Dar große Interesse für die neue
Spielzeit kommt allein schon in den Abonnementsgesuchen
zum Ausdruck, von denen nicht weniger als 900 abschlägig be-
schieden werden mußten . In Zukunst aber wird auch der
Kaffenersolg für die Entwicklung maßgebend sein. Aus
diesem Grunde ist beabsichtigt, bem Schansviclenisemdle, daS
,n 15 Abenden nur viermal auftveten kann, mehr Gelegen¬
heit zum Spielen zu geben, und zwar außerhalb des Larwes-
theaterS an einer noch zu schaffenden neuen Kunststätte, für
welche das Pnulinenschlötzchen bisher genannt worden ist.
Inwieweit der Plan bereits zur Ausführung reif ist, ist unS
nicht bekannt, beabsichtigt ist er jedenfalls und er erscheint
auch schon in rern künstlerischer Hinsicht zweckmäßig, nach¬
dem dar Residenztheater doch zunächst nur für die Operette
in Frage kommt und das Schauspiel im Landestheater nur
einen bescheidenen Teil des SpielplanS einnimmt und auch
in Zukunft aus pekuniären Gründen einnebmen wird.

Mit besonderem Bedauern ve.tzieat eS vermerkt #u
werden, daß der schönste und größte <äxMl, den Wiesbaden feit»
her für größere Veranstaltungen , Vorträge oder Versamm¬
lungen zrr Verfügung hatte , der Saalbau der „Turn-

* geselrschaftj ", seiner bisherigen Bestimmung entzogen
worden m , um „zeitgemäßere " Verwendung zu finden . Nach
der ..Wartburg " ist nun auch der prächtige Saaldau in der
«chwvlba.her Straße «m einen Unternehmer verpachtet, der
in restloser geschäftlicher Ausnutzung de» Gebä 'ldes seine Er¬
haltung garantiert , es damit aber e-neui bestimmten Zwecke
nutzbar macht, über den man geteilter Meinung sein kann,
der sich aber den allgemeinen „Bedürfnissen" eines großen
Teiles unserer Zeitz,enossen mchtSdestoweniger bester an¬
passen durste . Es wäre müßig, dem Eigentümer des SarleS
einen Vorwurf zu machen, denn die Turnvereine haben unter
ten veränderten Zeitverhältniffen nicht weniger schwer als
andere Vereine zu leiden, die vor dem Krieg» sich eigene
Häuser bauen konnten in der Hoffnung , daß die Unterhaltunz
auch zukünftig keine Schwierigkeitrn bedeute. Aber der
Mangel an großen Sälen , den Wiesbaden schon immer hatte
und den andere Städte längst durch den Bau von Stadt¬
hallen zu beseitigen wußten , wird sich in Zukunft noch mehr
als seither bemerkbar machen. Für den Augenblick verbieten
sich wobl alle nutzt unbedingt notwendigen Ausgaben . In
nicht zu ferner Zeit aber mußte auch die Lösung der Saal-
staoe , tie Schaffung einer Stätte , dir größere Menschen-
maffen aufzunehmen geeignet ist und die eventuell auch olk
AnSüell'.ngsballe vorübergehend in Frage kommen kann,
ernsthast in Erwägung gezogen werden. g

— LebenSmittelverteilung . Auf den im Anzeigenteil
abgedruckten WochenvcrteilungSplan des Magistrats wird

' verwiesen. Da Zufuhren an lebendem Vieh in der ver¬
gangenen Woche nicht zu verzeichnen waren , kann weder
frisches Fleisch zur Verteilung kommen, noch die bereits be¬
gonnene Wnrftverteilung in dieser Wockr weiter fortgesetzt
werden. Zu der kürzlich erfolgten Erhöhung der Margarine¬
preise sei ergänzend bemerkt, daß diese Erhöhung von der
ReichSfettltelle mit der fortwährenden Steigung der Roh¬
material ' enpreise, Arbeitslöhne und Kohlenpreise begründet
worden ist. Bezüglich der Kartoffelverteilung erfolgt beson¬
dere Bekanntmachung. Es wird noch bemerkt, daß alle mit
der ZwangSbewirtschastung von Fischen zusammenhängenden
Berorlnuroen aufgehoben worden find, da der Herr ReichS-
kommistar für die Fischversorgiing die Fischbewirtschastung
steigegeben hat . Im übrigen siehe den Text im Anzeigenteil.

— Die Kartoffelbcwirtschaftung . Das ReichSernährungS-
omt erläßt unter dem 4. September eine Verordnung für die
Bewirtschaftung der Kartoffeln im laufenden Wirtschaftsjahr.
Die öffentliche Bewirtschaftung,  insbesondere die
Vorschriften über die Sicherstellung der Lieferungen sind
aufrecht  erhalten , da bei der Freigabe des Handels eine
erhebliche Preissteigerung und in deren Gefolge Lohnkänipfe
und Unruhen unausbleiblich erscheinen. Di« gesamte
Ernte  mit Ausnahme der Selbstversorger und der Wirt-
schastSmenge ist, wie bisher , ficherzuftellen. Dir Wochen-
ration beträgt 7 Pfund,  dazu für November bi»
Januar 2 Pfund Zulage . Die unmittelbare Ein¬
deckung  auf Bezugscheine ist wesentlich erleichtert.  An
Saatgut sind 10 Zentner pro Morgen zugelassen. Die Fest,
setzung der Schwundprr^ente bl-ibt nach Mahg-rbe des Ernte»
ausstlls Vorbehalten, (mz.)

— Kartoffelzwangswirtschaft und Handel. Der Deutsche
Kartofstlgrotzhändler -Verband Berlin -Düsseldorf hielt am
1. September im Festsaal der Handelskammer zu Berlin
feine diesjährige Herbsttagung ab, in welcher zu der Kar-
tofstlzwanäswirtschaft Stellung genommen wurde . Es wurde
folgende Entschließung  einstimmig angenommen : Die
Versammlung erklärt , daß die werter ; Fortsetzung der Kar-
toffelzwangSwirtschast vom fachmännischen Standpunkt aus
m jeder Weise zu verwerfen ist. Durch die Mißwirtschaft
der Reichskartofstlstelle sind die vom Ausland eingesührten
Kartoffeln dem deutschen Volke erwiesenermaßen ungeheuer
verteuert worden. Ferner haben sämtliche Großstädte , z. B.
Köln, Frankfurt a. M. usw., bei der Kartoffelversorgung sehr
große Verluste erlitten , die von der Allgemeinheit wieder
gedeckt werden müssen. Die KartoffelzwangAvirtschaft hat
sich hierkei um so nachteiliger bemerkbar gemacht, als die
Qualität der Kartoffel gegenüber dem freien Handel bedeu¬
tend schlechter geworden ist. Angesichts der jetzigen VerkehrS-
not ist tie Kartoffelzwangswirtschaft für dir gesamt? Volks¬
wirtschaft um so gefährlicher, als die Reich 4k..rt »ff?kstelle nicht
in der Lage ist, den Eisenbahnwazenpark so vorteilhaft zu
verwenden, wie der frei« Handel es vermag. Au» diesen
Gründen wird die Zwangswirtschaft für Kartoffeln vom
deutschen Volke immer mehr als lästige Kessel gesunde» und
infolgedessen in größerem Umfang durck Selbsthilfe über -,
treten . Ein« besonders umfangreiche Durchbvechuing steht
aber in diesem Herbste bevor, indem sowohl die Erzeuger
als auch die Verbraucher offen erkennen lassen, daß sie sich
nicht mehr an di« behördlichen Bestimmungen kehren wollen.
Da die Kartoffelernte  in diesem Jahre eine über¬
aus reichliche  sein dürste, so sieht sich der Kartoffelgroh-
handel genötigt , zu fordern, daß die ZwangSmatz.
nahmen  für Kartoffeln bi» zum 15. September d. I . a u f-
gehoben  tz -̂ den. Sollte diesem Derurngen nicht ent¬
brochen werde«, so ist noch Ansicht der Versammlung anae-
«ckt» der ganzen Sachlage kein anderer Ausweg mehr mög-
l'ch als ein Zusammenbruch der Kartuffekzwansswirtfchaft
von innen heraus , so daß die Tätigkeit d«S freien Handels
dani > von selbst wieder Platz greifen muß. Der deutsch»
Kartvffelgroßhandel ist angesichts einer solchen Entwicklung
nicht mehr in der Lage, di« Firmen , welche sich in Zukunft
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sehen, zumal die jetzt an dem Bervictschafrungs' hstem be¬
teiligten Personen zum allergrößten Teil keine Fachleute sind
und die Zwangswirtschaft nur deshalb forffuf -tzen wünschen,
weil damit für sie einträgliche Pstünden verknüpft sind, die
fie so lange wie möglich beibehalten möchten.

— Deutsche Volkspartei. Am Mittwoch, den 1V. Sept .,
abends 7% Uhr, hält die Deutsche LolkSpactei in ihrem
Saale , „Terminus ", Kirchgasse 23, 1, eine geschloffene Mit¬
gliederversammlung  ab , in der über verschiedene
politische Fragen und die bevorstehend« Ausgaben der Partei
berichtet wird.

— Eine autzerorbentkiche » ezirvffynsvr des Konsiftorial»
bezirks wird auf Dienstag, , den 16. Sept . d. I ., nach Wies¬
baden berufen . Zur Beratung kommen: 1 Der Etrtwurf
eines KirchcnyeseheS, betreffend einen Landeskirchentag zur
Feststellung der künftigen Verfassung ftir die evangelische
Landeskirche des KonststorialbezirkS Wiesbaden . 2. Dm: An¬
trag deS evangelischen Konsistoriums auf W,chl eines Be»
trauenSrateS.

— Die Besserung der gewerblichen Lage am Platze hält
an. An Stelle der 1964 durch die städtische Kontrolle am
25. August gelaufenen Arbeitslosen (1836 Männer und 128
Frauen ) gab es deren am Freitag nur noch 1866 (1754
Männer und 112 grauen ). Im einzelnen verteilen sich die
Arbeitslosen auf die verschiedenen Berufe wie folgt . Kauf»
leute und Beamte 212, Techniker 43, Gast- und Schankwirt-
schaftSgew erbe 146. Metallbearbeitungsgewerbe 170, Males »,
Lackierer- und Weißbindevgewerbe 21, NahrungSmittelge»
werbe 169. Bekleidungsgewerbe 13, Baugewerbe 57, Unge¬
lernte 568, Kriegsbeschädigte 168, höhere weibliche Berufe 22,
weibliche Kauftnannsqngestellte und Beinnte 63. Die Ab¬
nahme der Arbeitslosen verteilt sich ziemlich gleichmäßig auf
alle BerufSarten.

— In der Behandlung von Gnadengesuchen sind neue
Bestimmungen in Kraft getreten , welche gegenüber dem
früheren Zustand eine Verbesserung bedeuten. Dan,uh ist
nicht mehr die Staatsanwaltschaft als die Strafvollstreckungs¬
behörde für die Bearbeitung dieser Gesuche zuständig , son¬
dern fiir diese Prüfung ist ein nicht bei dem einscMägigen
Strafverfahren beteiligter GecichtSoffizier bestallt, welcher
direkt dem Ministerium berichtet.

— Frstgenommener Fahrraddieb . In Biebrich wurde ein
junger Mann bei Ausübung eines Fahrradölebst -rhls festze-
nommen . Ein« ganze Anzahl hier bezw. in Mainz verübter
Fahrraddiebstähle werden ihm zngeschneben.

— Der Kausmännlich« verein Mn 1858 hat, mir uns mitgeteilt wird,
nunmehr auch hier in Wiesbaden -ine berufsamtliche Geschäft » ,
stelle  errichtet, die sich Michelsberg 28 befindet.

Borbertchte über Kunst , BortrLge « nd Verwandtes.
* R- fianische» Landestheater Heute setzt in „Die Zauterflöte" Fredy

ibiisch sein Anstellmizsgaftspiel alz „Tamiao" fort. Neu besetzt sind ferner
die Partien des „Sprechers» mit Herrn Ändca und des „Monostatos" mit
Herrn Schorn. Den „Popogeno" fingt Richard 0. Schenck vom Opernhaus
in Frankfurt, die „1. Dame" Leni Meinen aus Mainz, die „Königin der
Nacht» Ienn , Iungbaner vom Landeetherter in Darmstadt. (Ans. 8 Uhr .)
Am Montag findet der erst« Bolksabend dieser Spfehdt statt. Zn Freytag»
,.Tie Journalisten" tritt die neu engagierte Salondame Jutta Versen
sznletzt LesfingtheaterBerlin) in der
hier auf. (Ans. 6% Uhr.)

tte der „Adelheid" 3um erstenmal

— von früheren Wiesbadener Küajtlern. Willy Römer,  der , wie
wohl erinnerlich, im letzten Winter Mitglied des hieggett Residenz-Theaters
war, ist nach günstig verlaufenem Eastspiet als jugendlicherBonvivant an
die Schaudurg in Hannover zu sehr guten Bedingungen verpflichtet warden.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
W Erbenheim S. Sept. Im ,,Nassauer Bierkellrr" fand unter der

Leitung des Rentners Racky«ine Versau,,„lang des Bienenzüchter»
Vereins  statt , in der zunächst Lehrer Eckhard von Bauschheim bei Mainz
einen zeitgemäßen Beitrag hielt über die Frage: „Wie sichern wir uns
schon jetzt eine möglichst gute Honigernte fürs nächste Jahr ?" Auf Eirund
langjähriger Erfahrung führte er etwa folgendes aus : Jetzt ist es ersarder»
ltch, skr bit  nächstjährige Kampagne zu rüsten. Bringt man keine junge,
lcistungrfädlge Königin und k»in kräftige» Bolk junger, lebensfrischer
Bienen ins Frühjahr, fo nützt die ganze sierdstjütterung nichts. At jetzt
lückenhafte Brut vorhanden, io taugt die Königin nicht viel und alt- , ob¬

erzeugten jungen Bienen feien di« Si -mmb-cnen für »an Winter. Je mehr
davon erzeugt werden, desto besser acht das Bolk in den Winter und desto
länger halten di, Bienen tm FrShi-hr aus. Sin starkes Bo» mit vielen
alten Bienen wird im Frühjahr doih nur ein Sch.orchlinz sein. Bor allem
drae man auch für ,ungen Ban, entferne also dt« alten, schwarzen_
Nicht nusgebauteWaben entferne man ebenfalls, »a die Bienr.r fie doch nur
im Frühjahr mit Drohnenz-llsn ausbauen und alsdann das Do» zum un¬
erwünschten Schwärmen getrieben wird. Don besonderer Bedeutung ist
di« Berbesterung der Menenweide. Mit Freuden ist der vermehrte Anbau
von Reps zu begrührn. Alsdann find auch unbebaute Landstellen, wie
Eisenbahndämmeund Raine, mit honigenden Pflanzen, wie Sahlweide,
RIesenkle« 3chneeb>er«, Phazelia, Alprnoänsekrant, snpunlscher Cpheu usw.,
anzusäen. Lehrer Borbach erstattete Bericht über den 3uckerbrz-lg »nd die
tzonigabgabe. Nur derjenige Imker, der 2 Pfund Honig pro Do» an die
Sammelstelle in Biebrich aigibt, hat Ankpruch auf die gewährte Zucker-
mrna«. Zum Schluh iiidrte Herr Otto Alberti-AmSnrbnrg einen von ihm
cikundenen Futterapvarat vor, der Lust,»st prnkti'ch und l-tcht nnwendbar
fit. Räuberei ist, wenn man an» bei Tage füttert, gänzlich nnsa;!chlofi-n.
Leider kann der Apparat nur bei den Orî nal-Breltwaben-BlitterstSSen
Anwendung finden. Die nächst« Versammlungfindet am IS. Oktober er.
im „Hotel Unten" statt. — Ecftern vormittag beschlugn rhmle der Gen»
darmeriewachtmeifterMöller einem Fuhrmann von Nordenstrdt mehrere
Zentner Rindfleisch, dar schwarzgeschlachtetwar und nach Wiesbaden »er.
bracht wordrn sollt».

Aus Provinz und Nachbarschaft.
he. Frankfurt a. M., 5. Sept. Die Stadtv»rar»neten-!S«rs.,mmluna be¬

willigte in ibrer letzten Sitzung den Stadtverordneten  eine jähr»
Ilche Llenftaufwandsentschädiqiing  von lstX! M. — Für di«
heimketzrenden MOO Frankfurter Kriegs, isangenen sollen jeder Fnmili«
eines Sefangenen S Zentner Holz unentgeltlich zugewicjen « erden. Den
städtischen Angestelltenwurde dl« bisherige Teuerungszulage für weiter«
drei Monat« bewilligt. Die Deckungssrage !>ir diese neue Akillionenbc.
lastung soll vorläufig unberührt bleiben. Mit der VerstndtNchung einer
Nnradl gemeinnütziger, aber finanziell lelstungsschroachrr Vireine wir»
nunmehr der Anfang gemocht. Botesit iverden die Vereine für Kinder¬
gärten und Kinderhorte sozialifiert. Dem Magistrat wurde aufgcgeben,
wettere Bei eine, die für t-I« Berstaoilichiniz keif find, nambaft zu machen.
Eine Frag« ron grundsätzlicher Bedenlnag wurde durch die Ablehnung der
Mavistratsvorlage auf Berkrus städtische. 8rund :tiick< entschiede«, obwohl
sich aewichtig« Bedenken aus der Brrl .rmmlung dagegen »rheben. di« ein«
Entscheidungvon Fall zu Fall verlangten. Die Mehrheit entschied fich
aber prinzipiell. Sie macht« dabei den hruadsatz geltend, daß der städtische
Baden Eigentum der Allgemeinheit sei.

mz-  Frenlsurt a. M-, 5. Sept. Die EisenbahndirektionFrankfurt am
Main teilt mit: Zwilchen Bebra un» Hönestuchi't ein abgertstener Teil
eines Eliterzug-s auf einen Prrfonenzug aufgeflhren. Einige Wngrn
wurden belchädiat Personen sind nicht verletz« worden. Vorübergehend
find sämtliche Geleise gesperrt gewesen, die aber zum Teil bereits wiedertm Beikehr find.

m - Kallgarten (Rhein« ,»), 5. Sept Die hiesige Waldjagd wurde neu
verpachtet und an die Menigutsbefitzer SB. Füsirn. « elper Setz »em vftrtch
»nd Johannes Ohlig in Winkel zu dem HSchstgedotm HM St PWchchseg v.
Ter bis letzt bezahlt« Pochtpreis stellt« fich»uf 750 M.

r . Branbach, 5. Sept. Nachdem dieser X*m mied« ein« Schleich.
Händlerin, welche5 Zentner Mehl mit der Kleinbahn nach stehnstein schefion
wollte, mit 3 Woche» Gefängnisb«strast worden war, wurden in den letzien
Tagen wieder drei Fälle fest,-stellt. Diesmal bandelte es sich um Fleisch
aus cheheimschlochlungen Im ersten Falle iützrte ein « irsbadener 83 Pfund
Rindfleisth he, sich im ,westen Fa«, ichafit- . in Metzg-r aus Dachl-ntzans»,
GO Pfand Kalbfleisch fort, währen» heute «in Me»» »SN Riidestzei» Met
geschlachtete« Liier f-rtbriu^ ü aMU.

. m - *5?» S. Sept. Aus dem in Riedoc-Rnaektzsim-»« -
halteuen Obstmarkt stellt« fich der Preis für den Zentner Pfirstch« auf IW
Mark, Mirabelle., auf kv M. Frähbiruen auf 50 bis IW Frühäpfel auf
40 bis 80 M., Frllhzwetfchen auf 80 M., Pflaumen «nf 88 M., Tomate»
und Bohnen auf Sv M.

jn - ®BB  Hunsrück. 5. Sept Im Bereiche des Bahnhofs Büchenbrureu
wurde «In mit Kühen bespannter Wagen, als er über den Bahndamm
fuhr, von einem rangierenden Düterzug ersaht und zertmstmuert. Der
Wagenlenter und das «espaun kamen -hu- Schab» Laos». Bon da«KZ\i *rina  tß bd ' " *“
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hatte. Tm

«ietzeu. 5. Sept. Der Kommunal»« »«»» « ietzen hat«» so» Ob« .
hessischen Biehhandelsverband »in-« jähere » Post«, h » liä » » tich «»
Schlachtvieh  gekauft . Al, dt, Tt-re am osnntaa hier « '
stellte man fest, datz es fich nm verschedenes deutsches St
Vieh  handelte, das der Sieserant des Diehhandelsverbandee. «in
vom Rhein, in rafiinierter Seife nach hier verschoben"
Händler. d--r zufällig bei der Aduatzme pegeqen »sr , mutzt« —
dilche" Vieh dem Viehhandelsverband i»m oerpelchrteb-ae« iäarfch«
Schlachloiehhöchstpreis Überlafien. Dre » «eicht« worben sich nach « u bei
Angelegenheit befassen. t

Neues aus aller Well.
Der Franenmer» von Neuwied. T>? S? «niste » , 3 . Sept. pe»

dem Körper der so grauenhaft zerslückelten Dtna Ecker sind « etter ein Be!»
und der Kops aus dem Rhein gezogen worden. Laut „Kobl. Ztn." hat di«
Witwe Böcklug, die die Tat eingestandenhatte, in der Zell« de» ilater.
suchungrgkfängnisses durch Selbstmord geendet.

Tödlicher Absturz eines Fliegers, mz- Leipzig,  S . Sept. beut»
oormitrag ist der Ehefpilot Otto Fritzschrr mit eine« Flugzeug der. Inta-

^ - - - 3- - . Die Ursache des llngtiicks
Der « ernnglückte harre sich

... _ _ _ _ Kampfftieger bewährt und w»r«
von der Heeresverwaltungder Defellzchast zum Ein fliegen von Kamps» Mid
Bersnchsmaschinen zur Beifügung gestellt.

Berheftrte «anknotensAscher. m z- Berlin, 8. Sqrt . » ns Dort,
mund teilt der „Lol.-Anz." mit, das! dt« Polizei zwei Betruamr »ns Perlt»
rerhaftete, die in dem Warenhaus Alihofs für 12»00 M. falsche. Banln-t« ,
in Zahlung gegeben hatten. In ihrem Besitz wurden noch grätzere Pesteu
falsche Banknetcn gesunden.

kör«pee Weldbraud im Harz, mz Berlin, 6. Sept. M « dem
„Tageblatt" gemeldet wird, brach gestern im Bede-Tal, unmittelbar »et
Tale, ein grotzci Waldbrand aus. dem grotze WalbbestLude tm Rooirappe-
Wold zum Opfer fielen.

Schwerer«inbruchsbl-bstah». mz Köln. 8. Sept . » nk de» *« »
riug wurden einem Bürger durch Einbruch loS SM M. geraubt, di» er für
«inen Hauskaus liegen hatte. Drei verdächtige Säpvecoeiboccher w« d«u
verhaftet, das Seld wurde jedoch nicht gefunden.

Beraubung eines Kassen boten. mz . Köln, 8. Sept. In der kbkah.
bacher Strohe «eurd« der Kefienbote einer Sprdillen- ' icmr, der KM M.
bei fich hott«, »en drei Unbekanntenberaubt. Di« Räuber brachte» dem
Boten, als er »m Htlse rief, zwei Messerstich« bei und sttetzen die zu - Äse
eilenden Zivilisten zurück. Die Räuber entkäme» mit dem Sech».

I«t0 Morgen Land ftir den Flug n» di» « elt. » i« der „Berliner
Sökalanreiger" meldet, hat ein umerUauischerRrchtsanwaft in Heatt«
einen Preis von 1S0S Morgen Land für eenen Flug um dt« wm mu
Aqaetor entlang ausgesetzt.

Di- Schieberpest! Dessau, 8. Sept. Die niest»! Pesiz-i deckt« ein«
große Kakao- und Zuckerschiebunz aus, so datz 38a» a i« Worte von « ü
nähernd 780 000 M. beschlagnahmt werden konnte«.

Der Stand der Wafetorge.
Über den Stund der Weintwwee k&a*fcBti8r*a «tie be¬

rufenen Woi,dachstellen , daß trotz der jrünaÜHea Witterung
die Entwicklung der Trauben , «tte um etwa 14 Taue trettM
sonstige gute Jahre zurück sind , nicht den gehegtes Erwar¬
tungen entaurochen habe . Der Behang 14®t die sonroa»
kräftige Fülle vermissen . Die Ursache .liegt mm großen
Teile in der mangelnden Feuchtigkeit , in des aerimten
Niederschlägen . Eine merkwürdige Ersehe » uog ist , daß ia
diesem Jahr das Holz viel weiter ver wie die Beeren wtd
sehr schön ausgereift ist während in senstigen Jahren die
Trauben weiter vor und das Holz zurück war , Wurm «ti«hi*e
Beeren . vomSauerwurin bei all ec , treten in gröfieremüaße ant
und sind die Winzer eifrig daran , die Wurmkrenkhelt «« mit
nikotinhaltiger Brühe enemsen zu bekämpf «» . Ab«eeehen
von der etwas rückständigen Traubenentwicketeng stehen
die Weinberge außerordentlich schön da and der Behang
ist gut. Bei weiterem warmem Wetter mit einena aurea-
dringenden Regen dürfte sieh ein gutes , reiches Produkt
ergeben . Es läßt sich in diesem Fall« ein halber bk^ dret-
viertel Herbst erwarten , vorausgesetzt , -laß nicht Wnr» -
schäden und Fäulnis diese Hoffnung zerstören sollten . Dfe
Herbstpreise liegen noch völlig im Dunk ela . Die gute Weia-
verwertuag hängt insbesondere bei den geringen Lagen sehr
von der Zuckerbeschaftung ab . Die Bestände sind last
durchweg in festen Händen , die Winaerlaqer leer
viel Raum und sind viel leere Fässer für Mae
vorhanden.

Banken und Getdmailct.
* Anleihe des Staates Luxemburg . Die Regie . —_ —

Luxemburg war durch Gesetz vom 14. August 1919 er¬
mächtigt worden , eine Anleihe von 100 Millionen Franken
zur Deckung des Fehlbetrages im StaaiehaiMÄjalt auexu-
schreiben . Davon sind aber bereits 92.78 MÜL Fr. im
November 1918 gezeichnet worden , so daß noch rund 87
Millionen zu decken bleiben . In der nächste « Woche sau
nun ein neuer Teilbetrag von 40 Mill. Fr . zur Zeichnung
aufgelegt werden . Die neue Anleihe wird 4V4 Pk * . jähe-
1» i »/ • . . . J ton OK n uu .snrr ^ k «,n nrAWcfan •

sind L«Ählr

liehe Zinsen tragen und zu 100.25 Proz . aungegeben
die Zinsen laufen vom 1. November 1919 ab und sind m
zwei halbjährlichen Teilbeträge » zahlbar . Die Anleihe wir«
in Stücken zu 200. 500 und 1000 Fr . aussrege&eo : ihre
Rückzahlung soll durch alljährliche Auslosung in 60 Jakree-
leilbeträgen erfolgen . Die Regierung will Schritts tun. da¬
mit die Anleihe an einer ausländischen Börse —
wird.

Industrie und Handel.
Dz. Der Abbau der Zwangswirtschaft fltr

Der geschälte!ähren de Ausschuß der Rsichswirt,
für Baumwolle beschloß am 21. August aus verschiedenen
zwingenden Gründen den rascheren Abbau der
Zwangswirtschaft in Baenswolle.  Auf Grund
dieses Beschlusses .soHeo die am 31 August in den Spinne¬
reien und im Privatbesitz vorhandenen un verteilte « oder in
Verarbeitung befindlichen beschlagnahmten BaumwoU- und
Suinnshdfe den Eignem auf Antrag fretgegebea werden.
Voraussetzung für die Freigabe ist, daS der Antragsteller
für jedes Kilo des fraizngebenden Spinnstoffes eine Abgabe
zahlt , die ungefähr dem Unterschied zwischen dem Höchst¬
preis und dem Tagespreis gtaehkommt . Die Abgabe setzteine Kommission fest . Die beschlagnahmten BaumwoU-
garne bleiben beschlagnahmt und werden wie bisher durch
die Garnverwertungsstelle Berlin , Krauseefraße 17 18. den
in Frage kommenden Verbrauchern zur Notetaadsbeenhäf-
tigung zngestellt . Das Reichswirtschaftsmiauterium stimmte
diesem Beschluß des eesohäftafiikreaden Ausschusses mu
Die Rotihswirtschaftsstelle für Baumwolle beschloß weiten,
daß das Erträgnis der vorerwähnten Abgabe in erster Linie
zur Gewährung eines Ausgleiches an diejenigen Garnver-
lrau «her dienen soll, die infolge der eingangs erwähnten
Spinnstoff-Freigabe die ihnen für die zweite Oamsus-
schültuftg zustehenden Gammengon ganz eder teilweise
nicht mehr erhalten können . In zweiter Lütte sollen aus der
Erträsnisabgahe an solche Industriezweige Zuwendungen
erfolgen , fiir die bisher spezielle Kontingente in Baumwolle
bestanden haben Diese Zuwendungen sollen insoweit er¬
folgen. als damit eine Verbilligung von Verbrauchsmgea-
ständon des Volksbedarfs erreichbar und geboten erscheint.
Der Rest soll zur Verbilligung von im Inlands hergesteUten
BaumwoUwaren des Volksbedarf « zur Verfügung gestellt
werden . Die Zustimmung des Reichswirtechafteminlste-
riums zu den Vorschlägen über die Vertstltug der Abgabe
steht noch aus.

ttt« Morgtir-» uss «bs umfaftt 14 Seiten,
sowie die 8« »>«wt ri1 »p> .gNt-ttast« " Kr. %
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MO.MD
«esnckt. mit sebr guten!
Kenntnissen in Stenoar.
u . Sckreibmaick. : vorläus.
evt. für halbe Tage Off
j,.  D . 54« Taabl .-Berlag.

TüÄliae zuverlässiae
Kontoristin

Mit guter Handschrift- in!
Buckiübr . u . Postervedit ..
Korresv . u . Maschinen¬
schreiben bew., für ange¬
nehme Dauentelle aesuckt.
Bald . Eintritt erw, OE■2c. u R.  550 Tggbl .-Berl.
Flotte Stenottivistinnen

u. Buchhalterinnen sucht!
Stellennachweis für kauf¬
männische Angestellte rm l
Städtischen AckeitZ- Amt
Zi-nmner Nr . 11. ^ 3461

Mineni lieiMe
branchekundige tüchtige
Verkäuferin

zum sofortigen Eintritt gesucht. Bewerberinnen
mit besten Referenzen wollen Offerten mit Bild
und Gehaltsansprüchen einreichen an
Manufattur-
u . Modehaus ® . SSMlM . " V ." '

Verkäuferin
I jüngeres Fräulein , mit guter Figur , für mein I
j Damen-Sonfektiousgeschäft z. bald . Eintritt gesucht, |

G. August. Wilhelmstr. 44.

erste Krast . aeaen hoben >
Gebalt gesucht. Auf An¬
waltbüro beschäftigt Ge¬
wesene bevorzugt. Rechts¬
anwalt Dr . Roientbal.
Kirckaasse 52.  _

Stcnotmnftinnen , .. .
mechreve gewandte, tnößl.
m. Svtzackkenntnissen. ver |
l . Oktober gesucht. Osts.
m. Geb.-Ansvr. u. r
Abschr. u. D. 547 .

Junges Mädchen
mit guter Sandsckrvft für
leichte Büroarbert gesucht.
Selbstaeschr. Offerten nnt
Referenzen unter P . 535
an den Tagbl .-Derl aa.

Funaes Mädckien.
welckes di« Haiedels schule
besucht hat . für Büro ae¬
sucht. Off. mit GehaltZan-
svviicken u. B. 547 T .-Al.

MI - MM
Tüchtige Verkäuferin

der Konfitürenbranche
für sofort oder 1. Okt.
in Dauerstell , gesucht.

Schokoladenbaus
Carl F Müller.

Langgasse 8.

Erste Taillen-,Jacken-,
md Znarbeiterinne
sofort für dauernd gesucht.

Sak rzervski , Luisenstraße 3.

Zuschneiderin
! für Männerhemden per sofort für unsere Ateliers !

gesucht.

I Beckhardt , Kaufmann & Co.
I Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der
jNassauischen Leinen-Industrie I . M. Baum,

Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße.

ÜdmatMtmnnm
für tiiAWiUiKW 'MHlX Wt

Vertänferin
nicht über 20 Jahre , für
Ziaarrenaekckäft . aesucht.
Branchekundia nickt ec- !
forderlich Off . mit Ge-
baltsansvr . und Bild unt.
S» 553 an den Taabl .-U

M AÄlls.
nur branchekundia. für >
Pavierwar . u. Bijouterien
aefucbt. Off . mit Gebalts-
ansvrüchen u Zeuanrsab-
schr.iften unter U. 537 an

Tanbl .-Berlaa.

Verkäuferin
tüchtia u . branchekundia.
möglichst mit Sprachkennt-
nissen, für sogleich oder
Okt. aesucht. Gesl. schrift¬
liche Anaeb. mit Zeugnis¬
abschriften u . Gehaltsau-
aabe an Papier - Aus-
sta tüma Holstinsktz._
Schuhbranche.

Anaebende Verkäuferin |
sucht Sckubbaus Fourdan.
Wiesbaden , Mich.e.M _e.rrw_

Znverl . i» Mädchen als

Wei
und für leichte Arbeiten
vesuckt.

Schulde Lanaaaffe _25.

elnsacke Mä-rweckemärn sofort gesudt.

LeMaeclt, Jvaufmcuw& Co-.
Alleinige Verkaufsniederlage für

Wiesbaden der Nassauischen Leinen-
Indust -rie J . M . Baum

. ’ Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse . - ■

für unsere Ateliers
bei höchstem StuiHSenlohn

per sofort gesucht.

|Beckhardt , Kaufmann &Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der

Nassauischen Leinen-IndustrieJ. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße.

Lehrmädchen
für unser Atelier feiner Damenwäsche

gegen sofortige Vergütung p. sofort gesucht.

Beckhardt , Kaufmann &Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der

Nassauischen Leinen-IndustrieJ. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße.

Junge Mädchen
für leichte Geschüftöarbeiten gesucht.
Tagbl.-Verlag.

»gm MÄWM Awilz.Verlauf
möalichst m. Svrachkennt
nisten sofort gesucht.
Geschw. Schaefker Rackf„

Webergaffe 1.L—
Auges MW

wer 1 Okt. für Gesck« rt
u . Haushalt bei vollem
Fcrmilieu-Anfcklrch Nahe
Wiesbaden gesucht. Off.
u . F . 553 Taabl .-Berlaa.

autaebender Artikel aes.
Gunkel Kledrick. Str . 10.

Photographin
in allen Fächern firm , für
sofort aesuckt. Atelier
Kramener Weberaosse 3.

AmSSchm
nickt unter 15 Jahr .,
wird bei sofort. Ver-
aütuna aufaenommen.

Friseur Bernhard.
Taunusstr . 11.

Taillen » und
Znarbeiterinne«

sofort aesuckt. A. Vollmer
Bertramstrasse 17

Lehrmädchen
aesuckt. Emil Fischer.
Kunstaewerbl. Erzruan ..
Wickelmstraste 12.

LehrmSdchon
mit a. Sckulbild. fof. aes.

M. Stillaer.
^ Kristall — Porzellan.

Läsneraaffe 16

[Lehrmädchen
tum  Verkauf aesucht.
Lina Weidmann . Model»,
i äkme  Bu « itraäe 2.

AlllemkSKeüMeil
MdellnliM

sofort aesuckt.
KSdler.

Kleine Lanagasse 1.
Erste

lUMbkilmmn
und

ZMMimii
!sucht2 . Hertz . Langgasse 20.

« -md MbMM
!bei autem Lohn ver sofort
aes. A. Grundei . Räder

11.

aesuckt.

M lmil
f. dauernd aesuckt.
Tariflohn . Wirk
BiSmarckrina 26.

Schneiderinnen «.
Zuarbeiterinnen
und Lehrmädchen

auch für mit im Lc
zur Bedienuna aes

aesuckt. K. Met
Orani rnstra fte_1Ü.

Zuarbeiterinnen
für sofort dauernd ges
Annie Mouha, Mü
struste 17, 2.  Stock.

Für bald aesuckt eine

BilMM » ! .
Frau , M. Sommerbrodt.
Koiser-Friedricb-Rma 70.

^orsettnäherinnen
sucht Carl Goldstein,
Webergajje 18.

Handnäherinnen £
sucht Carl Goldstein , H
Webergasse 18.

WeltzzeWUheriWen ?
für Sand u . Maschine
bei hohem Lohn für
dauernd , sowie Lehr¬
mädchen gegen Vergüt . ,
aesuckt f

Kl. Webergaffe 7. 2. }J

Weißnäherin z. AuSbess.
wöchentlich einmal gesucht °
Sckenkendorfstraste 4, 2.

Modes!
Anaebende 1. u 2. Ar- „beiterin sucht sofort Anna

Reimer . Friedrickftr . 50.

Modes . l
Anaebende 1. oder tückt.

2.  Putzarbeiterin fof. oef.
Gefckw. Sckaekker Nack?.

Putz ! °

Zuarbeiterin
ver sofort aesuckt. §

P Peaneellier . £Marktstraße 24/26.

Friseuse
L. Kraft , sow. Bolontärin
zur weiteren Ausbilduna
zum 15. Sevt . od. 1. Okt.
aesuckt

K. Löbia. Bloichstr. S.

Friseuse
für zwei Kövfe morqcnS
zwischen 7 u. 8 gesucht.
F . Snndel Marktstr—2L t

Büglerin
Lebrmkdck « Hilfsarbeit , s
gesucht Schgruborftstr , 1.

Angeh . Büglerin j
sofort gesucht. Wäscherei ,
Svitz. kiöbenftraße 22. «

WWe WM
bei freier Station gesucht.

Nerobera -Sotel.
Perfekte Büglerin j

gesucht. Eckmrdt, Röder»
tvcrüe 24.

geg. Vergütung s. Wasch- $
auftalt . Aarftratze 29. f

HauSboamtinnen,
Erzieherinnen u. Kinder- -
aärtnerinnen sucht für j
hier und cmSwarts Stadt,

j Aübe tsamt . Zimmer 10.

Suche auf sofort oder
15. 9. ein einfaches

fimöerftaulem.
Frau Kreisarzt Dt Prigge

Kleiststraße9. |

Zur Pflege m. 4iähria.
I Töckterckens. sowie zur
I Hilieleift . im Villenbaus-
I halt in Aachen besseres

junges« W
I zum 15. Sevtbr . gesucht.
J Kindergärtnerin 2. KlasseI oder Brleaerin bevorzugt.
! Off . mit Bild u. Zeugnis-
I Abscknnften an

Frau Willi Sckmaf.
1 Bad Kreuznack. Kurhaus

MersMm'
zu 7- u. 10i. FungenS
u. liähr . MLdel ver
sofort oder bald nach

r Bonn aes. Dauerndeangenehme Stell , bei
- autem Lohn und bester

Verpfleauna . Off. mit
l Gebaltsansvr . u. Zcm.

u . L. 10210 an A.-Erv
t D . Frenz . G . m. S.L ..

Mainz . k36^

r Alter alleinsteb Herrw
die aut kockt u. den klein.
Haushalt sauber besorgt'
ES wird nur auf e brave
pflickttr . Person reflekt.

" Ana . mit Zeuan . u . Alter
* G . 538 an d. Taabl .-V.
^ Sucke Köchinnen, Stützen.
> Haus - Allein-, Küchenm.
" Frau Elise Lmr«, gewerbs-

müß. Stellenvermittlerin.
— Mage manustraße 31, 1.

Televbcm 2363.
Jüngere Köchin

s- für nack Hahn i. T . auf
1. Oktober gespucktlklein.

, HauSbalt ). Hausmädchen
t- vorhanden. Vorstellung bei
c- K. Pchilivvi- Hellnumid-

straüe 37. Part.

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr. 468.

mit Lauscrrbeit und
Hausmädchen

w aut naben , servieren u.
büaeln k.. zum 1. Oktbr.
aesuckt. Event . 2 Schwelt,
oder Freundinnen . Adr.
im XaabLAlüi daa . . . . Si

Käck̂ Stütz.. HauSb..
u. 2. &au£m., Zim .-.
ms». Küch.- u. Alleinm.,
Lohn. Frau Katbinka

MW WM
Md HllilsmädAn

Gesucht zum 15. Sevtbr.

anSmädck̂ u. Putzfrau
»rbanden. Näheres
_ Th om ästraße .13^ _
Gesucht für kl. Villen-

Mchenmädchen
aesuckt. Lohn 70 Mk.
_ Sviraelaaffe 4.

Ein tüchtiges Mädchen
für Haus u. Küche aesuckt

riedricksrraste 37. Part.

itoifliiiW
welches aut servieren und
nähen kann, aesuckt.

Frau Helmratb.
_ Barkftraüe IS.
Hausmädchen

mit auten Zeuan . aesuckt.
Vorzustellen Frau Dr.
Adolf Baaenstecher. Tau-
llilsstraßk.,6Z^ L

nastiae Mädchen.

Köchin
kinderlieb.

' Eckillerstr. 6.

Tüchtiges

Mädchen
w. aut kochen kann, neben
LauSmädcken aeaen bob.
Lohn für kleinen L»ausb.
ab 15. Sevtember aesuckt
Weinberastraüe 18.

Gesucht zum 1. Oktober

ÄSchm.
Frau Kommerzienrat

London
Binnen am RL.

Weaen Verbeir . m. i
Wer . - « MM
oder einfacke Stütze,
die alle Hausarbeiten
übernimmt , für 1. Okl.
aesuckt. Gute Bebandl.
u. guter Lohn. Sckul.z.
Wirlandstr . 5 Part , l. ,

Köchin
nach Köln

■selbttändia locken und
cken kann, in kleiner,
rrsckaftl. Hausb .. zwei
nsonen, Etaaenwohn .,
»rn hoben Loh» zum
. Sevt oder 1. Okt. ae-
ckt. Svreckstund. 10—12
rm. u. 7—9 Ubr abends

gtoii oi).» Hip
Köchin oder Saus

chsm. Stellenverm ..
rstr. 23. Tel. 3061. s.
. Kinderfrl » Köchin
,tel u. Herrschaft!
r-, Zim.-, Haus - u.
nmädchen u. vieles
weibl. «. männl.

I
y

Zweit

kocken kann und
:beit übern ., für kl.
ckt aesuckt. Gute

LabrS.
1. St.

M« es NWkll
das alle Hausarbeit versteht,

Für kleinen BilleabauS
,alt 13 Pers .l wird em

Hausmädchen
ür aleick oder sväter ae
lucht, iedock nur m. autei
Zeuamsten. Gute Ver
vfleauna u. Bebandluna.
Sumboldstratze 18.
F. Mädchen vom Lande

ÄchMMMMdUN

Stopft. Laden.

kann, ae
1. Nah.

Tückitiaes älteres
Alleinmädchen

,d . unabbäno . 8lt Frau
aeaen hoben Lobn kur so¬
fort oder sväter aesuckt.

— ifiofftr. 1 P
WWWWUS

das selbständ. kocken kann,
auf 15. Sevtember aesuckt
Adelbeidftratze 68. 1_
Hausmädchen

aesuckt in kl. fein. Töcktev-
Vensionat. Guter Lohn,
aute Ernäbrur '.a, freundl.
Bebandluna . Köckrn und
zweites Hausmädchen vor¬
handen. Zu melden vor-
nnttcms oder abends nack,
7 Ubr Kavellenftroste 82.

Ordentl . Mädchen
welches etwa» kuckenk..
zum 15. aesuckt

bei hohem Lobn u. auter
Derptlea . aes. Drachmann.
Neuamie 22.

Solides Mädche
für den HauSbalt bei hob.
Lobn aesuckt Sckw«lb»^-.r
Steckte 53. 1.

AveMssiges MWen
für Küche u. Hausarb . u.

mm  AmmdAll
zum 16. 9. evt. 1. 10. aei.
v. Kleinschmit. Nerotal 63.

Ordentl . Dtädcheu
mit guten Zeuzmifseu
aesuckt Kaiser - Frisdrick-

das alle HauSarb . verst..
aus 15. Sevt . aes. SiEe
vorbanden . Kahn . An der
Rinakircke 4 2- -

Zimmermädchen
aesuckt zum 15., 9̂ . d autservieren k.. u. I. Mädchen
für Haus - u . Kückenarb
bei autem Lohn. Sabin.
Ga,tenftrabe _ 18.

gesucht,
vadhau » Goldenes Kreuz,

Spiegel gaste 6

MiHM
aefud&t
TaunuSstraste 46- 48

Besseres Alleinmädchen
auf gleich ob.  spät , gesucht
Wfieinftcofte 98.

Braves Mädchen
w. Liebe zu Kindern bat.
u. Hausarbeit verst., aes.

Näb . Bäckerei Abstein.
Niederwalditrafte 12.
Sucke für aleick oder

in 14 Tagen ein verfette»
Hausmädchen

Geb 60 M . Haus Henkell.
Beetboven ftrgße^L,_

Mädchen
für leickte Arbeit aesuckt,
Hch. Schmidt . Levmann-

HM8MW
zum 15. September , selbst.
Köckrn zum 1. Oktober in
berrsckaftlick Vrllenbaus-
balt aesuckt. Zu erfra « n
im Taabl .-Verlaa . Yn
Zweitmädcken für Senf.

aesuckt Taunusftraste 67.
Fremdenvensson sucht
jg . Mädchen

zur Erlern , der Küche u
HauSbalt sofort. Offert , u
T. 646 an d. Taabl .-Berl

Tüchttges Mädchen
bei autem Lohn und Be¬
handlung sofort aesuckt.

Restaurant Llovd.
Neroftraste 2.

Jg . Mädchen
für ganz oder v. 8—4 Mc
bei guter Bebandl . aesuckt
Gaftav -Adoliftr 1. 2 r

AeltereSMlÄmStzm
aeaen hoben Lobn zu einz
Dame aesuckt

Schenkendorsftr. 3. 2 l.

Tücktiaes

ziMmlWri
, . SMAMM
sucht Hotel Krondrinz.
Taunusstraste 46—48.

Vorzustellen abends v
6)4 Ubr ab bei
Schmidt. Serderstr. 10^

Suck« für sofort
tücktiaes zuverlässiaes

em

bei auter

Parkftraüe 37.
S «mb. junges Mädchen

gesucht. Villa Germer
Sonnenveraer Lär . 52,

!W . MMMül
gegen hoben Lobn gesucht.

"Küchenmädchen gesucht.
Anfangsl . 70 m .. fl . Kost
u. Wobn. Hotel Reuhs-
vost. Nikolasftrccke 16/18.

Junges kräftiges
Mädchen

für ganz gesuckst. Lobn
50 Mark.
Bauer Mickelsbera 7. 1.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Haus gesucht.
Hotel-Rest. „Zur Börse".

M SNMWUi
zu sofortig. Eintritt ae-
suckt Hotel Sckützenbot.
WKWmShW
welches Liebe zu Kindern
bat aes. Kirckaasse 22. 1.

Zuverlässiges solides
Alleinmädchen
gesucht Vorft. 10—? und
nach 7 Uhr abdS. Kaiser-
Fri -drick-Rina »6. 2.

Küchenmädchen
zum sofortigen Eintritt
gesucht

Hotel Sckwarzer Bock
Ordentl . Mädchen,

in Küche u. Haushalt er-
sabren. für sofort oder
1. Oktober gesucht.

Schwestern - Heim.
Goetbestr. 27.

Ges. z. 15. Okt.. ,ev. srüb.,
zudevl. Alleinmädchen, w.
ochen kann, für kl. herr-

schaftl. Haushalt , einz.
Dame . Bovstell. 3—6 u.
abends nach 8 U-hr.
P -c-gensteckerstrake4. 2.

Alleinm. f. kl. Haushalt
g. h. Lohn ges. Weber«. 23,
Putzgesckäft.
Zum 15. Sevt . od. 1. Ott.
Mädchen gesucht, welches
Lochen kann. Mebv .ch.
Wiesbad . Allee 16. Bor-
zuftellen vorm. 11—1 Ubr.

W « Wlhm

bö.  eins . WM
in Küche und Hausarbeit
dnrckauS erfahren , mit a.
Zeuanissen. in kl. rubiaen
HauSbalt nack Main , kür
dauernde selbst, autbez.
Etelluna aesuckt. Anaeb.

G 543 an d. Tagbl .-V.

MW « « A»
taosübec gesucht. Weber.
Friedrickstrasse 53. 1.

Frau
mit guten Smvf. Freitag
u. Samstag für Hausarb.
aesuckt Kavellenstrasse 34.

Eine ehrliche Frau
vormittags 2 Stunden ge¬
sucht. Näheres

Bäckerei Ott.
Friedrichstraße 56.

I . Mädch.. w. zu Hause
schlaf, k., aes. Konditore,
Köhler. BwbnLofstraste 5.

Mädchen od . Frau
für 1 oder 2 Std . morg.
in kleinen Haushalt aes.

Sckellenbera.
Goetbestratze 27. 2. St . .

Junges Mädchen
oder ältere Frau ». AuS-
fabren eines Kindes ae-

Tagmädchen
finden sofort Einstellung
durch daS Stadt . Arbeits¬
amt . Zimmer 1. F346
Stundenfrau für morg.

1% Std . gesucht. Krauter.
Dörr . Gr . Buraitraste 13.

UUöWWMsW
von morg. 8 oder 9 ubr
an über Mittanstisch für
sofort od svät. aes Kabn.
An der Rinakircke 4. 2. -

Tückt. Monatsmädchen
von M>8 bis 4 Uhr mittags
gesucht. Matifarth , Kaiser-
Friedrich-Rina 14._

Zuverlässige saubere
Monalsfrau

arl . 2—3 St . vorm Borst,
vorm Secrobenstr . 12. 1,

Monatsfrau
oi>. Mädchen v, 8—2 Uhr
aesucht. Scklesies. Rudes-
heimer Strecke 42. ^

Monätsfrau
oder Mädchen, aut emvi..
vorm, von 9—12 Ubr in
Herrschaitsbaus nehicto*
Vorzustellen 9—11 Ubr

Gaetenstraße 1.4-

vorm. aes. Lerderitr . 3. 1»
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«arte fand. Mouatsfra«
für 1 Sö >. täglich. 3E6em»
Aauer Straße 30,1.
Wonatsfrau od. Mädchen

WöchÄ. 3m al 1 Std . gesucht
Ssdanvlatz 7. 1 r ._

Monatsfrau
für 2 Std . gesucht. Dick,
Tau -nussrrake 37. 1 links.
Vorzirit. 12—2 Her._

Wäscherin _
8—4 Taae gesucht Schul-
bera 19, Mh . Part.

Hilfskraft
f. Waschküche(Maschinen-
betröb ) sucht Waschanstalt
IstftSSkJüi

Fra « z. Ladenvutzrn
sucht Mayfarth , Kaiser-
Friedrick -Ring 14._

Eine ehrliche Putzfrau
für sofort gesucht, täglich
früh von 8—10 u. nach-
mittacB von (42—%8 Uhr.
Näh. Mürtt -embevger Hof.
MicheÄöera 3.

Ordentliche Putzfrau
für morg. 3—4 Std . ges.
Taunusstraße 24.  _

MMe»
auf sofort gesucht.

WäschehauS
Theodor Werner

Webergasse 30.

Sehr anstäudiaes besseres
Laufmädchen

sofort gesucht. Reisebüro
Born u. Schottenfels
.Nassauer Hof".

C Männliche Personen

^ Kaufmännische«Personal )

MlÜSÄMMUdlg.
sucht für sofort e. tüchtig,
ersten Lageristen auS der
Branche Off . u. B. 553
an den Tanbl.-Aerlaa

Telephonist
mit guter Handschrift ae¬
sucht.
, Hotel

Lehrling
jg. Gehilfe

oder anaebende Gehilfin
gesucht.

Ferd . Henckrl.
_ Serderstraße 16,

Lehrling
mit guter Sckulbild . für
1 Okt. c. aei. Offert u.
Z. 119 an Tagbl .-Zweicsst

Lehrlina.
Sohn achtbar. Eltern , mit
auter Schulbildung oes.

M. Stillaer
Kristall — Porzellan.

Säsnergasse , 16.

Intelligenter junger Mann
zur Führung der

Lagerbücheru. Statistik
von erster Wäschefabrik Mitteldeutschlandszum

sofortigen Eintritt gesucht.
In Betracht kommen nur Herren, die derartigen

Posten in ersten Häusern mit Erfolg inne hatten.
Ausführl. Offerten mit Bild, Zeugnisabschriften

und Gehaltsansprüchen an
Beckhardt, Kaufmann & Co.

Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der
Nafsauischen Leinen -Industrie I . M . Baum,

Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße.

Vertrauensstellung.
Tüchtiger bilanzsicherer

mit französischen Sprachkenntnissen zu baldigem
Eintritt gesucht. Es lammen nur erste Kräfte
in Betracht , die sich bereits in ähnlicher Stellung
nachweislich bewährt haben. Angebote unter
W . 541 an den Tagbl .-Verlag.

Zum 1. Oktober. evtl, früher , sucht Holz,
bearbeitnngsfabrik tüchtigen

Buchhatter(m)
!welcher die amerik. Buchs, vollst. beherrscht und mit!
Isämtl. Büroarb . vertraut ist, auch Schreibm. und
!Stenogr ., selbständig arbeitend. Offerten m. Bild,
Zeugn.-Abichr. u. Gehaltsanspr. unter G. 121 an

j die Tagbl.-Zweigft.

( EewÄbliches Personal )

ZeM« »« - «
W « S-« « S

Riettckel u Henneberg
^ G. m. b. H..Wiesbaden . Nikolasitr . 21.
»Ml Mm

f . dauernde Beschäftigung
zum baldmöalichsten Ein¬
tritt gesucht.  _

gesucht, welcher kaufend
Reparaturen für ein hie-
staes Geschärt übernimmt.
Offerten unter Z. 553 an
pen Taabl .-Verlaa. _
MWöMMlM

Md Weiner
sofort gesucht. F36

Adam Kraus
Mainz -Kastel

am Friedbof
Aelterer tücktiaer

Seiust NnolaSstrake 8.
WWMMU

L Mber . Ner ost raße 18.
^lwei erstklassige

WMchWs.
auf 1. Damenacb . gesucht,
«reis f. Böden 37- Z9.S0.

KLvvcr Düsseldorf
Sasem -ml^ ke 22 ^195

Hilfsschneider aesncht.
Schäfer . El tviiller Str . 18.

Hilfsarbeiter
sucht Nägele. Weiber¬
gasse 25,_
Äa. Bursche vom Lande

für Gartenarbeit mit Ko-st
bür dauernd -gesucht bei
V. Merten . Dotzh. Str . 111

Junger Bursche,
sowie Mädchen für Haus
und Küche gesucht.

_H otel Nizza.
, OrdentlicherMg« LwsbiliW

j ver sofort gesucht.
Gebr. Baum.
Webergasse 6.

Hausbursche
gesucht. Karl Blumee n.
Sohn , Dotzheimer Str . 61.

Junger

Lausbursche
aesucht.

F E. Keivcr.
Kirchgasse 68.

Schuljunge
öder Mädchen für mittagsGänge zu besorgen gesucht.
Lina Weidmann , Kleine
Bnrgstriaße 2, Modes.

! ktM-Wche
(  Weibliche Personen J

^KausmönntschesPersonalj
Kontoristin^

Verf. in Buchs.. S-tenogr.
u. Schveibmaschiue. suckü

_ passende Stell -un«. auch
- , Tücktiae . für Empfang ober zurtoRStemIMIrtater

Weber. Fricdrichstr. 531M . 551 au den TaM .-Wl-

Wze AM,
vielseitig gebildet. 28 I ..
deutsche, engl. u. sranzos.
Sprache beherrsch.. Abitur,
in Vermögensverwaltung
erfahren , Kenntnisse im
Zeichnen. Schreibmaschme.
Stenogr . u. a, Büroarb .,
über Organisations -Talent
verfügend, in selbständiger
Stellung tätig gewesen,
mit vorzügl. Zeugnissen
sucht entsprechendeVertrauensstellung.
Gehalt nach Uekbereinkunst.
Offerten unter A. 85 an
den Taabl .-Verl . erbeten.

Dame
mit gut. Handschrift sucht
schriftl. Heimarbeit, Off.
u. L. 547 Taaibl.-Verlag.

Suche für m. Tochter,
17 I . alt . Beschäftig. auf
Büro f. die Nachmittagsst.
Off , u. M. 551 Tagbl .-Vl.
s Gewerbliches  Perfenäl )̂

Klsette MAeldeÄ
für Damen - und Herren¬
wäsche sucht Stelluna als
effte Arbeiterin . Off u.
P . 126 an Taabl -Zweigst

Fräulein,
sehr zuverl . :nt Sckm-id.
u Weißnäben durchaus
bew.. sucht v. Wiffungs-
kreis. am liebsten in einer
großen Anstalt , in letzter
äbnl . Stelle 7 Fahre . Ana
u . K. 545  Taabl .-Ver an.-L . 545  T gtfbl. -K xralFriseuse
speziell Maniküre , sucht
vcr 15. Stellung . Offert.
n D. 545 Taabl .-Verlaa

TüchtiaeS
Servierftäulein

sucht Stell gute Zeuan ..
geläufige franz . Sprache
Off u. L. 551 Taabl .-B.

Aeltere Dame,
gebildet, fleißig , sehr ge-
wandt , erfahren , perfekt
in Küche, auch Diätküche,
sucht die Leitung eines
Sanatoriums , Hotels oder
Pension zu übernehmen.
Sehr gute Empfehlungen.
Offerten unter U. 547 an
den Tagibl.-Berlaa.

Ls Wen Stelle
Haushälterin . Her-schaffs-
köckin Stützen Allein- u
Hausmädchen rifw. svon
außerhalb ). mit Emv?ehl.
Auskunft d. Gnao Lang
aewerbSmäß Stellen -Ver-
mittler . Bleichstraße 23
an der Hellimunditraße
Zur selbst. Führung

des Haushalts
sucht aebild. Fräul . mittl.
Alters , mit 1a Zeugnissen
u. Emvfebl .. vass Stelle.
Offerten unter O. 554 an
den Taabl .-Verlaa.
Wirtschafterin

gesetzt. Alters, gebild., treu,
fleiß., i. j. Bezieh, sehr er¬
fahr., sucht Stell , zu At.
Herrn m. vornehm. Char.
Sehr gute Empfehl. vorh.
Offerten unter W. 547 an
den Tagbl .-Verlag.

Frau 34 F.<
firm im Haushalt u . Ge¬
schäft. sucht Stelluna als

Wirtschafterin
oder andere aesch. Tätig¬
keit. eventl . bei Ausländer.
Z . Zt . in franz . ar. Haus¬
halt tätig . Offerten unt.
V. 524 an d. Taabl .-Verl.
MM. MM. Mm
sucht selbständ. Stell , als
Wirtschafterin in besserem
frauenlos . Hausb ., tüchtig
in Kücke u. Haus . Näb.
Westerwaldstraße 2. 1 lks

Gebild mit d. Führung
des Hansbalts durchaus
vrrtrautr Dame sucht dass.
Wirkungskreis
am liebsten in franrnlok.
HauSbalt Brite Referenz
£ ff u. A. 77 TE -Berl.»gierm.Slelle
für Okt. zu feiner Dame,
edt. auf Reifen . Offerten
u. D. 539 Taabl .-Verlag.
Aeltere Herrschaftsköchin,
resp. Hwushält .. f. sofort
Stell ., wo Hcmsm. vorh.
Näb. Mainzer Str . 6.
Wchen vom Me

sucht St in Privatbansb.
wo ihm Gelegenheit zum
Kochenlernen gegeben w.
Näberes zu erfragen bei
Diefenbach. Nerostraße 2.
von 10—1 Ubr vorm,-

Uimmipn
suckt Stellung per sosort.
Offerten unter B. 546 an
den Taabl .-Beriag .

Fraulern
aus guter Familie .sucht
Stellung als Stütze vn  kl.
Haush .. wo Hilfe s. grobe
Arbeit vorhanden . Spra
kennt«, vorh. Fam .-Ansl
er» . Off. Ä. 553 ~ '

Junge saubere Frau
sucht tagew. Befchäft. . in
bess. Häusern , a. Pension.
Erbacher Str 6. Htb. 3 l.
Frau s. Wasch- u. Pntzb.
Schnell, Katzlstr. 13, H. D .
( Mäimliche Personen "*)

[ Kaufmännisches Personal ]
Berh. Man , 41 I ..

früher eia. Geschäft, sucht
Vertrcm>enMtell. im . w.
Art. Gute Zengn. n. Kaut,
bis 4000 DA. vorhanden.
Ge fl. Offerten u. Z. 547
an den Tagbl.-Verla«.
( Eewerdliches Personal " )

Arzt
1916 avvrobrert, Rhein¬
länder. katb.. ledig, bisher
im aktiven Marinedienit.
sucht Affistentenstclle in
Krankenhaus oder b. Arzt.
Angebote unter A. 87 an
den Taabl .-Verlaa

WrimAkgM
in bisher ungekündiater
Stelluna sucht sich zu
verändern , evt. auck aus¬
wärts « Gefl. Offert , mit
Gebaltsana . u. P . 539 an
den Taabl .-Ver laa

Gelernter Bäcker,
21 Fn>hre. sucht Stellung
in Konditorei zur weit.
Ausbild. asa. Kost u. Log.
Off, u. Z. 545 Taabl .-M.

sucht ält . kinderl Ehepaar
in oder bei WieSb. Berit,
alle Gartenarb ww. Re¬
varaturen im Hause. Off
u I . 532 Taabl -Verlag.

% m  UM
in Haar arbeiten bewand.,
sucht zum 15. d. M. St .,
am liebsten, wo er sich a.
im Damensalon betätigen
könnte. Gefl. Offerten u
F . 121 Taabl .-Zweiastelle,

Koffermacher
sucht Stellung zum Neu
anfertigen u. Reparieren.
Off u V. 554 TägbGV
Suche für meinen Sohn,

18 Fahre alt , bisb. Unter-
o>ffiz. - Schüler . Lchritelle
bei tücht. Fnftallateur oder
Elektrotechniker, mit Kost
u.  Logis . Pens .-Preis . k.
vemütet werden. Nahe
Wiesbadens bevorz. Off.
n. S . 537 Ta gbl.-Verlag.

Für kräst. 15i. Fnnaen
wird Lehrstelle als Bäcker
u. Konditor aesucht, auch
nach auswärts . Off . unt.
B . 548 an den Taabl .-M.

Kraftfahrer
suckt bei bescheidenen An>
svrüchen Beschäffrg.. gute
Referenzen . Offerten u.
O 511 an d. Taabl .-Verl,

Tüchtiger zuverlässiaer
Chauffeur

26 F.. deutsch und ffanz.
perfekt sprechend s Stell,
ver sofort Offert unter
L>. 546 an d. Taabl .-Verl.

Funaer Chanfrenr.
gelernter Schlosser, sucht
Stellung , am liebsten als
Lastwagcnfahrer . Off. u
E. 547 an den Taabl .-M.

Hausverwaltung
ob. HauSmeffterfielle sucht
ein gut empfM . Ehepaar:
geht auch nach auswärts
Off . u. T. 553 TagA .-VI

Prinzipale
Kaufmännisches Personal , wie Prokuristen , Ge
schäftsführer,Disponenten,Buchhalter,Kontoristen,
Stenographen , Maschinenschreiber, Lageristen,
Verkäufer, Reisende, sowie techn. Personal ver¬

mittelt kostenlos und schnell der

ötelleniiliWeis fit(aufm.UM»
ii» 6lit . AMsmt , 3intu 20.

Seit Beginn der Demobilmachung 1400 Stelle« vermittelt.
F346

[ Snietnnpj
1 Zimmer.

Wellritzstr. 11 l Zimmer,
1 Küche u. 1 Keller. 88o

Läden u. Geschäftsräume.
Nettelbeckttr. 21 Laden mit
Ladensimmer zu verm.

Gutgeh . Bäckerei
od. 3-Zim.-Wobn.. Laden
u Lagerräume z. 1. Okt.
zu vm.. ev. Hsnsverkauf.
Näh. i. Tagbl .-Verl . Vfm
Möblierte Wohnungen.

Rn SrrrsckaftSvilla eine
lebr elegant möblierte
3-3Miner -WOlliig

mit Terrasse zu v.. Küche
«evt. Stallunai . Näberes
im Tagbl.-Brrlag . Yj

Möbl. Zim.. SKonf uiw
Frankenstraße 26, 2, Hof.
mann. m. sep. Tageszim.
m. 1 od. 2 Betten sofort.

Kavellenstraße 51. Part ..
2 elegant möbl. Zim-mer
zu vermieten.

Riehlstr. 2,  Vdh. 1 l.. schön
möbl. Zim. mit elektr.
Lickt zu vermieten.

Röderstraße 20. P ., schon
möbl. Zimmer frei.

Schiersteiner Str . 15, P . l..
fein möbl. Zim. (Süds .),
elektr. Licht, cm besseren
Herrn (Dauerm .) sof. z. v.

Wellritzstr. 57, 1. g. möbl.
heizd. Mans. an ält . P.
Leere Zim., Mans. usw.

Albrechtstr. 15 2 freund !.,
ineinandergeh. Dachzim..
heizb.. n. Licht, zu verm.
Näb. 1. Stock.

Bleichftr. 40. Vdh. 2. groß.
leer. Zim. mit Gas z. v.

Krllrrstr . 25 l. Zim. sof.
Perkweg 12. in Villa , zwei
gr. Helle Part .-Zim .. leer
od. möbl . mit Küchen-
benutz., ev. 1 Frontspitzz..
15 Min . b. Kurhaus.

Keller. Remis., Stall , uf« .

Nettrlbeckstratze 21 großer
Keller mit elektr. Licht
und Wasser zu vm. 812

Laden mit Zubehör per
1. Oikt. zu verm. Näh. b.
Tbomae . Luisenstr . 44, 2.

Stallung für 12 Pferde
auf 18. Oktober m  verm.
Näh . E. Fuua . Dotzheimer
Straße 16.

WgeW
Von jungem kinderlosen

Ehepaar , wo Mann ietzt
aus der Gefangenschaft
zurückkebrt. schöne1-MM ' DWMg
mit Küche aesucht. Offert.
u . K. 554 Taabl .-Verlaa.

MiM
iBankbeamterl sucht zum
1. Oktoberr-M'VA
möbliert , mit Kückenbe-
nutzuna . Auch Vorort an¬
genehm. Off . u . L. 543
an den Taabl .-Verlaa.
Aelt. Dame s. f. 24. Seht.

2-Zim .-W- m. Küche oder
Raum f. Gasherd in einer
Villa . Off . u . U. 543 an
den Tacchl.-V erlag.

Einz . gebild. Dame
sucht 2—3-Zim .-Wohnun»:
würde auch von größerer
Wohn, einige Zim. üvern .,
Oktober oder später. Gefl.
Offerten unter W. 550 an
den Taaibl.-Berlaa .
2 bis 3 schöne Zimmer

mit Küche sucht kinderl.
Ehepaar . Off . u. F . 543
an den Taabl .-Verlaa.

Keller itraste 25 2 SHemüen.

Einz . geb Dame
s. S-Zim .-Wl>hn. in fern.
Saufe für gleich od. spät.
Tel . 3710. Adresse im
Taäbl .-Verla « . Y\

Anteil
an e. groß . Wohn., eigene
Möbel vorhanden , od. 2 bis
3 Zim .. Küche, Mans . s.
ält . Dame (Dauerm .) gl.
oder später. Off. mit
genauestem Preis unter
Z. 544 TaM .-Verloa.

Fabrik.
Am Platze befind!. Fabrikbetrieb sucht zu

Januar -Aprü 1920 größere Fabrikanlage zu
mieten oder zu kaufen. Offerten unter G. 553
an den Tagbl.-Verlag . _

Schlosser «. Maschinist,
durch die Verhältnisse ge-
zwungen bis spät. 1. Okt.
seine seitherige Wohn, zu
räumen , sucht zum 1. Okt
eine 8-Znn .-Wohn. : über¬
nimmt auch Hausmeister-
Posten in berrschaftl. Haufe
gegen freie Wohnung. Off

Kleine bess Beamten,
familie . welche d. Laus-
verkauf gezwungen ist
nuszuziehen. sucht. .

Z- j -W .-Mhll.
in Villa, evt. a. GartenL
Off. u. S 546 Taabl -V.

Aeltere Osfiz.-Witwe
s. 4 Zim. m. Küche u. etw.
Zuibeh. z. 1. 10., ev. eine
groß. Wohn., N. Bahnhof.
Off. Adolfs-allee 47. 3.

Möbl. Wohnung.
6—8 Zim. od. kl. B .lla in
gut. Lage (üb. Winter ) f.
kleine 2-Pers .-Familie u.
Dienerschaft aes. O. Engel.
Adolfstraße 7.

An der Rühe des Kranz-
vlatzeS wird eine moderne

H’ 3ii .’lßl )n.
aeiuckt. möalicktt fr . Laae
Offerten unter X  544 an
den Taabl .-Vcrlaq

fiÖOI. MHNIW
von besserem auswärtigem
Ehepaar auf 6 Monate
zu miet. gesucht; möglichst
1 Schlafzimmer , ©feint .,
kleiner Salon . Küche und
Bad, in erster ober zweiter
Etage. Gefällige Ange¬
bote unter Z. 543 an den
Taabl .-Verlaa .-

Elegant möbl.
Z-3l« ek-Wii.
von kinderlosen Eheleuten
auf längere Zeit per sofort
gesucht. Offerten mit Preis
unt . M. 548 an d. Tgbl.-B.

tünngs -fö« !
Möbl. Wohnung, entb.

Kücke. Efeim .. 1 Schlafz.
mit 1 Bett . 1 gleiches mit
2 Betten , u. event. ein
Dienitbotenzim . für gute
Familie . 3 erwachs. Per¬
sonen. ver sofort zu miet

aeinckt.
Offerten unter U. 553 an
den Taabl -Verlaa

Ehepaar sucht der bald
oder später 2 aut möbl.
Zimmer u. Küche, letztere
kann unmöbl. sein. Wäsche
vorhanden. Off. n. M. 538
an den Taabl .-Derl « >.

3 möbl. Zimmer
möal. 2 Schlafz . Herren¬
zimmer oder Sveisezim ..
mit Küchenbenutznng auf
sogleich oder 1. Oktober

höckttzablend gesucht.
Offerten unter F 546 an
den Taabl .-Verlaa.

Geschäftsfräulein
sucht Hess. möbl. Zimmer
mit elektr. Beleuchtung.
Off. mit Preisangabe u.
F. 546 an den Taabl .-BI.

Sonnig , möbl. Zimmer,
od. leer. Küchenbenutz. od.
Wittagstisch, von älterer
Dame zumr 15. aes., nur
m aut . Haufe. Off . mit
Preis B. 545 Tasibl.-Verl.
, _ Fräuleinsucht nwbl. Zim., Mitte
der Stadt . Offerten unter
U. 544 an den Taahl .-VI.
. Solider Herr sucht perI. Oktober
möbl. Zimmer
mit voller Pension . Preis-
off u. !>. 545 Taabl .-B

/acht mit
mMlitrta Mm

für 15. Sevtbr . oder gl.
Nahe Langgasse. Offerten
II. H. 545 mi d. Taabl .-B

Herr sucht per bald
sauberes aut
Mllettkj Mm

Näbe Kirchgasse. Offert.
U. D 553 Taabl .-Verlaa.
filiertes Miner

mit Pension gesucht. Nähe
des LandeSbauses.

W. Funa.
Moribttraße 68.

Suche zum 15 Oktober

möbl. MMk
Nähe Polizeipräsidium
Nnaeboie m. Preisangabe
an Rud. Messe. Kassel, uÄ. C. 5045. > 112

v. geb. Dame gef. Off. m.
Pr . u. B. 544 Tagbl .-M.

Dame
sucht anaenehm . möbliert.
Zimmer mit oder ohne
Pension , in d. Nahe Lang¬
oder Kirchgasse. Off. unt.
K. 547 an den Taßbl- W.

GeschäftSfet. mit 8jäbr.
Fnnaen suckt zum 1. Okt.
gut möbl. Zimmer
mit 2 Betten und Pension,
wo auch der Junge Be¬
aufsichtig. bat. Off . mit
Pr , u. K. 551 Taabl- L

Zu mieten fucht
ehemaliger aktiver Offizier
vom 1. Okt. an für längere
Zeit 1—2 Zimmer , wenn
möglich unmöbliert , mit
Zentralbeiz ., ohne Pension.
Angebote unter G. 554
an den Taabl .-Verlaa.

Fräulein
s. zum 1. 10. wenig mobl.
Zim . im W. für Geschäfts,
zwecke, in guter Lage. Off.
M. 121 an Taäbl .-Zweiast.

Gesucht
ver 1. 10. von älterer fein.
Dame aut möbl. Zimmer
mit guter Pension in frei.
Lage . 1. St ., an d Elektu
auch außerhalb . Danerm.
PreiSoff . u. T . 538 an
den Taabl .-Verlaa.

Staatsbeamter
lDauermieterl suckt elea.
möbl. Zim .. elektr. Licht,
mit Zcntralbeiz .. Nähe d.
Babuhois . ver 1. Oktbr..
am liebst, b. alleinstcbcnd.
Dame . Off . mit Prcisana.
unter L. 542 an d. Taa-
blatt -Berlaa.

Bankbeamter
sucht per sofort

aut möbl. Zimmer
im Südvicrtel . mit oder
ohne Pension . Offerten
mit Vreisana . u . F 541
au den Ta abl -Verlag.

1. Oktober
schön möbl sonniges ruh.
Zimmer , in guter Lane.
mit v. Bervileauno kein
Part ., von Danermirter
aeiuckt. Off . m. BreiSana.
ii. M 552 Tagbl .-Verla a.

Bess. Beamter suckt
behaglich möbliertes

Zimmer
in gutem Hause, möal.
in Nähe der Reichs-
bank. Ana . u. O. 544
an den Taabl .-Verlaa.

Kzei tzm
sucht zum 1. Oktober ein
ziemlich großes leeres oo.
2 kleine Zimmer , an der
Sckierfteiner Straße oder
in der Näbe davon Geil.
Offerten unter Z. 541 an
den Taabl .-Verlaa. _
2- 3 Büros und

4- 5 Arbeitsräume
in Wiesbaden oder näb.
Umgebung ver sofort zu
mieten gesucht. Näheres
u. F . 10269 an Ann.-Erv.
D. Freu » G. m. b H..
Mainz. _M

Stall
für Kleinvieh gef.. Sckarn-
horitstraße od. nähere Um.
aebuna . Angebote unter

119 TaeÄ .-Zw^istelle.Kino
in Wiesbaden . Biebrich
oder Mainz zu mieten od.
zu kaufen

gesucht.
Offert , mit Breis unterf-105 an den Taabl.-B.mi  Wger MM
zum Mäbelunterftellen d.
1. Okt. oder später gesucht.
Off , u . O. 548 Taabl .,» .

Großer bequemerAMM
zu mieten gesucht.

z°rbmmrl» «l«i>m
G. m. b. H., Fricdrichstr . 16

WM«
ca. 50 Qmtr . groß,
luftig u . trocken, möal.
Zentrum der Stadt,
zu mieten gesucht. Off.
u. O. 547 Tagbl .̂ 6erl.
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r
Haus Riviera

Vierttadter Str . 7. schöne
Btatmet ebne »der mit

auch leidend, kann gegen
ein malige Abfind. fMin.
Set« und ante Büene
Labe« bei best. Leuten in
eine« schön. Landbaute
in nächster Nähe von
Mainz u. Wiesbaden.
Auskunft erteilt:
X  Unartes . Wiesbaden.
_ » »levlau 5.

^" ZapitgUen -Ängedote^ )

M UpitM
auf 1. oder 2. Svsoibeken
cumutesen beabsichtigt, w,
sich an di« FK»
Direktion de- Hau - . ».
vrnndbekitier .Berrins.

E. B.. Wiesbaden.
Luisenstratze IS.

Kapifalantapn
auch

Hypotheken
▼ermittelt

Bankagentur
| Goethestraße 13.

2. Htw. ohne Haftung . Off.
w T. 526 Tagbl.-VerlaL,

Mio Mark
auf 1. Hypothek cm erster
Stelle von ©eßtftae&er sof.
audanktfrm . Off . unter
M. 537 a. d. TaaR .-Verl.
SSW- ÄM « .

sind »um 1. 10 aus erste
oder aus aute 2. Hvvotbek
au-»uleib"n durch

Bür , für
frei « . Gerichtsbarkeit

fÄBÄf &S
kapital in kl. Beträgen auszu»
leihen. Off. u. v . 14627 an
HaasensteinL Bögler A.-G.,
Frankfurt a. M. Rückp. l' 66
M .100- 140000
Hypothekenkapilal
auch geteilt, zu 4XL auf
nur aut . Obiekt an erste
Stelle sofort zu veraeben.
Krmitb Moritzttraße 35.
Fernruf eysz . - _
Privat-Kapitalca. 259-
am liebsten in kleinen
Beträgen auf aute erste
Hyvotbcken au»zuleibcn d.
die Jmmobilien -Brrkebrs-
Grsellkchaft m. b. S ..
®*M!tt>l°u_ L _ _
( Aa pitalieu -Grsuch» J

Betriebskapital
für rentables Unternehm,
ßfoen Sicherheit und aute
Verzinsung sofort aesuckt.
Offerten unter B. 554 an
den Taabl .-Ve' laa

4000 Mark
gegen aute Sicherbeit auf
sofort zu leiben gesucht,
Offerten unter L. 553 an
den Tggb l,

1«.« « Mk.
zur Erweiterung eines
bestehenden Geschäfts ae-
fudrt. Offerten u. I 525
an den Tagbl .-Bi r̂laa.ÄMM
auf sickere Hypothek von
Selbktaeber aesuckt Off.
u. T . 120 Lmibl̂ Zl^ jLL

an 2. Stelle auf aute»
Mietbaus zu leiben ae.
fuckt. Offert , u . I . 552

en Taälil .^ erb' a
UÄ8Ä « r

2. Hypothek
(5 %)  zu verkaufen. Off

aute 2. Hvvothek, ca. 70 %
-der Tara , gesucht. ZrnS-

5^5. Off.  narr von
ff* . u . 9 . Ui  T ..M.

Irirn « Aavitalanlaae!
50 090 Mk erste O» . au

4» %. to . 56% der Tazr.
auitrrdem noch8. H»v«t5
damit er aesuckt durch d.
»onk.Komm. Ott » Enael.

—

prim« 1. SR», »u 4% %
per Sofort oder 1. Januar
gesucht. Offerten nu-r von
tzoltzstaebererwünscht unt.
G. Ui il d. ItaMi M.

t InnnobUren -Berkänfe ~)

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wilhelm straffe 58.

Meü.GeW!ks-»üS
und

SnrgegendZ
vreisw . zu verkaufen

Archiv Müller . Wiesbaden
Sonnenberaer Straße 19.

Etagen -Mlla
in schöner staubfr . Lage,
aünstia zu verk. Näheres
C. ©efe Kaifer .Friedrich-

Wegzuasbalber zu verk
Villa,

hochmodern, in schönster
Lage, mit ar . Obst- und
Gemüsenarten für 1 oder
2 Familien eingerichtet.Zos.MW.HMstl.2l.

Schönes Haus
mit ewoßer Torfahrt . Hof,
Remise, Heuspeicher, 200
Ztr ., Stallung f. 15 Pf .,
gr . Laaerräuime u . Aus.
zu« zu vert. Off. Wilh.
Eschenauer. Nerostr. 13.Villa
in schönster Lage Wies¬
badens gelegen, bestehend
aus 12 Zim.. mit reich!.
Zubehör der Neuzeit ent¬
sprechend einaer . Umst. b.
zu verkanten . Näheres
zu erfraaen durch

Rechtsanwalt Krücke.
Kircbaafse 7. 1.

Herrlich aeleaene
7 - Zimmer - Villa

zu verk. Preis 66 000 ML
Offerten von Reflektant.

10 Herrschaft! Zim., reich!»
Zubeh, . 2 Balkons , Gart,
a. Kurvark . freie herrliche
Laae . Nähe Kurbaus , zu
80 000 Mk. vom Beuher
zu verk. Oft . u. kk. 548
"N den T> ''bl -Vertag,-MämWtem

7 Zimmer.
m. allem Komfort d. Neu¬
zeit. elektr. Krast . Kochen
u. Licht. Dampfheizung.
Bod. mit großem Gemüte-
U. Obstgarten , mit einem
Schweizerbaus f. Lübncr
u. 1 Zim . z. Selbstkosten-
vreis zu verkaufen Näb.
Kleine Biirastraste .1

wegen Abreise zu verk..
9 ar . Zim.. reickl. Zubeb.
Elektr. L. Gas . Zmnralb ..
ar . Garten . Stallung . Bes.
nachm. Scköne Aussicht 5.
Etagen-Dilla,

8 mal 6-Zim .-Wobnung.
7 % rentierend , sowie enthmslh. WgM'Ws.
6 % rentierend , zu verk.
Näb. d. Wild . Reitmeier.
16 Herrnaartrnstrake 16.
--

steine Billa, . ,
in erster Kuwlaae, für ern«
oder zwei Familien ge-
eiginot, gvoßer Garten,
bald beziehbar , billig zu
verk. Offerten U. T. 547
an den T aabl. »Verlag.

2stöckigeS HauS.
neu « baut , mit Sci.
u. Stallungen , in Dotz¬
heim, Bieibr. Landstr ., mit
Spezeveigesch. o. Kvnkurr .,
vuecSwert zu verk.; es
Ifcmn auch Land für
Garten zugegeben werden.
Näheres zu erst . Wieland.
straste 12, Part.  linA.

MH7MM
Werkst., evt. Stalluna u
der Tare zu verk. NM.Taabl .-B r̂laa.

Hotel 1, NanaeS.
400 000—600 000 Umsah.
kl. Hotel u. Kaktee, aroster
Umsatz, zu verk. Offert , u.
S . 542 an den Xarnt^ k

Fabrikgebäude
massiv. S Geschosse, mit
elektr. Krastansckl.. Kellel-
und Maschinenbau- sowie
Wobnbaus mit Büro¬
anbau u. Scheime zum
Preise v. mir 75.000 Mk.
zu verkaufen. Off. unter
X  525 an d Taabl -Vert.

Gärtnerei.
Ca. 7000 Omtr . arost«
Gärtnerei mit vollstd.
Einricht.. Gewächsb k
mit reich. Obstbestand,
unmittelbar an der
Stadtgrenze belegen,
aünstiae Berbinduna:
Elektr. Bahn . Staats-
babn. ist wegen Aus¬
einandersetzung s»f»rt
z« verkaufen durch

X  Cbr Glücklich.
Wilhelmstraste 56.

Televbon 6656.

Grundstück für Gärtnerei
ob. Obstgarten , 155 Rut .,
gut. Lohnrboden. in Bier¬
stadt, nahe Dtvastenibafoch
Preis 160 Mk. v. Rute.
NA . lt. B. 543 Taaibl.-Vl.

SackMiiWll
Wellritztal. einackriediat.
mit Wasserleit., 154 Rut.
evt. auch geteilt, zu verk.
Bier Bliickerstrabr 3. 1.

Acker. 54 Ruten.
Nabe Ging. Südfriedbos.
Erbtest , halber zu verk.
Näb. Birkenstratze 31 1

PH.. :—. . O • —

Schöner Ok'st- und Ge¬
müsegarten . ca. 60 Ruten,
mit nur beitem Kern- und
Steinobst , direkt i. Stadt-
bcrina gelegen, billig zu
verkaufen. Off . v. Selbst-
eestektanten unt . S . 544
an den Taabl .-Verlag.

Bauplätze
Nabe Dodbeimer Str . und
MSmarckrina . billig zu
verkaufen. Offerten unt.
W. 542 an d. Tagbl .-V.
Baugelände , ca. 4b Rut .,

nahe des Kaiser-Fr .-Rrnn.
evbteÄungSbalber zu vea.
Offerten nur von Selbst-
reUestarrten u. U. 120 an
die Taäbl .-3weigstelle.

Garten, 52 R.
mit schönen Obstbäumen,
im Wettend, zu verk. Off.

Wilhelm Eschenauer.
Nerostraste 13.

mit Obstbäumen . 80 Rut ..
im Aukamm « leg., das.
93 Ruten , das Obst kann
mititeerntet w.. zu verk.

k IL laus
in Bierstadt 2 mal 3 Z.
u. Kü'che. nroster Garten
u. Sos . mit Stallung , zu
verkaufen . Näheres durchMH. Reitmerer.
16 Herrnaartenstraüe 16.

sternsvr 6458_
Brima Aavitalanlaae.

238 Ruten la Billen-
bauaelände lAdolfsböhel
Gemarkung Biebrich, so¬
fort gegen Barzabl . zu vk.
Off . u . M. 528 Taabl .-V.

Acker
ca. 27 » 24 gm. für Lager,
vlatz u. Baugelände , sehr
gut gelegen lDatzh. Ctrl,
gegenüber d. Güterbahn-
bof, Erbteilunas halber
lullig. weit unter Tare.
zu verkaufen.

str . Müller.
Kleiststraste 10. 1.

Mein in bester Lage von Neuwied befind!, großes,
modernes

Geschäftshaus
in welchem lange Jahre mit bestem Erfolg ein Manufakt.-,
Konfektions- und Bettengeschäft betrieben wurde, ist unter
günstigen Bedingungen mit kompl. Einrichtung

zu verkaufen
oder z« vermiete«. Das Haus , in welchem sich auch 2
schöne Wohnetagen befinden, eignet sich wegen seiner
hervorragend guten Lage, sowie der sehr großen Geschäfts¬
räume auch zu jedem andern Betrieb . Gefl. Offerten
unter H. 553 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

^Jmmobitten -staufgesüchel
Moderne Billa

im Karviertel sof. zu kauf,
gesucht. Off . mit PveiS u.
G. 539 an den Taabl .-Vl.

8—10 Zim .. freie Lage. d.
Neuzeit entivrech Preis
bi, zu 130 000 Mk.. sofort
zu kaufen aesuckt. Krautb
Moritzstr abe 85,76 ^6023.

kleinere Villa
oder HauS möalickst mit
y-arten . zu kaufen aeinckt.
Off n. D 541  Tnabl .-L.

Kl. Etagen -Billa
in gut . Gegend, etw. Gart .,
40—60.000 Mk.. zu kauten
«s . Selbstk. Off. unter
Z. 546 an den Taabl .-Vestl.

Mod. VMa
v. selbst. Käufer , von 5 od.
6 gr. Zim . od. mehr, mit
Garten , im Preise v. 40-
bts 50 000 Mk. zu kauten
gesucht. Off . mit Preis.
Lcige u. Zimmerzabl u.
M. 547 Taabl .-Berlag.
Kleines Haus

von Selbstkäufer zu kauf,
«sucht . Offerten unter
H 548 an. d Taabl .-Bersi

andhaus
oder Vllla

für 1 od. 2 stamilien . mit
Garten ufw., in nächster
Räbe Wiesbaden», elektr.
Saltestation . zu kaufen
gesucht. Eilosserten an
_Hotel Berg .—

WnesLaiWiis
si»ei»

in der Räbe von WieSb..
zu kaufen « sucht. Ost . u.
L. 548 -m d. Taabl -B.

Landhaus
mit Garten in Borort bei
Wiesbaden für »ine oder
zwei stamilien argen bar
zu kauten aesucte. Ost
mit Preisangabe unter

Uten

Ackergrundstück
an liebst mit Obstbäirm..
zu kaufen aesuckt. VreiS-
ofiort. L 554

Kl. Landhaus in «. Lage
gesucht. Angeb. mit Preis

' . 539 TaAll -Berla «.
.»eueres mW*

5—6-Zimmer -W»ün.. in
guter Laae der Stadt , im
Preise bis zu 110 000 Mk..
gegen baar zu kauten acs.
Offerten unter « . 106 an
die Taabl .-Zweigstelle.

Hau»
m. ca. 3—4 stamilien
nebst großen und bellen
Räumen , ev. m. Laden,
für eine Kunstanstalt ae-
eign.. in guter Geschäft»-
laae zu kaufen « sucht.
Rur Selbstverkäufer kom
in BetraM . Off . unter
« . 527 an . d. Taabl .-Berl.

Gärtnerei
mit WobnbauS zu kanten
gesucht. Ostert . u. E . 531
an den Taabl .-Verlag.

[ Privat -Berkäuf« )
Ja . schwer. Arbeitsvferd.
ffuafeft. zu verk. Bierstadt.
Rödersrra ße^ .̂

.ussenvierd
zu verk. L. Mel . Hell-
mundstraße .27,

Ein Pony
4 Jahre alt . 1- u. 2spänn.
aefabr .. zu verk. Biebrich.
Br ««»cn aaLe_M

Milchziegr
u. schöne iun « Hasen bill.
zu vk. bei Sahn , Helenen-
stvaße 14.

Ferkel
zu verkaufen . Herrmann.
stcldstraße 28, 1.

Ferkel
8 Wochen alt . zu verk.
L, ldfoigstra.hr. n
Rr . WvlfShn!

mehrere, 8 Wochen all,
veinrassta. m  verk . Keller.
itraße 15. 3.

Deuttcker Scküicrhuud
zu verk. Näh. beim Ge-
meindoichäter in Neurod
i» ~

Ä. feMn aezeickn. stör
Deuttcker Schäferhund,

schart, zu verk. Herrn-
gaxtenstraße 7. Hth. l r . .

8 W. alte iunae Hasen
bill. zu verk. Dimwldein,
NetteKeckstvaße16. H. 3.

Hase« u. Stall . 12teil.<
zu vert . Weitendstr. 28. 1.

Iunae Hase«
in reicher Auswahl u. eine
AAovd-Hwrffe (Zither ) m.
wunderbarer Torttülle bill.
zu verkaufen. Gärtnerei
straiZ Lax. Dotzheim, ander Straßenmübl «.

Schöne Hasen,
3 Monate alt , Stück 6 M.
zu verk. Meoastrrße 15.

Junge Hasen zu verk.
Orauiertttraße 25. L. 2 l.

10 Hafen
umständehalber billig ?u
verk. Wenzlau. Wettend-
straste 19. 1 rechts.
X  Belg . Hasen «. Angora

RaueniL . ©tr . 12. H. P ? r.
HSstn mit 7 Jungen

(Belg. Rieten). 1 D. Ries.-
Scheck-Rammler bill. zu
verk. Wartestraße 8.

Sehr schöner Bavagei
ml Käfig, singt, vteift,
spricht, zu verk. Sckäfer,
Luvemibuvgplatz 1. Part.
Anzus. von 11—4 Wr.

Brillantring
Gelegenheit, groß. Stein,
tebr vreisw . zu verkauf
Bes. Sonntag mra . 10—12
Weber an ff? 56. Bart.

Brillantschmuck
aus Brivatband zu verk
Off. unter M. 545 an den
Taabl .-Verlag
Regrrlator, präzis gehend,elsg. Ofenschirm, Mantel
(Größe 42) zu verkaufen
Goethestraße 12. 2.

Anker-Armband-Ahr,
neu. modern, 15. Sterne,
vrima Werk »u verk.
Wh . bei KlöS, Eltviller
Straße 6, Part.

Gelegenheitskauf !-
Entzückende eckte Onir-

Kctte. dunkel. deSal. neue
Reisedecke. Kieler Jacke f.
15i. Mädck fast neuer
Lerrenmantel . Gardinen.
Handarbeiten . Aufstell,
gegenstände u. 1 Leiter¬
wagen zu verkaufen

Emier Sttaße 37. 1.

BeipPtögr . AppUate.
18X18 mit Objektiv, je 3
Dovvelkassetten u. Kasten,
ein BroicktionS . Avvarat
<8X10) mit 4 dovvelfl.
Karbidbrennern u. Lese-
lamve u. Verschiedenes zu
verk. Albrecktstraße 40. 1,
Anzuleben von 12—2 Ubr.

Psst -ÄlM -H - Mte
betriebsfertig , vreisw . ab-
zuaeben Nerostraß« 18.
meck Werkst Tel . 2151.

Chinesische Vase«
m. Bronzvrufsatz , elektr.
Bel.-Köwer vk. Dotzheimer
Straße 3. morg. v. 8—9.

GlaSsckalen,
Pvuzell.-Watten , Parkett-
bohner, Reißzewa, Reiß¬
bretter usw. für Kunst-
aewerbeschüler zu verk.
Näb. im TaaÄI.-Bl. Ye
Drei «r . Porzellanvlatten,
neue Wrtnamasch zu vk.
Klees. K«rvellenstraße 24.

TenniS-Damenracket.
13 m Rahmen, ungebr .,
„Phenomenon ", Einkaufs,
pvefs 195 DA., absugecken.
TÄ-ÄH-M 4876.

Wafferkiffen,
fast neu. 60 X 35. preis¬
wert zu verkaufen. Klein.
Göbemtraße 26. 1.

Für Liebhaber!
Pralhtv . Rüsche ! Schäl
zu verkauf. Scküvalbacher
Sttafte 55. 2 l. Ldl. vbt.

Bisam - Pelzsutter
für Lerrenmantel preis¬
wert zu verk. Lellmund-
straße 60. Parterre.

Brauttchleier
mit fester Kante zu verck.
Rieblstraße 2.  BAÜ. 1 l.

Ein Brauttchleier.
noch nicht getr.. u. 1 Paar
noch neu« L.-Halbschube
(br.) zu vert. Schnefoer,
MichelAboug2, 1. von 11
vsvm. bis 4 nachm, u. von
7 Uhr abends an.

Span . Svitzenschal.
schwarz, 2,85 m l. u. 50 cm
breit , preiswert zu vert.
LertMMrtenstraße 12, H. i

«strs -MMl,
braun , wenig aeteaami.
zu verkauf Sedelmaper.
Vterstadter Straße 40.

in modernon stürmen tu
verkanten Lawggaffe 8,
2. Stock links.
Schw. S -nnttwt m. sted.

verk. Dv-Nfaerm
Str . 41.

Damenhut,
Zblindervlüsch, neu . verk.
Gr aese^ Ka,tzellLn str._1_,1r
Damenbut m. SumtkoVi

Gelegenheit!
7 Meter vrima weiße

Seide zu verkaufen . Nah
im Taabl .-Berlan . Yp

Einige Meter schwarzes.
neues Tuch bill. zu »rrk.
Göbrnstraße 31, 4 l.

5 Mir . Damenstoff.
strrsderiisw.. bl. Unif .-Rock
für Postbeamten , seidener
Dam-en-Lut , neu. bülr«.
staulbrmnnenstr . 10. 2 r.

Reittleid . . ^
fast neu (Döimsnfattrt ),
im Auftrag preiswert zu
vk. Ackermann. Wtlhebm-
straße 60.

Braun -seid. Kleid,
neu. Gr . 42. f. 240 DA. ff.
vk. stvank. strankenstr . 28.

Hellblau , woll. Kleid
für 12—13jähr . Madcb. vk.RLeinttraße 100. Erdaesch.

Taufkleid , neu.
bill . Wagner , Rheinsrr . 88,
Gartenb .. v. 1%---3 Ubr.
GraueS Kostüm (46—18),
nicht aetrag .. bill. zu verk.
Mbrschtstvaße 20. Laden.

Hübsch. Tanzst .-Kleid.
bellbl. Seidenvoile , zu vk.
Schneider Walter , Lana-
aasse 24.

1 seidene Strickjacke,
aparte starbe , zu vert.
Hirscharaben 13. 1.

Reitkleid,
Größe 44. 250 Mk.. und
schw. Tüllkleid für 150 M
verk. Rbeinstraße 113 P.

Dunkelbl. Jackenkleid
(Tuch) aus Seide , kaum,
getr ., Gr . 42- ^ 44, 400 Mk.
Bisstnoer . Klovifockstr. 21.

Pr . Seidenkleid (44).
stahlblau , nicht getragen,
Büaßarbeit . wogen Trauer
für 300 Mk. zu vertmrsen
Adelheidstraße 21. 1.
B. D.-J «ckettS u. Blusen,
sow. Mantol , versch. D.-
Kraa . (40—42). L .-Anzug
u . versch. zu verk. RieS,
Eckerniördestraße 2. L.

Blaues Seidenkleid
zu vertäuten Dotzhe mer
Straße 105. 1 r^ vorm.
9- 12 Ubr.

Schw . Jackenkleid
Größe 44, u. blauseidene
Svvrtiacke zu verk. Emier
Straße 19, Part reckiS.

Schäme » Alle
u. Mrttf zu verkaufen.
Zu erfragen E. Becker,
Nerotal 22,

EleaanteS
Herbsttostüm

(J-riedcnS-Covereoat)
zu verkaufen Hotel Kranz
Zimmer 2.

Gutes dunkelgrünes
Winter - Kostüm,

Gr . 44—46, schw, Tuch,
Winterpaietot Gr . 44/46.
neu. eleg. S -idenkrevonkl.,
elea. bl. Sonnenschirm zu
verk. von 10—12. Zavff.
Nerotal 5. Parterre.

M . MM.  Mid
mit Jacke. Tr . 44. für i
Dame , einige Winterbüte,
1 P . Spangenschuhe , 40
bi? 41, 1 P elea. wildled.
Stiefel . Gr . 37, beide n ..
1 Kulte , schw »es. 1 grau,
Anzug für mittl . schlanke
sfiaur zu vert , Maurer.

Sckw. Mantel , Rivs
a . Seide , für ält . st. Dame
zu vert . Meickstr. 49, P . r.

Mädcken-Mantcl.
weiß. Kleid, dunkel ar , L .-
Jovve zu vert . Plattner,
BiSmrckrina 23. 2.
Dklbl. schwer. Wintenn ..

ält . Schnitt . Kriedemsst., s.
schl. S?ia. Bülowstr . 5, 8.

Herren -Stoffe
gezwirnte starke Ware,
für Sckulanzüae . Meter
für 30 Mk. zu verkaufen
Jobnftraße 12, Bart,
Bvn b. Herrn ?srack-Anff.
aus Seide , Cutawati - u.
Z4anell-Anzug, w. Weste,
st. Jig -, Reisevecke, Schließ-
forb, Kragen usw. zu vk.
Zu erfr . i. Taaol .-M, Yt
Zu vk. eie«. Frack-Anzug,
a. Seide geavb., nur ein»
irscri aetr ., für 500 Mk. u.
große schwarze Ledertasche
für 100 Mart . Näheres
zu ertragen bei Meten,
iWüclterstraße 34, 1.

öch'Mrzer EutaMy
kür Mittelfia .. sebr aut
erhalten , vrima Ebeviot
preiswert zu »k, Mavfarttz,
»aiker -Krirdrick-Rina 14.

WM MgVlly ' Mvg
mit aestr. Hose u. Sakko-
Anzug billig zu verkauf.

Blum,
Lnisenstraße 26. Gtb 1

tu  verk. Ü. 3.

Auf Seide « arb.
wie neu. m. dovv. . . .
tn. stia^ Dt  Klarenthal«
Straße 6, 4 I .. vorm, v. 1^Herren - u. Damenkleider.
wen«, getragen, ru vcv>
kauten Albrechtstrast»
Lefoar. Schneiderei.

Hrrren -Anzua
brock, st rauenklrtb« ,

_ f. mittt . stark, sti» .
Kavokhüte zu verk. Herrn»
gartenüvaße 11. 6, 9—4L,
H.-Nlstcr. D-.L- d««i»ckett.
woll. Jäckch f. Ijähr . Ktt^
3 P . woll. Gamaschen hu
2i. Kind, ne«, blaâ wei«.
Drell f. Mute . Gstmrvc »u
verk. Sevderttiu 10, P . r,

Marengo -Anzn«,
«str . Hose, mitte Grotes,
bshes fast neu. 1 P . v --»
Stiefel (421. neu, 6 Pa«
woll. Sockenu. vertckned« «
Wäscheirücke lW. 40 u. «ij
zu verk. Bvech. Adolf»
straße 7, S th. 1-.

Grauer Anzug,
«str . Lote u. Manchester»
Lfovve zu verk. Ütta»

billig zu verkaufen

dass- für Post» od. Baba»
beamte, u. neu« bl. Reit»
böse verk7 Marktstr. 6. S,l.

ene MililSrritcke «u « .
!ielarfosrraße 12, P . l-_
Getr .. fast neue Offite»

Militär , u. Zivilsachen ß»
vert Zu ertraoem
Ta abl.-Verlag.
menMMWig
tt veckau

Häsnerĉ sMilltö

zu vertäuten bei Ü»st.
xoylle ßf..h—,-Rilitär -Kn >rd»s»

u. Schnürschuhe, neu, aetr.
SaAo u. Stiefel , «u. ntfß.Lut u. verschied. b>ll»
zu verk. Wcker. Nettelbckte

L^chöarze u.̂ blan« (uft
1 P . frft neu« schwarz
Ledergamoschen »» vert.
Scfovalbächer Str . 28, A
Goetbe.

Herren-Grt« mer-Hal.
(feini billig Hartman»,
st-riedrickstr-ke 57 - -

Herren-Mntervaletet.
wie neu, b-D. zu vk. Dotz»
bei wer  Str ^ lW ^ L

Knaben-Anzüae.
14—ISjähr ., 2 Ueöerzteher.
12—14jähr., Lrauerhüt »,
weiße Bluse, Konstr
Kleid, stiauren . Steir
u . GaSlcmfoe vretj
zu verk. Kleimstraße 23.
2 bl. u. w. aestr. Kiel. « L
(12—14j.), 4 Bl . ErbStükl
Do ob., emaill . K^Bade» .
m. MS. u. St . u. vcrlch.
vk. Kaiser-stte-Rina 49,

Gut erb. Kaabea-Aazug
(10—12 st.l bill zu verr.
Wolfs, Sckarnho rstsrt/ 'LL

N. Liv.-W^ Maate,
Liv.-Rvck

Rene Damenstiefel
still ig zu verck. Äi

- — _ _
Siniot Paar Arbettff.

u. Tourenfttefel(Gr. SS
bis 48), neu. zu vk, LoteGöstemwaße 31. 4 L

Neue weiße Wildledern^
TenniSsckube

mit dicken Gummisohle».
Gr . 39—40. verk. Walter.

ms;
2 stenstervortier. «« »*tt
Qlabenstrafe 4 1 reckt».
-Wäsche , ^ ieitz« -
Svitzenscbai in. «cht. steder»
des atz. Seidensfofs u. vtel.
and. Shrh-HÄ .-« . n

» m  ü. Mm*
solide DameuwLick« J»
verk. Bisiowsir. N B. UL.

errwajcye
fast neu, zu verkaufe»

Wetergmte 23. P,
Gardine «,

Stangen . Halter . « 5»
Möbol fransen u. allerlo
Ha»i»geräte verk. Herrn»
crarte nsiraße 11. 9.  Ä

Reinleinene P »rt,eren.
bandaestickt. u. Lürvov»
hang »u verk. Zu ertraa,
,m TaM .--Berloa. 78

Tevvick,
4,12X8,12, etea. CWfe»
lonaue-Decke zu verkaufe»

' ' 29. 1 ^
ü m LsiÄtelmlLÜf.. t ' K

4flam. Gaslüster . Lfl. Ga»,
bevd, GaSzualamve. Wand»
arm z-u verk. Brette
AdoMr aße 7.  Stb . 1.

Oelaemälde.
versch ar . u. kl., billig tm
teert, bei Bode. Blüchao»
straße 34.  Par t, link», ,

Echter „Nvrmanu " .
lOelaemälde ) zu »k. PreD
4000 Mk. Gest. Anfrage»
unter M. 543 an bat
Taabl .-D«rlo

28, P . 3 L
>ter.Zimmer , u. Saakthea!

versteM.. m. Podium.
verk. JJ

la -stlüael arm. $.

6



Nr . WS . Vvrmtag , V. September 1H1A.
Zwei aebranckte

mtiimmm
Oliver u. Hammond
preiswert zu verk.
Metall warcn .Fndustr
Luremducavlatz 3. 3.

Schreib¬
maschine

zu verkaufen.
Paul Luljderger,

Wörthstr. 17. Tel. 772.

Gebr . Schreibmaschine
für 320 Mk. su verk. Hell-
mundstrastr 33, Htb. 1 l.
Für Blinde!

Tlilille-KchMmgjrhine
K-eLllk drich -NiNN 12,  l .C

Piano
tobell. erb., schwarz, voller
Ton , billig zu deck. Stern,
Rvmerbeoa 13.

Gut erhaltene Gitarre
für 40 Wk. zu verk. bei
»ölzer. Lellmundstr . 26,3

Dute Gitarre
u, Mandoline zu verk,
Bertramüraste 18, 2 r.

Salon , n. erb. Möbel.
Polster u. Spiegel kos. zu
verk. Frevhoff . Dotzhetmer
Strafte 51. Anzusah. von
5—6 Ubr nochmittoal.

Büfett
bell eichen. 4 Lederstüble,
schwarz eichen, zu verkauf,

Schwanke.
Wcberaasse 23. Bart , r.
Schönes eis. Kinderbett

mit Matratze zu verl.
Liebitück ol. Bül owstr. 13

2 Bettstell. mit Matr ..
gut erb.. 3 Waschbütten,
1 Goslüster zu vk. Martin.
Meiststraste 3. 2,
Weibe eis. Bettstelle verk.

Rötscker, Scharn hors tslr.40
K^Korbbett, aut erb., vk,
Steinaall e 25. 2 links ._
Eis. Feldbett . L egestubl.

Plüsch-Cave, Damen -Hütem verk . Binpertstr. 1, 2,
nur Vorm ittaas.
Gut erh. Kinder-Matr ..

20 Steü - u. Klavpkragen
8 Wannen , Weck-Appara
m. 20 Weckgläsern, r. Ein.
nrachgläser, GesamtvreiS
100 Mk. Lanzstraste 37,

2schläf. Deckbett
mit 1 Kissen zu verk. Dotz-
beimer Strafe 63. M. 3r

©Qtnitut in SeiDe.
Sofa . 6 Sessel, zwei kleine
Tischchen, gestickter Oien-
scbirm u oriental , seidene
Tischdecke zu verk. Svobr
Kaiser-Friedrick-Rina 30,
2 Stieaen links

1 Sofa . 2 Sessel
müifl zu berfcnrfen. Bode.
Blückerstraste 34, Part . I.
Eine r. Plüschgarnitur,

1 Sofa . 1 Sessel, 4 Stühle
u. 1 Kohlenherd m. 2 Bäck¬
er. 2 Wärmöfen zu ver¬
kaufen bei Ernst . Karl-
straste 6. Part.

Uchen-EinrichtNg
besteh, aus r 1 Büfett.
1 Tisch, 1 Landinch¬
brett . 1 Locktischchen.
2 Stüblen u . 1 Locker,
weist lack,, zu verk bei
ftnlin , Wolf. Möbel-scbrein,, Bleichstr, 41.
Gebr . Kiichen-Einricht.

verk. Sassenratü . Z -.mmrr-
' ' ' ^ b. 3 l.

, Großer Küchenschrank,
solid geavb., für 140 Mk.
verläwfl. Anzus. Kreide!-
Lrake 5. 2,

_ Eisschrank
mit Glasau ffatz zu verk.
Konditorei Köhler, Bahn

6,
Svicael. Goldr .. 125/60.

verk. Friedrichstr . 37, 3.
Laden-Einr . f. Kolonial» .,
1,Regal m. Scduiblad. u.
Fachern , 3—4 m lg., zirka
3. m l. Theke m. Marmor,
mne mit Eichenholzplatte.
GlaSschränkcken, Schiobe-
tbeke. 2 Erkervorsötze prw.
Krönende «er . Mori tzstr.37
Ladentheke, mehr. Kisten

»n vk, Bismarckr . 21.  Lad.
Lad.- u. Schaukenst.-Euir.
fwmpl.s zu verk. Mina
L ^ ^ ' 'lftbe-mer. Msberäass« 23.

2 Erkergestelle
Messing und Nickel, zu
verkaufen.

W. Fnng.
-- ÄffiÄV 22"-
Assend für Herrenzimmer.Gobelin. Teppich»Staub,
tauge. Apparat w««zu«Sh.
*u verk. Blücherttraste 80,L^ SLock. r)t-i Lelle.

Dovvelleiter . bsprosfia,
mlldg. zu verk. , Werner,

. ckina.-H»usb ..N«ihmäsch»
wog. Platzm . bill.

§n -v, Mickecksbera 15. 2.
«Lt « w» 12—2 Ubr.

Ein Aquarium

raste 17.

billig abzug.

Jean Demmler.

Waschmanael zu verk.
Reichert. Lebritr . 5. V.

gut erhalten , für 25

Elektrisier-Apparat . ?
Ginnnasttt -Apparat zu
kaufen. Siegel , Dotzhe
Straf e 35.
Guß-Emaille .Padewanne,

wiivt t-cy uin#uiq̂ ipawei:
ve rk. Norkstraste 3, 1 r.

1 Break

bei Reb. Feldstraße 3.

HochMg-UmkensiW,
Werderstr 10

Federrollen,

Straste 87.

Stra ste 14. Gib Bart.

rick'straste 44.

R. 6. !l.-Mü!vrrad
preiswert

Mellritzstraste 55 1 r.
„ Fahrrad zu verk.Wevand. Lotbr. Str.

Herrenrad

ÜraLL- 46,_Z._

bllbrecküstraste86.

Knaben-Rad.

Näheres zu erfragen beim
Portier Valast-Sotel.

2 Gasheizöfen.
' * 2 Gaswemdarme , Teppich-
m Kshvmafckme bill. zu verk.
at Lerborn . Römerberg 23.
rt. 4ft. Gash . m. Tisch u. Schi

zu verk. Wsberacme 3. 2l.
Füllofen

r , für gröst, Raum , gut heiz..
1. zu verk. Klee, Läsner-

gaffe 13.

. Schmer 2fi . Gasherd
B. mit Wärmevlatten und

Untergestell für 70 Mk. zu
verk. Zwei«. SÄwalbacker
Straße 6 1.

l . Gasherd
e, zu vk. Gerhard , Lellmund-straste 53. 3. Stock.

Badeofen, komvl..
nebst emaill . Badewanne
zu vk. Oranienstr . 14. 1.

Herd.
k. groster eiserner , billig zu
l.  verk . Bielbrich. Weinberg-
~ straste 8. Tel . 327.
.. GaSkamin. Ofen.

Gartengeräte , Korbe, zirka
r 200 Backsteine, Keffelrv

zu vk. Lerrngartenstr . 1)
. 8. Stock, von 9—12 Uhr.
n 3arrn . Mesüna -Zualamve

für Gas 8u verk. SeH!̂
Rüdesbeimer Straste 7.

.» 3flam. Lüfter

., mit Zuglamve zu vert
5 Verrn -ttarhemt rane 11. P.
*, Mcssinrr -GaKlüster,
d. 3flam ., u. GaSlhra billig
u zu verkaufen Nettelbeck-
.. straste 23. 1 r.

r. AM . Asch -MMM
- hiesige Svann .. u . schöner

Svieltisch billig zu verk.
An der Rinakirch- 4, B,

Eine Hobelbank
* mit versched. Werkzeug
- zu verkaufen. Dotzheim.
- WWslmistraste 19.

Zu verkaufen 2 lOsvross.
! Doppel-Leitern
- tt 4 Flügelfenster , 0 65 zu

1,75 m ep{ mit Tür . Näh.
. Waaner Platt . Str . 50. 1-

Achtung!
ü Eine Kefselsiveisevumve
. sehr »reiswert , Ranrbnch,

Wies 'bcvden'er Strafte 28.
t 50 leere
■ Blechkannen

in, Messinaverfckl.. 10 Ltr,
u. 5 leere Bleckkannen m
Mkssinaverfchlust, 50 Ltr.
aut erbalt, , zu verkaufen,
Näb. Tagbl .-Verlaa . Y°

' Räumungs halber
bill. cckzua. : Emballagen,
best. auS Eimern , Büchse»
u. Kannen , in allen Gr .,
Stück 50 Pfg , RcilhauS,
Luremlburgstraste 11.

Olroüe Haferkiste zu vk.
Adolfsallee 47. 3. Stock.

Scköne Wäscherolle
u. ar . Sviegel ' bill. zu vk.
Mafferott . Herderstr , 27,
1 Stock r„ 9- 11 Wir,
Wiegeklotz. 92 cm Dnrchm»
u. 5-Sckneidewiege zu vk.
Moritzstraste 44, 2.
40 R . Olrummrt zu verk.

PhiltvvÄerastraste 38.
Einige Ztr . Grummet

von der Wiese zu verk. ^
Aarstraste 67.

tstrasuntzung zu verk.
Fobannisb . Str . 9. B. r.

Zir ĝ 400 gebranckte "
Blumentöpfe '

billig zu verkaufen
Vlel'rjcĥ Rhejp str(tfieJL
Starker 2te l. Sasenstall.

aut erh,. bill , Rheinblick-
srraste 2. Adolssböhe.
Rener 6te,l . Hasenstall

u . Lasen zu vk. Saweiner . .
Dreiweidenftr . 4. L. 2 l. l
^ Händler -Berkimf« )

l Zrüllze -ötanduhr ^
1 Lerrentasckenubr m. K„ -
am. Gold . 1 gold. Damen-
ubr ff. Gold . 1 silb. L - -
llhr mit Kette, am. Gold. ;
Weber Karlstr 11, Laden, i

Mesbadener Tagblatt. Morgen -NuSgabe. Erstes Blatt . Sette 7%

mit neuer Bereifung zu
verkaufen bei L. Mcner,
Rkkltadt . Fg stghter Str.

Ein Herren -Rad
u. Ulster verk. Henningen,
Oranienstrastc 62, Lth . 2.
Gummibereifung

neu. Niotengleitsch., 880
mal 120, mit Schlauch. 6
Mäntel 760 X 90. gebr..
zu verk. Näh. bei Pfeil.

ei'M 'UÄWWri
dar. 1 neues Lintergeick.
u. Kopfaestell für Dovvel-
vonv. vrsw vk Birrftadt.
Wiesbadener Str nöe 5. _
Kfirifch . OfenlOranier)
m. Roh«, sckw. eis. Dettst.,
^ IN Gartenschl.. kpl., ring.

im>m«rpfl«rnzen zu verk.
indheimer. Sonnenberg.

I -ungferng arten Nr . 5,
doxrwttags._

Ein Porzellan -Ofen^
stÄr ^LŜ Bart.

Dunkler Ueberzieher
ur kl. Figur , Rucksack, mit
Wachstuch gef. schwarze
Offiz.» u. färb . Losen,
Hängematte . n. Sckiube
C42). MeisteD .-Lederschuhe,
weiste Tennis -Hosen zu
verk. Laselnu . Schwal»
bocher Straste 43, Mtb. 1.

Eichen, Rüstern, Mahagoni,
Kirschbaum,

Bücherschränke
Klubsessel
Flurgarderobe«
Schreibtische

ftefoidets vrelSMk.
Möbellager

4 Bärensttatze 4.

nat.-lasieri, vreiSW. zu vk.
Möoel-Zchreinerei Emmel,
Dotzhcliuer Straste 38.

Igemälde,

Acker,

i. lack. Kmmnoden, versch.
tische. FsderzeuL gr. lack.

Eine neueL̂üche

Neue
Kücheneinrichtung

ob.. Bi tick, lasiert,
kwner Verglas., gebr
neinricht. 320 Mk..

Beter.

Leder-Sofa . eis. Flurtml,
Maistck.. Bdatratzen. Deck¬
betten . Steppdecke, brnites
Muster . Blumen - Tisch
(Messing) billig zu ver.
kaufen. Laselcm, Schwal.

rche-ML - M-H .- VHWWSWllN
mit Maschinenbetrieb, 150
Dörrhorden . Orhoft - Oel-
fässer z. Einmach., Wein¬
fässer von 50——100 Liter.
Korbfl.. neue u. gute gebr,
Korke. 40,000/2 Rhein-
Bordecm-. Milcht u. Sekt,
flaschen. 12 Kübel mit
blüh. Archepartus zu verk,

Acker.
Wellritzstr. 31. Tel. 8930,

Kochherde
wieder vorrätig . Leinr.
Sauevessia . Kirchgasse 44.

Karbid . Karbid-Lampen,
Kaffeeröster . Gas -Lamven,
Brenner , ÜNl.. Glühkörver,
Gaskocher. Gas -, Brat - u,
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen . Zapfhähne und
tzlartenschläuche zu verk.
Krause . Wellritzstraste 10,
Offeriere Flaschen

1/1 u 3/4 ßtr.SAleget-. Borte«
u. Wasserflaschen (Bord..
Form ) sr. £>. zu reell. Br
S . Sivver . Oranienstr . 23

Televbon 3471.

AtgehMs W - i .8e« MrsAfl

Offerten unter

ümWHe j

©utgehendeBäckerei
der Lage. evtl, mit
von solvent. Käuser
ifen gesucht. Off . u.

TnWfor

Mehrere gute FaAhunde,
i dritten Felde, von

Dackel

Gewürze,
at. Pfeffer.
Skat. Carda»
kaust irden

bote in grei
mit Preis a

Julius Gaffen,
Köln-Dellbrück
' ' k^ 6l_ £iß

Schellack
6old SU kaufen aesuckt. Off. u.

522,0-..d. Tafl- l.-VerloL
Scklasz.. Wohnz , Sveifez.
BianinoS , Teppicke uiw. W= 1

Silber
Brillanten
»ft z« höchsten Preise,
C. Struck

Goldschmied,

Platin

u. 3. 531 Z<n* t..$ etlaa.

Miize-W
in schöner, möglichst
antiker Form , zu k.
gesucht. Gefl. Ana u
B. 543 an d. Taabl .-Ä.

Reißzeug
Richter), gebraucht, aut

erhalten , oder Bleizirke
u. Nullzirkel mit Tusch¬
einsatz. zu kaufen gesucht
Offerten unter T. 544 an
>«n Tqqbl.-V?rlgq,_
Pelzgarnitur,
Tafelfilber,

etwa 100teil.. gesucht. Off.
T . 527 an  Taabl .-Berl.

Pelzkragen oder
Pelzmantel

für Dame gesucht. Ofrert.
u. G. 542 aVd . Taabl .-V.

Herren-Gehvelz,
aut erh.. zu kauf, gesucht.
£ #r. u. L. 546 SkatsLim.

Herrenpelz
zu kaufen gesucht.
K. 552 an^den Tacchl-IFOippet,
MM . II, AI. 4873

zahlt am besten
f. Kleider. Schuhe, Wäsche.
Möbel ,Teppiche,
Linoleum» Gardinen , Bett»
federn, Zahngeüisse, Gold.

Sill >er,usw.
Schwarzes Jackenkleid

fGr . 46—48) aus gutem
Lause zu kauf, gef
m.JBr.

8 Kleider 8
aller Art, Pelzsachen, Tepp.
Gardin.. Wäsche. Schuhe rc.
kaust zn allerhöchst Press
Frau Stummer

Neuaasse 19. L. Stock.

iüw
zahle ich für

Guterh. Herren
u. Damen-Kleider
sowie alles was im Serr-
schaktsh auSranaiert wird.

Frau KLem
Coulinftraße 3. 1
.Tclevbon 34S0,

Frack-Anzug
kschmale Figur ) zu kaufen
gesucht. Angebote unter
N. 540 an den Taab , -B.

Gut erh. Sakko-Anzug
von Priv . zu kauten ges.
Wucherst raste 16, Gib. 2 r.
Bon Herrsch, getr. Anzug

für 10—12jährig . Jungen
zu kaufen gesucht. Off. u.
L. 539 an den Taabl .-Vevl.

Wtnter -Ueberziehrr
oder Ulster u. Smoking,
ur «r . Fi« ., zu kaufen ge.
'ucht. Off. u. S . 120 an
' e Taabl .-Kweigstelle.

Damenwäsche
zu kauten gesucht. Off. u.

zu kaufen aesucki. Offert.
B .,545 Tgghl .-Verlag.

Damei_ervietteu . Damenwäsche
u. Bettücher zu kauf. ges.
Brühl . Friedrichstraste 37.

Zu eiaenem Olebrauch
nur aus Privatband za
kaufen gesucht: Serren-
schirm. Lerrenoberbemd
,41). Umlegekragen 142).
Frackbos: neue Stiefel
^42—43). nur gut erhalt.
Sachen erwünscht. Anaeb.
mit Brei » nnler L 554
an den. Tag bl.» Verlag_

ohne etektr. Huglanipe m.
Armen zu rauf, gesucht.

Off . u. D. 121 an TagÄ.»
Zweiastelle. Bismarckr. 1»,Ä oder

Piano
zu kaufen gesucht. Offert
mit Anaabe des Brei 'eS
ulcker A. 98 Taabl -Veri.

Orient-u.
Perser

Teppiche
gegen hohxn Preis zu lau¬
fen gesucht.

Wagemann,
Saalgasse 26.

Brirfurarkensamml.
jeder G röste, einz. Marken,
Briefe kauft Serbel . Jahn-
straste 34. Televbon 3263

Reise-Landtasclu.
gröstere lederne, zu kaufen
gesucht. Offerten unter
M 546 cm den TaM .-VI,
Leder-Aktentasche

gut erhalten , zu k. gesucht,
Geber Riehlstraste 7. Btaffen

National
alle Arten , gegen Var
zghluna gesucht, Adr. erb
unter F. M. 14543 an den
Wi-Sb Tgöbl -Verl . Fl OS

Piano
aut erhalt . Instrument,
zu kaufen gesucht. Offert,
an Fräulein Dietrich
?)orkstraste 3,

1 Piano
zu kaufen »d. zu mieten
aesucht, Offerten sind zu
richten cm F. Hach.

Ein auteS Piano
cruS Vrivatband zu kauf,
ges. Selmbold, Westeich-
straste 4. 2.

HaMonium
zu kaufen gesucht. Offert
mit Breisangabe u. A. 97
an den Tcighl.-Verlcia. ...

Biolin-Scknile RirS
lLagenübungen ) zu kaufen

Nvrtmann . Rauen-
iler Straste 8
Trübe mit Rücklchne

zu kaufen gesucht. Off,
u. F. 550 Taabl .-Verlaa.

l
sucht zum AuSschmücken
eines Zimmers scköne
altertümliche Gegenstände
zu kaufen. Offerten unt.
K. 121 an die Taablatt-
Zweigstelle. BiSmgrckrina.
Antike Kommode
antiker Schrank

und

2 Perser Teppiche
gegen hoben Breis zu
kaufen gesucht.

Wa ama nn. Saalaasse 86,
Gebe. Möbel aller Art.

Nähmasch.. alte Rosthaar.
Matr . zu kaufen aesucht
Lelenenitvaste 3. Bart.

iMnloiif
zu Koben Preisen!

Walram ür -iste 17

An- u. Verkauf
von gebrauchten Gegen¬
ständen aller Art . Frau
Küvver. Karlstr . 38. Lad.

Sacke stets outerbalt.

» ?!, UWWrIWsm
Fritz Darmstadt

Frankenstr 25, T. 2558

Notentischck̂n od. -Stände
in Dc-esiina od. rot. Maha¬
goni. zu kaufen gesucht.
Gefl. Offerten an Fischer.
Beethovenstraste 23.

Gut erbalt brauchbare
Nähmaschine

aes. Kleinschmit. Weia-
berastraste 30.

Hobelbank,
gut erhÄten . mit We»
zeuri zu kaufen ges. Off.
u. E . 545 Taabl .-Lerlag,

Hobelbank
zu kaufen gesucht. Off.
unter W. 120 an dl«
TaM .-ZwesMell^

Nähmaschine,
gut erhalten zu kaufen
gesucht. Angebote unter
M. 540 an den Tagbl .-V.
Gebrauchte Nähmasännen
kauft zu köchiben Preisen.
Rumpf . S aal acrsse 16.

Waae.
gut erhalten , zu rennen
ges. Metzger. Seeroben-
straste 27. Part r. ^ -
SAeine ! ' vd- Weziel .«

zu kaufen gesucht. Off.
u. L. 552 Tagbl .-Verlall.

Viktoriawagen
Herrsck>aktSwaarn . modern
u. sehr aut erhalten z«
kaukci» ackucki Olkert. «.
P , 553 an , deL_Z «abl.-L.

Ein Herrenfahrrad
ev. a. o. Gummi aes. Off.
m. Br . u. S . 541 TM .-Ä,

Fahrräder
Mil und ohne Bereifuna.
gesucht.
Sckmi dt, Ro rkstr.̂ S.̂ Mth.

Gut erb. K.nderwaarn
i kaufen gesucht. Korth,
ärckigassê dl^— — —
Kl. aebr. Danerbr ^Osea
u kauf. aes. L. Metzlern

ilbelinstraste 58.
Wrg/UWM'

Zim MdM
kaust stets M . Häute».
- __MxdLMraßL -M —-Mn-li.WM.OM
lOxhoft ). Wein «. Sekt-,
Kognak- und Bordeaux-
flaschen kauft zu hoh. Pr.
Peter . Serm annstr . 17, 8.

Altes BildrralaS.
sowie gerahmte Bilder «nt.
Glas kauft u, wird abge¬
holt. Off . unter T. 479
an den T aabl,-Verlag.

Fenster , bunte,
in Bleiverglafung gesucht
Niederwalditvaste 1. B. l.

Mehrere hundert i4 bis
C Pfd .) mit erhaltene
Konsewen-Dosen

zu kaufen gesucht. Off an
Eliasz Kavellenstraste 37.

Tcls viiyll, 64̂pjiyn 8412._ischenFla,
oft alle Sorten.

llkAdön LbZeholt
z» allerhöchsten Preisen
sowie Lnmven . Bavirr
Felle ns» S . Sivver,

für alle

HMD . MM
und .verden zu jeder ge¬
wünschten Zeit vom größten
bis zum kleinst. Posten abgeh.

IMgs-MjWell
Oranienstraste %L-&—falPToiTltC

Metall «, Säcke. Orhoft . u.
and, Fässer kauft stets zu
höchstem Breis

AckrrS Bnkausstrtle.
Wellritzstr . LI. Tel 3930.

Kaufe
zu hoben Preisen

Lnmven . aettr . Moll-
lumv .. Nentuckabtälle.
Pavier Flakck.. Eisen
Metalle Hafens, n dal.
Frau W. KiereS Wwe..

Wellritzstr 39.
Tel. 1834. Tel . 1834.

1 oder S Moraen

fll«ßteoi)Jie,e
zu kaufen gesucht. Ossert.
u. Ä, 538 an d. Taabl .-Ä.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike KunstqegenstSnd»

zu dekorativen und Sammelzivecken, wie MSbel,
Perser Teppiche. Bronze -Uhren u. Leuchter,
EUbergefchirre.Porzellane . Kupferstiche usio,

Taunusstrab « 25.
Fernruf 4678.

große Kinos , «lektr . Apparate , Motor «, sowie
goldene Uhren und DrManton kaust

Zimmermann , Weberg. 25. Tel. 3253.
Glasscheidenvon Fenstern «. alten Bildern

80x 40 oder 34xt >2 cm, kauft stet» in jeder Meng»
zu höchste» Preisen, Meyer , Steingasje 19.
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MmcSArlaOerg
Ein famoser Tropfen!

MARKB

Vertreter: EdL i Scharnhorststrasse 4. Fernsprecher 4860.

Verkftäae für Runst öes Kaufmanns
feuwtfeäfefl.* and 3 Mcola.stratz. 3IModlg. Bu*n»Ueng. gilMC34>UQ£fl g CrtapBM«M

«ine gute und künstlerische

Reklame
sich»!3h»«» Iler« -ia«» volles Erfolg

-L ^ jwerbekunftl '- M
^ntotirf&fccarbehuneo. Raefübraofl, Plakat«. SchaufenflecöekoraÜoue»KönßUrtjä>*BeratungNi CmMaf*«(«ad)für(•i »«i«er MaNrrmessN.

tzssciiüfis -Lröffnung!
Mcu -mOi --Ir ) SrK :: IDiesbocisn

‘SFranz!Kitzinger & Go.
84 ©otzheimer Straße 84 . ‘Geleph. 2933.

Hierdurch gesiailen wir uns, die Sröffnung unseres
Betriebes anzuzeigen und empfehlen uns zur

Anfertigung aller STtarmorroaren.
Spezialität : LDaschtischgarnituren , ‘Jriseurtoileften,
?heken -, Schaufenster -, Heizkörper -, Schaltplatten etc.

in weißem Marmor.
‘Uebernahme oon Dau - u. ‘Ilmarbeiten.

Steparaturroerkstätte für alle SUTarmorarten,
spez . UCunstgegenstände.

Mit der Dille unser ‘Unternehmen gütigst unter¬
stützen zu wallen zeichnen Hochachtungsvoll D . 0.

Hatfwwv
TaunussfraBe S.

Bleu eingefroffens
Tterrnzimmer-Kronen

Speisezimmer-Zugtüsfer
Wofjtt- und Sd)iafzimmerampetn
Tisdj-, Beit- und Sfänderlampen
in hervorragender Auswahl

zu allen Preislagen. 1065

mag -Korseits.
Aus Ihren Stoffen
Leinen, Baumwolle oder Barchent , fertigen
wir Korsetts in den neuesten Fassons an.
Auch das von Ihnen extra gewünschte
Fasson wird genau nach Ihrem Muster
ausgeführt. — Es wird nur gutes Materialverarbeitet.Konettlraus„Hobita"

_ Langgasse 25. _

Großer Posten selhstangeferflgter

aus prima Stoff und Zutaten.
Anfertigung aus zugegebenenu. eigenen Stoffen, denk¬
bar beste Maßarbeit nach den neuesten Schnitten.
Waschen und reparieren prompt und preiswert

GescBiw . Oppenheimer
Inh. K. Scappni , Langgasse 45.

Unem

Kwfot"1ßb4z~CLmtdüw$
ist eröffnet

Bkmmthai.
Carl Hetterich

Kirchgasse 46. Telephon 4266.
Werkstätte für Hand - und Kunstbuchbinderei.

Wieder eingetroffen: Ia Karton für Photographen u. Amateure.
Moderne Neuheiten in selbstgearbeiteten Batikpapieren.

9Teu eingetroffen:

<?aoorit -9Hoden- <Albiim
für

IKerbst und LOinter.
Dis beliebten 9a ooril-Schnitte sind schnellstens lieferbar.

IHemmer , ßanggctsse 34.
K162

$ür den fjcrbft
laufend Neueingange In Kostüm - und Kleiderstoffen

erstklassige in - und ausländische Fabrikate
lein Posten Mantelstoffe zu besonders vorteilhaftem Preise ).

S. GUTTMANN.
| foscHftsmftfeftlmtfll 134 ««"

Dem verehrlichen Publikum zur geil. Kenntnis , daß wir am hies.Platze ein

%ig<men*$pe$ial*
Rheinstraße 33 (Filiale III ) eröffnet haben.

Wir führen gute und preiswerte Fabrikate und werden bestrebt sein,
das Vertrauen der Kundschaft zu erwerben und, zu erhalten.

Hochachtungsvoll!
Erich Witte & Co., Inh .: E. Witteu.Willi Arensberg.

Zentr.u.Engroslag.Kreuznach,Mannh.Str.73
Zigaretten. Filiale 1 Kreuznach, Mannheimer Str. 137

Filiale II Kreuznach, Louisenpromenade. Helfen.

innerhalb der Stadt und nach auswärts, mittels neuester
Patent -Möbelwagen.

Wiesbadener Transport -Gesellschaft
Friedrich Zander jr. & Co.

Adelbeldsfrasse 44 . Fernsprecher 1048.
Besichtigung und Kostenanschläge frei. 1055

Cafe and Konditorei Sigle.
Die Wieder-Eröffnung

meines vollständig renovierten und modernisirtenCafes-Wellritzstrasse 14
findet heute abend statt , wozu ich das verehr!.
Publikum von Wiesbaden, sowie meine Freunde u.
Gönner ganz ergebenst einlade.

Ich werde bemüht bleiben, stets das Beste vom
Besten zu bieten. Hochachtungsvoll

Alfred Sigle.

von S90 dis 3500 Mk.
in lackiert, versch. Ausführungen etc.

Küchen. . . von 500 2000  m*.
in lackiert, pol. Kiefer, Pitchpine etc.

Außerdem: Großes Lager in Einzelmöbel.
Auf Wunsch Zahlungserleicbterung.

1-Wolf
Wiesbaden , Friedrichstrafle 41, 9.

Besichtigung ohne Kaufzwang.

MODUS.
Mademoiselle Nelly Paquet

de la Maison Marcelle Simon
15 rue Caumartin , Paris,

est Hotel Nassau avec un choix
de modeles. Exposition lundi 8,
mar di 9 de 10 heures ä 6 heures,
jours suivants de 2 heures ä 6 heures.

Baucher!
Gutgepflegte, reine üeberseeware
in Zigarren und Rauchtabaken
kaufen Sie sehr preiswert bei

Katts Kolli
I Detail Engros ]3 Michelsberg 3.

Marie Schräder
Tel. 1893. Langgasse 5. TeL 1898.

Vornehmer Modesalon.
Pelze, Federboas, Marabutkragen
werden nach den neuesten Vor¬
lagen in bekannt bester Aus¬
führung schnell und preiswert
:: :: umgearbeitet :: ::

^Aulo ^Oel in Friedensqualität wieder lieferbar , ebenso alle anderen Spezial-
Qualitäten eigner Fabrikation.

Perl - Oel - todusMe
Adolfsallee 35 . :: Telephon 3003.
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für die 37. Woche vom 8. bis 14 . September 1919.
1) Deutsche Grundration:

100 g Margarine . . jum Preise von 72 Pf. je 100 g
g Kunsthonig . . „ * „ 41 Pf. je Pfd.

VS Pf . je Pfd.
76 Pf. je P !d.

140 Pf . je Pfd
50 Pf . je Pfd

500 Pf . je Pfd.

250 _
12S g Zucker
125 g Haferflscken .
250 g Marmelade . .
Kochf . Suppen , markenfrei
125 g Rinderpökekfleisch „ „

gegen Abgabe der Fleischmarke» 1—6.
5 Pfund Kartoffeln . zum Preise von 22 Pf . je Pfd

Sonderverteiluna
für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:

280 g Zncker . zum Preise von SS Pf . je Pfb-
250 g Kindergerftenmehl „ „ „ 80 Pf . je Pfd.

2) Deutsche Zusatzration (Hoover)
zum »erbMigten Preis :

50 g Pflanzenfett . zum Preise von SS Pf . je 50 g
250 g Weizenmehl . „ „ „ 85 Pf . je Pfd.
125 g Bohnen . . . „ „ „ 130 Pf . je Pfd.
125 g Speck und gesalzenes Schweinefleisch zum

Preise von 4.L0 Mk. je Pfd. grg« Abgabe der
Fleischmarke» 6—10.

3) Auf Befehl der franzSskschrnBrhSrde
zur Erreichung der Lamorlaye-Ration (« »verbilligt ) :
60 g Pflanzenfett . zum Preise von 82 Pf . je SOg

175 g ousl . » erstenmehl „ , 120 Pf . je Pfd.
4) Au» dem freien Handel:

ISO g Reisgrietz . . zum Preise von 230 Pf . je Pfd.
Mitteilungen.

Nachdem der Herr Reichskommissar für Fischver»
»rgung die Zwmgsbewirtschaftung von Fischen und
allen diesbezüglichen Verordnungen aufgehoben hat,
werden hiermit die Magistratsoerordnungen über

a) Regelung des Verkaufs von Fischen vom 2. März 1917
b) Höchstpreise für Süßwasserfisch: vom 27. März 1918

bezw. 21. Juni 1918 ebenfalls aufgehoben.
Wiesbaden , den 7. September 1919. F347

_ Der Magistrat.

Möbl. 3immeru. iofwuitp bell.
Auf Verfügung de» Herrn komm. Generali des

französischen IO. A. K. sind auch sämtliche freistehenden
und freiwerdenden
möblierten
die von der Verordnung vom 27. 8., betr. Vermietung
freiwerdender Wohnungen, nicht betroffen waren , nun¬
mehr zur Verfügung der französischen Behörde zu stellen.

Das Mieten und Vermieten solcher Zimmer bezw.
Wohnungen wird vorläufig untersagt.

Die Anmeldung dieser Zimmer bezw. Wohnungen
hat sofort im städtischen Wohnungsamt, Rathaus , Zimmer
47 zu ersolqen.

Verstöße gegen diese Verordnung werden mit Geld¬
strafe bis zu Mk. 1500 bezw. entsprechenderFreiheits¬
strafe geahndet. F 347
Wiesbaden, 5. September 1919. Der Magistrat.

Ephishung des Einkommens“Ä b„d„MB Isü-Wni -Sil
Sofort beginnende gleicfcbleibende Rente für Männer

beim Eintrittsalter (Jahre ) : 50 55 60 65  70 75
^ >248 2,244 9, « 2 lf,4 »* 14,1 »« 18;jährlich % der Einlage _ _ _ _

bei längerem Aufschub^ der Rentenzahlungen wesentlich höhere Sätze.
»>1M#

Für Frauen gelten besondere Tarife.
Vermögenswerte : Ende 1918: 124 Millionen Merk.

Tarife und nähere Auskunft durch:
Chr. Limbarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

F170

Renten -Berficheruna.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesellschaften

zahle» für je Mk. 1000.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:
60V- LSV-

85.58
60V- 65V- 70V-

154.48
76V,  Jahren

2MJM « I.MSnal . Personen : 75.20 85.58 100.82 122.81
«eibl . Personen : «9.20 79.11 98.63 113.96 1*4.23 160.25 SW.
als lebenslänglich« Jahresrente. Beim Eintrittsalter in den Zwischenjahre« sind vor¬
stehende Rentensätze abgestuft. JUerzeitiger Eintritt . Die sofort

—.» : Erhöhung des ffitttfomtncns —
ist bei der andauernden Teuernug und Steuerbelastung für nicht mchr im Erwerb
stehende ältere Personen

(Rentner. Ehepaare. Pensionäre , alleinstehende Dausen)
dringend empfehlenswert. Voll kommen siche« Kapitalanlage.

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 668
Hch. Port , Generalagent, Wiesbaden. Luisenstr. 26. (9—12%.)

Neu ein * ®troffen :

Midi und Batid, getupft
weiß und farbig,

von Mk. 7 .80 an per Met« -, 80 can breit.

Sttmrnv  SUcteei-BlonufdUur
N. Jui&mwd

\ \ Hauptgeschäft : Rbeinsfr . 20 . Zweiggeschäft : Langgasse 14 . |
i« M!l!IW»I!I!!IM IIl!!I!lllIi!M ll«W«i!«W!!!!̂ M >!l!M>l>!lI!« !lIIiIl!l!l>«>IIIMIttil«!I«!IiIiWIIIIl»iIIWlMUi

\t.
Auf Grund der Verordnung über Gemüse, Obst u.

Südfrüchte vom 3. April 1917, Reichsgesetzblatt©eite 307,
hat die gemeinsame Preiskommission für den Freistaat
Hessen und den Regierungsbezirk Wiesbaden die nach
stehenden Erzeuger - sowie Groß« und Kleinhandelsprei
mit Genehmigung der Reichsstelle für Gemüse und
für die beiderseitigenGebiete festgesetzt:» I«.LrotzhandÄr-Kleinhandel»,rei» höchsipru, Höchstpreis
Erbse« . so Ps. 3S Ps. 4S Pf.
grüne vohnen:

l . Busch-« Stang .- >
Bohnen . . . »* „ 4 » „ SO „

2. Wachs- u. Perl¬
bohnen . . . 36 , 46 - 56 „

3. Puff - und Sau¬
bohnen . . . 16 , 20 „ 26 „
Die vorstehenden Preise verstehen sich nur für

marktfähige, handelsübliche Ware. Sie beziehen sich auf
das Pfund und treten sofort in Kraft.

Ueberschreiten der Höchstpreise wird auf Grund der
Verordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918,
Reichsgesetzblatt 395, bestraft. F347

Frankfurt a. M., .
Mesbade »- und Mainz, den 25. Aug. 1919.

Hessische Landesgemüsestelle.
Der Vorsitzende: Werner, Regierungsrat.

BezirkSstelle für Gemüse und Obst
für de« Regierungsbezirk Wiesbaden.

Der Vorsitzende: Drocge, Geh. Regierungsrat.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 3. September 1919.

__ Per Magistrat.

in der Hanptfynagoge am
aale der Loge Plato , Friedrich-

Jsraelitische Kultusgemeinde.
Synagogenplätze.

Zum Neujahrsfeste und dem Bersöbnungstage
ftndeu Festgottesdienste
Michelsberg und im Sa
(Kaste 35, statt.

Der Einlaß zu den Gottesdiensten kann n«r gegen
Vorzeigung von Eintrittskarten erfolgen, welche im
Amtszimmer nnserer (Gemeinde, Emser Straße 6.
werktäglich vormittags von 9—1 Ühr, auSgegeben leer»
«H Denjenigen Gemeindemitgliedern, welche in der
Hauptsvnagoge keine Plätze erhalte» können, werden
Eintrittskarten für den Logensaal unentgeltlich veraki-
folgt. An Fremde werden Eintrittskarten , soweit
Raum verstanden, für beide Gottesdienste gegen Be¬
zahlung ausgegeben. F 258

Wierbaden . den 1. September 1919.
M Bor stand d« Araoli tische» toUmfvmuUbt,

■ Idealer

Korsett - Ersatz
mit allen Vorteilen , aber ohne die Nachteile
des bestsitzenden Korsetts , macht elegante,
schlanke Figur , stützt Leib und Rücken , ohne
sonstwie zu beengen . Die weltbekannten , von
keinerlei Nachahmung auch nur annähernd er¬
reichten Erfolge unserer für Gesunde wie Kranke
gleich wertvollen Erzeugnisse , beruhen auf der
genauen Berücksichtigung jeder einzelnen In¬
dividualität . — Ulustr . Broschüre und Auskunft
kostenlos durch das

ICalasiris-
SpeziaB - Geschäft

WIESBADEN
Nur Wilhelmstp . 4. — Tel. 4256.

Reparaturen allerArt™
Dynamosu.Elektromotoren
Um - und Neuwictt/uncf

ftfie/niscbe-E/ektr/z/fäfs -Gese/lscAaft
<Jnh tte/r n̂ch Müller)

fi'Sf/ £ ■JSB/ ? D £ T/V . Hefenensrr .2ö.
ret+rtsm***+1v.S23 ]

BeManlt,Xmfmom& Ca.
Alleinige Verksnfsniederlage
für Wiesbaden der Firma

Nassauische Leinen -Industrie J. RR. Baum
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. — Telephon 864.

Größte
Auswahl in Äemiv -tüctacße aller

Preislagen.

Kragen — Manschetten 1196
Shawls — Sfrtdt -Krawatten — Herren -Socken.

Umzüge in der Stadt sowie Ferntransporte werden unter persön¬
licher Leitung bestens besorgt.

Wohnungsmeldung betr.
Laut Bekanntmachung vom 6. Juki , 1919 »ber 8e

Beichafjung von Wohnungen sind , sämtliche
Wohnungen, nicht nur die in der Bolizclvenoudnung
vom 11. Aumi 1919 genannten 1—4 »Zimmee»
Wvstrnlnaen, sowie alle möblierten Zunmer , au>f dem
Städtischen WobrnmoSnachweis, Rathaus , Zrmm« 17,
fortlaufend zu melden. F64I

Wiesbaden, den 2. September 1919.
Der Magistrat . '

Jagd -Verpachtung.
Montag»da« 8. September, nachmittags 2 Ahr,

wird im hiesigen Gemeindehaus die Feldjagd der Ge¬
markung Ober-Olm, enthaltend 6600 Morgen in vi«
Bezirken, auf 9 Jahre verpachtet.

Da« Jagdgebiet ist von den Bahnhöfen Manen-
born, Klein-Winternhoim und Rieder-Olm gut zu er¬
reichen.
. Ober-Olm, de« 2. September 1019. F 151

Bürgermeisterei Obev-Ob».
Wehmann.

Große Versteigerung.
Zufolge Aufgabe d«S Ladengeschäfts läßt die

WiesbadenerFahnenfabrik mir gesandtes Inventar am
Dienstag , den 9. d. M., vorm . »V- und nachm. 2»/, Ahr
beginnend, in meinem Bersteigerungslokal

Neugasse 22
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung »eosteige«« :

1 Ladeneinrichtung, bestehend ans : 2 Theken mit
Schubladen u. Glasaufsätzen, 7 Warenschränke mit
Glas- u. Schiebetüren, 1 Schrribpult , I gr. Tisch,
1 Stehpult , 1 Wandregal , 1 kl. Schränkchen,
1 Kopierpresse m. Schränkchen, Leitern , 1 eiserne
verschließb. Kiste, Firmenschilder eu§ Holz und Eisru,
Ofenschirm, Heftmaschine, neue reine wollene und
baumw. Fahnenstoffe, gebraucht« wollene u. bmrmw.
Fahnen ldurch Färben für Kleider u. Schürzenstosfe
verwendbar), Stockfahnen, gemalte Wappen für
Dekorationen, l Partie « lühlampenhüllen in Traube«,
form, Hüllen für JNuminativnSlämpd )en, bronzierte
Fahnenknöpfe, wollene Quasten, Messing-Stange«
für Automobilfahnen ufw., Fahnenhalter aus Eise«,
40 Fahnen-Stangen , 2—6 m lang , Gipsbüsten,
Hutständer, zerlegbare Stickrahmen, Seidendänder,
Seidenfähnchen, Bereinsak̂ eichen, diverse Scherz¬
artikel, Stoffblumen, Lustballons , Tanz -, Garderobe-
u. Eintrittskarten , Turner - Kränze, Warenschränke
mit Spiegeltüren, 1 neue « lnbgarnitnr (Sofa u.
2 Sessel), 8 neue irische Ctftn  u . ein Herd und
vieles andere mehr.

Die Ladeneinrichtung kommt mittags um 12 Uhr
zum AuSgebst. Besichtigung Montag , den 3. September,
während der Geschäftsstunden.

Friedrich Krämer
Auktionator L Taxator.

Telephon 8870.
Geschäftslokal Nengasse 22, geöffnet v. 9—12,2 - 6 Uhr.

Sonnenberg.
Bon dem BesitztumH. W. Pfahler «. I . P . Pfahler

wird der Obstertrag (Birnen , Aepfel nnd Nüsse) meist¬
bietend versteigert am

Donnerstag , den 11. September 1919,
nachmittags 3 Uhr

(an Ort und Stelle ).
Treffpunkt: an der Bergstraße in Sonnenberg (Halte-

ielle der elektrischen Straßenbahn ).
Sonnenberg, den 5. September 1919.

______ _ Die Eigentümer.

Sonnenberg.
Bon den Erben des Bürgermeisters Seelgen

wird der ^
Obsterlrag

(Zwetschen, Birnen, Aepfel und Nüsse) von
mehreren Parzellen meistbietend versteigert am

Mittwoch, den 10. September 1819
nachmittags 3 Ahr tan Ort nnd Stelle ).

Treffpunkt an der Bergstraße in Sonnenberg
(Haltestelle der elektrischen Straßenbahn).

Sonnenberg, den 7. Sept. 1919.
Die Eigentümer.

gegr. is29 Bankgeschäft 8««r. 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a. M., seit 1873

Fernspr. 26 u. 6518. Wilhelmstraße 88

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Provisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitverschlufl der Mieter (in
großem , neuerbautem Stahlkammer-
Gewölbe). F319
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[ SllMchlWM)
Baumsrundstück. 96 R..

WÄevsera ) zu verpachten.
NÄ . Adlecftraste W. Poätt.

l PchtzW«
Oberkellner, w. l. Jahre

im Lotet tätig war . sucht
ft* HM öder

feines ieinrejisurant
iw packten. Offerten u
W 543 an den Taabl .-V.

Lanaiühr . WirtSfra«
mit erwachsener Tochter
sucht Kantine od. ffitiate
S« pachten. Kaution rann
aeitellt werden. Off. unt.
O . 539 T« « ..Berlaa.

WWe ürtsiente
kantionsfähia . w. für
bald isst ante Wirtsch.
oder ädnl. zu Lber-
nebmca. Sekl . Ana. er¬
beten an LanckS Büro.
Wiesbad . Bleickttr. 23
— Telephon 3061. —
fonwrtftttf, Nähe d. West-

bÄrchof od. Bahnhof Dcck-
Sjrim. m  dacht, o. kcrû aes.Mmner u. Sohn.
heimer Strafe 91.

Dotz-

Ackerland
40—50 Nuten , für Ge¬
müse-Anbau aeeianet. ob.
Garten , für läna . Iabve
zu dachten « sucht. Offert,
u . R. 180 Taabl .-Kweiatt.

WllW ]
«wir Blisniii

sßUttHjj Fm
Kais, striedrichftr. 85.

Borbikd. f. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam-Tag.«u.Abendkurse,
«ng . 1917 u. F-br . 1918
b«stand.pi« tl. Schüler der

W .' LoWMr
erlangt, nach kaum Ijähr.
Vorder, d. Eiuj .-Freiw.-
Zenzru» u. die Reife für
Dbersekunda. Prosp. frei.
EPrechstdn. lt— '/ «I Uhr.

ernspr. 3173.

Henamens8SprachenFranzSsisch
nur Englisch A
30 ISchönschreib , I

Lekt . Stenographie I
Buchführung ♦

Schreibmascb . verleiht
Übersetz .-Büro . Beeidigt
b. Gericht . Neugasso 5.

1.1.Mens
äranWa. luin

Eschenheimer Anl. 38.
sfernkvr Sans « 1841
Drabtanschr . Emarma
Krankkurtmain . Post-
sckrckkonto: ssrankkurt
(Main ) 3321 : Wien
130.733: Praa 500239:

Basel V 1562.

ts Mmlde-
Iranita# ™,

Mittel , u Süddeutschl.
lFri 'iber Deutsche Be-

Unterricktävlan gratis.

MO

Enera . best, empfohlene

in Einzelstd. und ftirftln.
Cif . u. D. 538 Taabl .-B.

Gesucht so bald wie
möglich tücktiae Lrbr»
krakt sür 4wöck>entlich.
Wasch, u. Büaelkurs«»
an e. Schule. Meld.
mit GeballScmsvr. unt.
H. 535 Taabl .-Berlaa.

Mathematik
Mbhsik-. M»emie-Untcrricht
Übernimmt Dr . vdil.. mit
ibesten Enwfehl . Unterricht
einzeln u. gründlich. An-Jebote unterH.538 anen Taabl .-Berlaci.

eüno Dame nilemande
eherche conversation avec
une jeune dame francaise
au pair . Offres sous ü . 550
du journal. _

Akad. Maler
M. Architekt lVrofessorl
ficteilt aründl . Unterricht

Malen . Architektur,
nendekoration u. Ler

ektiv«. übern , auch Auf-
, räae z„m Anferiiaen von
IMIÄJ !*

Kraukeuschwester
sucht noch eine Mitteil,
nehme rin an e. Nöntgen-

4—6 Wochen. äBiff. unter
K. 5>4 den TÄb ü-Berl.

Dame wünscht
leichte franzök. Kouoersat.,
event. aeaen deutsche oder
schwedKL Off. Hotal

rmi '- iiwmc T 22.

Französisch
Englisch
Italienisch
Spanisch
Holländisch
Russisch
Polnisch
Deutsch.

Bertjtz-Sehnle
Rhe instraße 32.

't’ell 3664

an

ni -inlo
«vln« -»ilmW.

Kaufm.
IPrivat-
Ischule

:rm . u. Clara
Bein

Krrcftgasse 22
n der Luisenstraße.

Odninn HflllftpDsufflu neuer
trat-u. Einzalkiifss

für alle Fächer
Getrennte Damen-

Abteilungen.
Ebenso

INachm.- u. Abend-
Sonderkurse

für
Buchführnng,
kaufm . Rechnen,
Stenographie,
Masch .-Schrciben,
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

IDipl.-Kaufleute und
| Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

Kaufmännische
Privatschu,-

von

Emil Straus!

UeWshslSI
Ecke Moritzstraße.

Anfang
Oktober

beginnen
neue Kurse.!

Besondere
Damen-Adteilmigen.

Anmeldungen täglich. |
Inhaber und Leiter:

Emil Straus!

Priv.-Unten -.f.Erwachsene
J.H.Frings, Rheinstr.63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“
Man beachte m. Schauk.

m. Original-Erfolgen

Klav.-Unt. crt. staatl. aevr.
LelrreM. ^IMullr . 14. L

Rund - und Zierschri
nnt. Gar. d. sieh. Erfolges
b. d. schlecht. Handschrift.a .,amerik.u.Hotel-l., Rechn . Tel. 8027.

Unterricht
und

Übungen
der vormaligen
Stenog.»Schule
Stolze-Schrey

werden fortgesetzt in der
Kaufmännisch. Privatschnle
" Wul.MA.24,2
Tages» «. Abendunterricht
in allen Handelsfächern.
.. IIIHM . . 1 I I
Gesanaunt . f. Salon,

Konz. 5. v. Bühnenr .. ert.
Frau Dchröder-Kcrminskr,.

' ki m , Wk  1861.

w

Ged. ntufit.
Klavierunterricht

„4 > ^ l.
Grdl . Unterricht

in Klavier Mandoline u.
Gitarre , leichtfahl. Meth..
Letl . 50 9Sf. Stifti tr . 5. 2.

Biokln- u.
’ ert.

hJtlnletr.
rbunaszim.
r Str . 55. 2

>lu uns. Ans Ott . beginn

Tanzkursen
nebm. wir aefl. Anmeld,
entaeaen. Einzel -Unterr.
in all mod. Tänzen jeder
Seit (auch SonntaaSl.
W. mm  uhd  Km!

Dotzbeimer Str . 20.
Kavlans Tanzschule,

^ .a« aear. 1880, lehrt zu den
Tüchtiger Geiger LL L' 8 'sk LL

u. Rheinländer , rechts u.
links, auch Sonnt . Wohn.:

u Z. 540 an d. Taabl .-B. Blückerltrccke 16. Gth. P.

gesucht, in dessen Familie ein evangelischer Ober¬
tertianer des Realgymnasiums Unkerkunft und
Erziehung finden könnte. Angeb. unt . S . 55V
an den Tagbl .«Verlag. __ fisi

BEETHOVEM-
KONSEBVATOimin

Friedrichstraße 48, III.
Beginn des Unterrichts und Anmeldungen

ab 1. September . 1152
A. GERHARD.

Auf Wiederholte Nachfrage
beginne ich Mitte September und
Anfangs (Moder Wieder mit meinem(aufm.Privatunterricht

in Stenographie , Maschinenschreib . (alle Syst .), Schön¬
schreiben , eins. u. dopp. Rundschrift , Korrespondent,
Buchhaltung usW. Tag- u. Abendstunden . Praktisch -
Ausbildung , da längs. Praxis , mß , Preise , Baldige
Anmeldungen erwünscht Näh. : Prau MEYER, Dotz-
heimer Str . 44, 2, Telephon 3708.

Wieder¬
beginn d, _
und der EnsembleStun

Qesanpnfewichts
Bnß«mblestnnaen vom 15. Sentbr. ab.

Maria Coriles-£ang«,
Schrift !. Neuanmeld . n.Allsrsb

vom 15. Septbr. ab.
Kgl. Hof-Opern-

Sängerin a. v.
ereberg .3, Sonnenberg

Private Haushaltungsschule
von Helene Wpede

Bonn a . Rhein , Luisenstr. 6.
Haushaitungs-Kurse.

Ausbildung von Hausbeamtinnen
und von

Schwestern zur Hilfe im Haushalt.
Beginn der Kurse April , Oktober . Auskunft
über Sehule u . Heim durch die Leiterin . F194

/? -SMSM .LÄL
£r ^/fängerknrs . Mittwoch. 10. Sept.

f  abds .7 Uhr. Unterrichtsg.M. 12
/2 BS  o . Lehrm. Beg. e. n. Aortbild.

Kurs. Mittwoch, 10. Tept., abds.
KjsWJ&  7Uhr . Unterrichtsg. Mk.8,ohne

Lehrm. Anmeld. z. Beginn des
Unterrichts. Unterrichtslokal Hotel Römer, Büdingenstr. 8.
Stolze 'scher Etenographen-Berein» E.-S. Stotze-Schrey

Klassische Gymnastik
Körperschulung „von Rohden -LÄnggaard".

Atemsciuilung
Körperschulung

Bewegungskunst
Elnzeluntemchf und Kurse fOr Erwachsene

und Kinder.

Franzisca Hassler,
diplom. Lehrerin t klass. Gymnasflk

Wiesbaden , Luisenstr . LS » 2.

Zu dem am 9. September beginnenden

sind noch Anmeldungen erwünscht.
Unterrichtsl . : Luxemburger Hof , Herderstr . 13.
Unterrichtsstunden : Dienstags und Freitags und zu

j8der Tageszeit . — Honorar mäßig.
W . Kiös , Kleiststraße S , Sfb . Pf.

1894 ( 25 1 1919

JmzaduUc  du ^. Dir, WUs&adw.
Anläßlich des 25jäkr . Bestehens meiner

Tanzschule eröffne ich Ende September einenJubiläums - Tanz -Kursus
in dem sämtliche Rund* « . Gesellschaftstänze
nach altbekannter , gründlicher Weise ein¬
studiert werden . Das Honorar zu diesem Kur¬
sus beträgt 25 Mark ohne jegliche Nebenkosten.

Anmeldungen nehme in meiner Wohnung,
Römerberg 21, 1, freundliohst entgegen.

Aug . Bitz , Tanzlehrer.

Zu unseren am 16. September beginnenden

Tanz-Kursen
auch in der modernen Tanzweise, sind noch weitere
Anmeldungen erwünscht.

Wilhelm Grob und Frau,
«nstad -Adolfstratze 11.

Demnächst beginnen unsere

© Haupt- G
fanz - Korse

wozu wir Anmeldungen frdl .entgegennehmen.
Eigener, großer Unterrichtssaal im Hause.

Tanc - Lehr - Bnatitiit

Cot!  Dtefifi ib.  F? <m
FriadrichatraB « 43 , I. Etage.

Wir erlauben uns hiermit die Einrichtung
folgender Mitte Oktober beginnenden

Tanzkurse
bekannt zu geben u. um baldgefl . Anmeldungen
lm Interesse der Zusammenstellung ergebenst
zu bitten . Gymnasiastenkurae , Privatkurse,
akad . Tanzkurse , Abendkurse u- Repetitions¬
kurse.

lullus Bier u* Frau
Lehrer u . Lehrerin der bildenden Tanzkunst

an höheren Schulen und Pensionaten,
Adelheidstraße 83 Fernruf 3442.

SI Unsere diesjährige 1
Tanzstunden

Gymnasiasten -, Privat -, Akad.*, Abend- und
Repetltlonskurae

beginnen Mitte Oktober in unserem eigenen,
vornehm ausgestatteten UnterriehtssaaJ Fried¬
richstrasse 36 (Loge Plato ),

Weitere Anmeldungen erbitten wir nach
unserer Wohnung, Adelheidstr. 86 (Fernruf
8442), — Privat unterricht in allen modernen
Tänzen erteile« wir täglich.

Julius Bier und Frau.
Lehrer u . Lehrerin der bildenden Tanzkunst
, an höheren Schule « und Pensionaten . ,

Für unsere Ende September und Anfang
Oktober beginnenden Abend -, JPrivat - und
Wiederholungs-T anz -Kurse
bitten wir um gefl . weitere Anmeldungen.

JPrivat *Unterricht für einzel und mehrere
Personen in den modernen Tänzen wie One Step
modern , Boston modern , Foxtrot , Maxixe bre-
silienne , Jazz , Tickle Toe usw. erteilen wir auch
jetzt schon zu jeder gewünschten Tageszeit.

Unser Unterricht findet im Hotel Westfäl.
Hof , Schützenhof str ., statt.

JLnton Deller u. Frau
Mitglieder des Bundes deutscher Tanzlehrer

Hellmundstr . 51 , JP. Fernruf 1542.

Tanz-LehMnstitut Wilh.Wetzel, Lei;
Ende September und Anfang Oktober beginnen

wieder meine Haupt - und Wiederholungskurse für
alle modernen Tänze ,wozu noch weitere Anmeldungen
freundlichst entgegengenommen werden.

Unterrichtslokal Hotel Union, Neugasse.
Wilh . Wetzel , Bertramstr . 22.

Milte September beginnen wieder unsere

Tanz-Kurse
und bitten um gefl. Anmeldungen.

August Jung und Frau
Hellmundstraße 33, Part.

Zu einem am I. Oktober beginnenderTanz -Kursus
für moderne Tänze , wie : Foxtrot , One Step, mod.
Boston , Br&ilienne u. alle Rund - u . Gesellschafts¬
tänze usw., sind noch Anmeldungen von Damen u.
Herren erwünscht . Unterricht zu jeder gewünschten
Zeit in Privat und Gesellschaft . Mein Unterricht
findet im Saalban „ Germania “ , Hclenenstr . 87, statt.
Anmeldungen werden auch hier entgegengenommen.

Wilhelm Röder.
Tanzlehrer,

Hellmundstraße 56 . 3 . Et. Fernruf 8279-

Anfang Oktober Beginn meinerTanz -Kurse
Abend -, Privat - , Repetition*

und Gymnasiasten *Kurse
wozu weitere Anmeldungen erbeten sind.

Willy Krumm
Lehrer der modernen Tanzschule
staatlich geprüfter Turnlehrer

Bismarekring 42, Part
Vornehmer Lehreaal : Luüenstraße 29.

Ü An unseren baldigst beginnendenn Tanz -Kursen 9
können Herren und Damen teilnehmen.

Honorar mäßig . Tadellose Ausbildung.
Privat -Einzelunterricht auch stundenweise jeder¬

zeit , rechtzeitige Meldungen erbeten.
F, Völker & Frau , RMerstr. 9,1. Gegr. 1901.

IBlii'üllllll ilHIlllillllllllHIllllllllIHlliliiliHHlllilHIHIlIHlim
Zu unserenTanzkursen

bitten wir um baldgofl. Anmeldungen.
Institut fßr Anstsnßslehrsu. Tanzkunst

Adolf Doneckeru. Frau
Herderstraße 11.

Vornehmer Unterrichtssaal.

Georg: Dlehl u. Fra«
Bleichstraße 84. 8.

Prlval - T anaf - Uiilerrlchl
in One step , Two step , Boston, modern

- Foxtrots , Maxixc brfeillenne , Paris . Art
Tango zu jeder gewünschten Zeit.

Demnächst beginnen meine diesjährigen

Herbst-Tanzkurse
für Anfänger und Fortgeschrittene,

Gewissenhafte Ausbildung bei mäß. Honorar.
Unterrichtsl .: Germania-Restaur.,Helenenstr. 27.

Gell . Anmeldungen in meiner Wohnung,
Walramstraße 7, 2, freundlichst erbeten.

Aug , Krämer , Tanzlehrer,

{Elegante MMM iini, » lei
^ r<r, ĥ bcn  erstklassig angefertigt.
Daselbst Modernisiere » und « dänderimgen.

H . Müller . Kapellenstraße 3. P.
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DW. Uhreuarmband

Da Artdenken g. Mt»
^Swaa. forrAMimEntlaufen
VoffSÜsn d. tmf hr. Rinnen
BoTT fiSrenb. S*r Anlauf
Wl arm Ab,»" a. Beiobn.
g£6m_ 3 £̂ ®Braftx_ m
Rehpinscher,

isffleien, eteö. « t . ar . Sorte.
Gegen Betefirnma aÄMg.
fkresemrM!raste 55.

Entlaufen
«eine schwarze Hündin
mit le .iaem Schwanz
Wkack-and -Oerrierl . Bbz«-
gebrn bei Schröder. Kirch-
gaffe 28. Lad.. ». Wallnfer
Straffe 1. Bart . linte.

^esHM.DllfischMgen
Lm»ü«e. ave Fuhren.

BvL . KMen bei. prompt
H. billig, vhmd.  Römer-
beva 8. Hth. 1 St.

MmMLtu.
WWM« WlI

besorgt prompt und billig

Straße 8.
mmH fe
lerrolleUmzüge der

w. auSgeführt Rheingimer
St rass 16, Schreinerei.
Fuhren aller Art

mit 2 Pferden besorg
prompt u . billig
Mickiel Täunusftr . 19. 2

Dekorateur,
| perf .Plakatmaler und |
Lackichreiber , über - ,

1 nimmt d. Anfert . von
| Text*u.Preisschlldern |
. f. Schaufenster in mo-
1 dem . Ausführung bei 1
| billigst . Berechnung . I
, Oll. u. JL 10212 an .
Ann .-Erp . v . Frenz,

IG. m. b. H., Mainz.

B.SeraieflältignnosUube
23 8ki <Wtra6f 23.

—

MrW NW
teerbeit Ihre Anzüge und
Paletots cmoefertixt und
«modernisiert.

Georg Kappes.
50 Mvritzstr-chs 80.

TelevbanTeleovor
Acht!lung!

M . AMWatiN!
AuSstopfen aller Tiere,
jfcez. facbm. ffellegerbung.
Modernisieren aller Pelz»
waren , beste Ausführung
preiswert . Mar Schenk.
Lertramftraffe 18. 3 St.

Elektr. Lickt». Starkftr .»
w. Klingel - Leit, werden

repariert . Meist»

Wasserhahnen werde« wie
neu hergericktet.

Gelbai rfferei Becker.
.^ Frankenftrecke5.Massenartiksl!
Auferttguna übernimmt
mechanische Werkst Ott.
u. W. 546 Taabl -Verlas.

Mmn-WdtüWekl
Brieftasche» . Poetem ).
tt. alle Lederwar red
wie neu Ed. Weimar.
Vedanvlad 8 1 rechts.

TLncker». Anstreicher- «.
Lackierrr-Ardrit wird gut
u. billig au- aeführt . Rein
Material . Tapezieren per
Rolle 1.20. » . £ . Stert.

Fahrrad-
■jsäaws*

Schmidt
-WerMatt.
lijLM
Hanert

(Reaulreren tm Längs
®bdf Rumpf Mrckaniker.

Itz Tarlr >l-ffe..lS . .
Reparaturen

an Marinoxvlatt .. Porz ..
Bteinaut mw . schnell, bill.

Blum . Kitt »»statt.

Tüncher
übernimmt alle in s. Fach
einschlaaenden Arbeiten.
Reelle Bedienung. Solide
Preise . Offert , u. K. 548
an oen Taavl -Vertaa

Alle Reparaturen
a« Herden und Oefen

werden sorgfältia u. billig
«lSaefiihrt bei lten, Wal-
ramttraste 7. während d.
Kriea ^ ei^Hrn .^ i. Kr^ crt
!HausbLsttzer!

Küchenherde
werden sofort in Reparatur
genommen.
Adolf Messer»Herdschlosferei
Hellmundstraße 53, P . l.
Bette» u. PolstermSbel

werden sanfter u . bill. auf»
gearbeitet . Tavez. David,
Bertram t̂raße 29.

M 0 mm
der sich ccks fester Kunde
einfchreiften lässt, erihAt
PreiSermästimrn«

Schuhmacherei
Johannisberger Strohe 3.

Einschreiben gea. Rurw-
.mer:. Miontag, 8. S -pchr.
AMü-M . DW

sowie Serrendelze werden
tadell. u. billig »mgearb.
.AinkelL.r_.Str . 6. Mb 3 r.

Näherin emvfichtt sich
im AnÄbeffern von .A . u.
Wäsche in u>. a. d. Hause.
sfriedriMtraste 55. S . r. 1.
Schneiderin

empfiehlt sich im Anfert.
von Kostümen aller Art.
bei sich zu Haufe

kheisberakttade 18. 2.
ffräulein emtzf. sich

im A-uSbess. von Wäsche u.
Kleid, a. d. H. Zu ersra«.
Kaifer-Fr .-Wna 71. So-at.

Maß -KorsettS
auS z-ua« ibe«emr Stoff,
Wafchsn. Reparieren , tlm-
ändern iriwr Art bsfosgt
mtt u. bckkia

R. Schilling,
Steinnaffe 13, 1. Ä -ock r.

Strümpfe
werden ratwriert . Paar
1 Mark, auch Korsetts
wenden billig osvar. bei
strau Arnold, BiSmarck-
rina 36. 8 liickr.

Maniküre!
Doris Bellinaer . Sckwal-
backer Straße 14 2. am
Residenz-Tbeater.
Schönbeitsvfl. — Ragelvfl.

Frieda Michel.
DcmnEtr . 19. 2. a. Kochbr

Maniküre
Adi Noaenk Moridftt . 17. 2

[ Sastzledes«
4fte(h Betrirtelapitelte«Vklv. flt Kleine. Luisen»
str. 14, S . P . Epr . Montag,
Mittwoch, Freitag 8—7,
Sonntag V—3 Uhr. Rückp.

Sellen .’Ä
Dotzheimer Str . 83, M. 3.

Wer leiht
einem innigen Ehepaar
3000 Mark gegen Sicher¬
heit von Möbeln u. Bü rtz-
schc-ft bei mtt . RatenzMl,
nur von Selbstgeber ? Off.
u. G. 546 TMftt .-Verl« r.

Mt
25000  Mark

vcht tücht. GeschäftSwarm
ich an rentablem Geschäft

oder sonstig. Untevnehnren«l beteiligen. LUerten
unter A. 104 an den
TgM .-Perlag.

1 |Üf
mit ca. einer Million für
Jnchort -Ervovt

Gefl. Anaeb u 6 .128 an
d,e Taabl -Zweigstelle
SMer Teilhaber

für -in autaefi Geschäft
hier am « lade mtt 4000
b,S 6000 Mark « sucht.
Offerten unter O. 553 an
den Taabl .-Berlaa.Sriü« rt tÄ teil»
Haber zur Erwriternng
eines bestehenden Geschäft»
mtt - ra. 10,000 Mark ge¬
sucht. Offerten u. ft. 52b
cm den To,M .-Beria «.

SeseWH«
SB kurzfristig. Waren-
aeKfwften mtt groß.
Kavital von bestehender
Firma gesucht. Angob.
u. ff. 523 Togbl.-Bert.

Wl IMlkWw» ?cm. m. m

Attention.

rtten ., cherche
avec maison
SpecialrtiS: Fi

du journal.
LaudeStheater!

Wer gibt 1 Viertel
1 Acht. Ab. 2. o. 3 R.
Off u . F . 51t Taal

Junge Damen
zwecks AnSbilbnua
Kabarett u. Barrtts
Maniftiinl für Ka
aesuckt. Off . «nt . 2
an den Tagbl .-Brrla^MM.mm.
verft. Krisgsteiln ., Bc
techniker, eine Veschäft
verschafft. Off. u . D. E
an den Ta-chi.-Berlo,;.

Wohnung
aus mfu  2)
ad? Cff.
u. £ . 548
«erlüg ._Dame
Herr » bei sehr n. P
in familiärer Meise
Mieter aufnefimen . <
Anfragen erbeten u

Wo kann jg^ M̂cibchenawS a. ffam. Kleider^

di« Tägbl .-3wei « tülle.
Sie kann Mädchen

d. Nachmittaas - o. Men!
stunden das R« *ew
erlernen ? Offerte« bitl
û r_̂ L_? chlssl»Per-as

Rorztlich vntersnchte
Schemkamme

üickü Stelle . Offerten „

UsiWckskWkllsH
WvlPll ^ lvw tVTVVvll
twn grober voller -
gesucht. AuSfübrl . 0_
ncit Angabe des Alters u
der Nercmtuna u B.
an den Taobl .-Nerlaa.

Anfangs Oktober

I » SIMM
für Rückfahrt v. d. Bfa!
(Dergzabern b«w. Landau)
nach Wiesbaden « sucht.
Ana an Dr.
Krefeld-Bock,mr

Damen

Hessen), M  P -»Dame
welche einige L« t

gesonen leben
findet

«l gsdisg. Bille

und wirklich liebrnolle
Aufnahme.

Gefl. £~
<m  den

Kind

wind aegen eirmieal. Ab>
'-indlm«»f»«nme bei best.
Leuten in einem schönen
Laeckchsites« bei Mmn » ' »
liebevolle gute Wfecte
Off . » . ft . 545

* KW . Hjttag.
’■ Vornehme bt?!. Anbabn.
7° idealer Ehen vermitt . im
b- besetzt, sowie unbes. Geb.
st Damen mit Vermoa. von
I. 5000—800 000 Mk.. sowie
8 viele Gutsbesitzers- nnd

Landwirtstöcbt .. wo Einfi.
- sefir erw. ist. beauftragten
^ mich. paff. Ehe zn verm.
9, sfrau Ella Tischler.
; ltuktitlit für dorn. Ebev.

Wiesbaden. Grabenftr . 2.
1 2 Stock. Televlwn 3973,

r Heiraten.
i Eine «t . Anzahl Landw.»
i Töchter nt. ar . Vermög.,
0 für jed. Alter u. Stand,
- w. mft zu verfieir. durch

daö HriratsbSr , Beckerl.,
Dotzheim. Schienst. Str . 20

,, Ca. 400 Dome» o. u. m.
, Verm. w. Herr. Kostenlos.

Brokv. a. Herren , a . o. V.
6 mit Bern. Ansvrüch. Reell.

G Friedrich Berlin 87... '

Heirat
) wünscht immer Mann.
!. scköne Erschein., ohne Ber»
- mögen, m. vermö« Dame

oder Witwe Offerten m.
Bild u. Ä. 120 Taabl .»
Zweigftelfe Bitmarckriag.

Handwerker.
l> Mitte 40. in Borort w.. i.
. sich. Pos., sucht zur Mibe,
e s Hausfi. u. zu Kind, eine
s saubere einfache Person.
. w. a. mit Kind. edt. Herr,
c bei aegenseit. Zuneigung.
.. Off . u . D. 552 Taabl -N.

Witwer
t 40 X alt . mit 16i. Tockst..
. iudfe auf diesem We« die

Bekanntschaft einer Dame
zwecks Heirat . Witwe mit
Kind nicht ausaefchl. Off-
u ff. 551 Taabl .»Berloo.

wWwrvtC vllKvj
30 I .. BSenb, gvoste, voll¬
schlanke Erschein., viel ge¬
refft u. stnlachvnt'.uid., mit

t Eimommen u. Aussteuer,
sucht, da hier fvamd. Be-
fianutschaff oinos fiffting.
Herrn nicht unter 38 A.
zwecks Heirat . Nur ernst-
a« M»nte Off. mit Bicd,
daS zunückgefandt wird, u.
H. 544 an den Tagbl .-
Berti« , erbeten.

Herr, 36Z.. ^
ar . Mg», vevmvlg.. möchte I
mit eibeusoicher Dame,
Witwe mit 1 Kind nicht
auSaoschfesten, betemnt zu
werden zw. Khe. Einherrat
erwünscht. Off. u. B, 120
an die Doobl.-ZweiMelle.

Anff. oOer̂ ^ fcĥ tKmawn, ifft aeortmeten Berftäftn.,
wünscht sich wieder zu ver-
heteate«. Off. u. O. 582
<m den Taabl, -Berstr«.
. Eriteckiudolide. 27 ß ..m guter Dtellinm. wünscht <
Aoaufein zwecW Heirat
kennen zu fern. Anonvm
«weckte». Off. u. O. 546
an den TaM .-Bertan.

an bm  StloafM.ô crkra . (
Gebikd. ffrßnlei «,

22 I ., jmmfaT., gute AuS-
hattuin«. w. Herrn zu
sicherer Steüwn« zwecks
Heirat kenne» zu lern « ,.
Anonvm zweckte». Off. H
u. V. 54« ToiM .-Bertoa.

Mvrge ^ -NnZs -tbe . Zweiter f9U &. Seite H«

für alle Stände
und reell.

Fr « , » etzuer, Kmlstraße 38,
2. Etage 2.

«bet 1804.

»W Sie fnttea
M Sie

WS m?
In dieser schwere» ge.

kellschaftSlofen lorit. wo
wie «nS aeaenwärtia de.
linden, erfordert manche

Ara » nnd manche« Mann
das dadvrlte Bedürfnis,
cm verkttndnrtpell . Wese»
kennen »« lerne «. Ach
mache Herren « Damen
d. Gele»sch. in »oenedmft..
diskretester « eise mit»
einander bekannt zwecks
späterer Gbe

Fra « Lisa Dietz

devermittlunnS »

Jurist
n fieberet Beamtenstoll^

!WieK.. eöent. öfter nur
vorüber«, fiter, weni« üb.
85 %,  oefurtb , 5—6000 m
Eink., sfriedres.-Offiz.. Eis.
Kr. 1.. energisch, kautm.
ovgan. bewSfirt, aosellsch.
gewandt, öfter HäuÄichk.
vor,,efi. u. für fof. erstreb.,
eit Iuftren ohne Gesell-
Äaftrverkefir. w. liebes,
izafiöfcg. vollschlankes.

j . Mädel
od. Witwe

zwischen lg und 87 A..
Wfe nicht über 1,64,
smnenfreud. Xxttwe, zwecks

Heirat
ev. durch « « eins. Tenn iS-
pteil, kenne« z-n lernen.

ErnMahde Anteressentin
von guter Kam. be« v. Er-

:(nn« , « eigner zuim
»merad für IM u. Leid,
t Ävort» u.  Musitzwig.

». in « mentwr . VerfiMn .,
depo». eMne oder Rer»
wandten-Wresse oder be-
svinrme WaDtreMrm«8 , ev.

c « . « Sj

34 I . alt . 1,70 «r.. wünscht
mit einf. tel . MÄdÄ.. ins
zu 30 I . («Ärf . v. Lande
u. mit etw. Berm .f, hd.
zu werd., zw. bwld. HerrÄ.
Dwe ., wenn er. mit 1 Krnd,
nicht auSaeschl. Off. u.
T. 552 a. d. T«cLi.»V«Ä.

Handwerker
Ww.. 42 I ., mit 2 Kind,
ei«. Heim, in guter Stell .,
w. mit auitänd . Mädchen
od. Witwe ohne Anhang
zwecks Heivat bekannt sn
wenden. Off . u. Z. 120
cm die Tacchl.-Zwergstäle,
BiSmsrckrina 19.

Junger tüchtiger

Mßm
28 I . «kt. mit «ntgkchenbe»
Engros -Geschäft. Bcrrvev-
mügen 75,000 Mk., an«e-
nedme Erschein« »« , stecht
ans dies. Rege , da ohne
Anhang , junge « ft. Dame
zwecks Heirat rennen m
fernen. D«»kr. ieMtver-
- Off. «. O. 119

nMelle.
Herr

85 EÜahrr. ev., wünscht die
Bekamntschast einer Dame
zwecks Heirat (Ww. mit
Kind nicht cmSgeschlossen).
Angebote unter I . 547 an

Fabrikant
En de der 20er, von <**
nehmen, Aenßevn. wün, - .̂
hübsches. OmnsL  erzog.
Krätelein , bis zu 25 I ., jn.
etwas Vermögen , zwecks

»t kennen zu fernen.
Off . fette u. ». 547

_ zche für m. Mreuni . .
84 A.. evan«.. «mit. fokid.
Herrn zwecks

Off . unter 8 . 121 an die

Svörtsman » , AuÄänd ..
38 I .. w. die Bekam,tsch.

' rc  unaftch. vermöge
en zwecks Me.
iwt.  Zwkchrffben
15 an den TaM .»

¥.  Mo imo
Brief hanptpostlagerd.

ktWM̂ mWmn
i — -

Starke
Handleiter-

wogen

tll {mlw | wWQ€w
Äuei« Westerburg,

teter Versand nach au>
wärts nur an Private.

KisfenzettdA
mit dem Aufdruck

Vorsicht! WDht stSrzM
VonkMi ZntacMfaih

Versieht! Vor Hsm zb  seMttzea

halten wir «tote verrJrtiff.
L. Scheiten berg’sc he

Hofböchärw akerei
TayUoHhoos, BnokoroteMter

tir^ ioiioMo U«l.«öWwvWl RWIO llUuili
üüpMii

MMiß.sOüWM
Schreib-

Maschinen
von M . 300— an. Adler,
Ideal , Merced««, Underwood

usw. Roifemaschinen,
Lausch, Ankens.

ü. BMMlS. Mr«Z.
Hindenbnrgstr. 18. Tel. SIS.M seKkire

empfehle

Wkvönsl.
Seyb, LheW.101.

Ate. «ttt Kartoffeln.
gut . sehr billig aftzu»

Seirw , (Hcomvca.
7,_

Wanzentinktur
sicher teilend . Schsoüd«

Jacob Loesdi
Weingroßhandiüng

Büro und Keilerei
befinden sieb ab 5. Sept.

Dofzbeimea *Straße

Eigenheim.
MMMkh. WM. VMS Holzhäuser
von 8000 Mk. an. Lieferzeit zirka ö Woche».

Eisheuer , Dambachtal 2. Tel. 2446.

liefert frei ins Hau*

FD. Dan rome.,“Är£ r-
ftlub -Garnituren
MT mit farbigen Ssbrinbegügen . 1K

Gustav MoHath , Ariedrichftrnhe 46 .

Tannenbretter, Mm,6tenpii,
Buchenfchnittmateriak und

Parkettböden
liefert W. Gail Wioe., Büro Wiesbaden.

Telephon Nr. 84. 108»

I» WaschkSrbe , Wurzelbürstsn,
Reife- nnd HenkelkSrbe, gr. Obstdeckel,

grau« « Srbe empsiehlt 1144
Karl Bender,

Kapokmatratzen
tT  D« echtem Stoteafcenfcefn, kein Hapier . "Wh

Stahlmatratzen«sch Maß.
Gustav Mollath , FrfeSmchstratze 46 .

Montag trifft ein Transport

«nWeillk
bei inir ein. Uwgwttes«feü. MMÄ. SeäaaWie l.

Viel Geld sparen
alle Damen, die ihre Kleider felkffi anfertigen ; cm« altem
Stoff kann neu gerichtet werden. Beginu neuer Schneider«
bttfe. Anmeld, tägstch. Daselbst werden die Stoffe auch
««geschnitten, geheftet u. angeprobt, so daß jede Dame
ihr Kleid selbst verfertige« kann, la Empfehlungen.
3» jchteride. 8ehr.« n<taU Ä MKK - » Kapeilenstratze 3,
» »0 Lmnenschnetderri y . « UMki « Parterre.

Piano oder Flügel
gegen hohe« Preis von Privat fite einen Besang« '
verein zu kaufe« gesucht. Offerte« mit Preis» <

iangabe an Fr . Vogel, Bleichstraße 18.

sowie Figura, Gruppen, Serrteo zn hoben Preiset)
m kaufen gesneht.

Offerten unter P. 887 an den Tagblatt -Verlag.

gute» Instrument , an Privat zu verkaufen.
«fteten unter - . 554 an den Tagbl.-Berlag.

Anfrage«

Schallwand
,30 m x 2,80 m, mtt guter Leinwand abzvgeben.

Anfragen unter K. 554 an den Tagbl -̂Berlag._

Heirat.
Junger Arzt, Anf. 30, Christ, gedieg. mittslchetn.

Familie, angenehm, statt!. Erscheinung, gesund, Vermög.
über 1Ü0 Mille, später mehr, wünscht sich bald glücklich
ju verheiraten mit jg. Dame, auch jg. «Swe. au« entspr.
kreisen. Bedingung : aufricht. Neigung, Pflichtenbewußt,
rin , wohlerzog. fdrttl. Erscheinung. Erwünscht wä«
Heirat in Lau» oder Weingut (evtl. Aussicht Heber»
nähme), von wo auS bereit evtl. Praxis auszuüben, da
elber stammend aus solch. Verhält «. Zuschriften mtt

Darleg. betr. Berh., auch von Verwandte« od. Freuudsn,
mSgl. mit Bild (beides wird sofort zurückerstattet), zmn
Zweck jg. Dame persönl., auf Wunsch unauffällig, kenn« ,
« lernen, erbitte uuter « . 845 an den Tagbl.-Berlag.

Diriretion ehrenwSr« . zugejichert m*  terioqgt.



Sette M , « mmtaz, 7. Leptemtzer 191 ». Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweite- Matt . Nr. 408,
Aufgebot.

D . Leb.-Bers.-Sch. No. 187603, d. w. am 2. 8. 07
für H. Otto Paul Feodor Pörsch , Kaufmann i. Halle
a. S ., jetzt i. Wiesbaden wohnh., ausgef . Hab., soll abh
Pk. s. W. f. d. etw. Inh . auf, sich unt. Borl. d. Vers.-
Sch. dinn. 3 Monat , v. heut, cib b. uns z. meld. Meid,
sich»iem., so werd. w. d. Bers.-Sch. f. krastl. erkl.

Leipzig , de» S. 9. 19. 1198
Teutoma -BersichcrungSaktiengesettschafti« Leipzig

vorm. Allg. Rent.-Lap.» «. Lebeusvers.-Bank Teutonia
Dr . Bischofs . I . B. : SchLmer.

WOi.8Miiu>.M.hMblliz
Bezirk Wiesbaden.

Unsere ne« errichtete

Geschäftsstelle
befindet sich F 343WM 28,Mao k.

Geschäftsstunden: 9—3 Uhr.
Fernruf Nr . 19S8 (angemeldet).

Ansknnfts - u. Beratungsstelle
für alle Berufsangehörige « .

Der S8er Verein ist die Angestelltengewerkschaft
auf parteipolitisch streng neutraler Grundlage , die
alle Berufsangehörigen ohne Unterschied der

Religio« und des Geschlechts aufuimmt.

Ämflidier Verkauf von

t den mn-iid FüfupMf
bei II

3 . ehr . aiOehtich
Wilfaelmsfr . SS. Tel . 6666.

IflainzerBote
übernimmt

Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet
mit JjoM- Auto und XMlfuhrwerk.

Am- u. Einladen von Waggons. — Annahme von
Stüdegut naehHöchstdErankfurt M̂aitezM.zurück.

Inh.: Backes & Krämer,
Sekulberg 17 WIESBADEN Teleph. 6587.

FIRMA
FRANZ SCHERRER

| Höchste Auszeichnung im In - and Ausland I
gegr . 1894. F194 |

jlO'VWNKMlf.4.4r

ISpezialfirma für Anfertigung und Vertrieb ]
ZEBLEGBAB. HOLZHIüSEkI

Um)  SIEDLUJrGSBAUTEff
System Seherrer
DÜSSELDORF

| Königspiatz 87, Fernruf 6480, Postfach 712. j
Telegramm - Adresse : „RHEESSCHERRER ".
General -Vertreter : Direktor Hugo Merkel,
Frankfurt a. M., Fenerhaehstr . 9, Fernruf |
Taunns 4491. Vertreter : Bezirk Coblenz

ILinkenbach & Flock , Bad Ems,!
Oranienweg 10, Fernnif 188.

ESS5 FEINSTE REFERENZEN . ——

Reiner amerikanischer

Rauchtabak
(Lenin eky-Virginia -Tabaeeo -Contp.)

für Beine und halblange Pfeifen , mild, aromatisch
und äußerst preiswert,

das Pfund A» . 25 . - .
Probepakete mit 100 Gramm Mk. 8.—.

August Engel, Taunusftr 14 u.
fiimtl . Filisien.

Volle KSrtzerformen erhält man durch den Gebrauch des

»Oriental. Äraftpuwers
ch Palet 5 RN. 1040

Hauptniederkage: Schützenhof-Apothele, Langgasse 11

MM Mk elWM
kommt von heute an das Schankbier aus dem
Bürgerbrüu -Ludwigshafen zum Berstmd.

Dotzheimer Ttr. 28. Tel.  302.
Herrnmühigasse 7. Tel. 887.Bierkönig,

Badbaus„Goldenes Kreuz"M
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der (Me
Dutzend Mk. 7.— Trinkkur im  Mause.

Geschafts-Uebernahme.
Dem verehrlichen Publikum zur gefl. SenntnÄ , dä

ich mit dem heutigen Tage dasWurml„» ttem&op§of"
übernommen habe. Es wird mein Bestrebe« sei«, mir
durch freundliche und reelle Bedienung daS Sextanten
meiner Gäste zu erwerben.

Hochachtungsvoll Fr . Sl . Lubfuh « .

Maris Lcbraclsr
^si . 1ÜSZ. Longgosss S. Osi. 1S02
Spsrictlputrgsscdäft für oomehme Domsattüte,
Samt -, Zylinder -, Oelour- u. ffilzhilte werden  in bekannt
sorgfältigster Ausführung umqearbeitet u. umgepreßt.

CHRISTIAN SCHLESIGKY
», Büdingenetraße 4.

Teleph . 6449. Tel.-Aar . : „Arnica "-Wiesbaden.

Offeriere sofort grei fb ar ab meinem Lager
Büdingenstraße 4: Ca . 25000 Kilo feinsten

Amerikan. Rückenspeck
(gezalzen) in Originalkisten von 2—5 Zentner.

Die Ware wird auch kistenweise
(sicht unter 5 Kisten ) abgegeben.
 Qualitfttsmusteram Lager. : :Filz

- , Velour- und Velpel- Hutewerden
schon jetzt zum Umpressenu . Reinigenangen. Getragene
Samt - u. Seidenhüte werden
nach den neuestenModellen umgearbeitet. Altes
Material aller Art wird praktischstverwendet. Neue
Zutaten sehr preiswert. —PetzarbeitenJeder Art

werdengut und fachmännischausgeführt. Reelle
Bedienung. Billigste Preise. HeHmundstralle
52 , 2 , nabeEnsser Straße. Flip

die Einkochzelt1 Einkochapparate
verzinkt

und emailliert,Einkochgläser
mit

Deckel und Gummi,Dörrapparate
Einmachhafen
'

zumZubinden,Steinzeugtöpfe
braun

und grau glasiert.
Blumenthal.

K92 Zurückgekehrt!

9r
. KansVaehenirassn,

Rheinstraße
90 . §Achtung

! Achtung!kWMWbmg
Zum

erstenmalAusschank
von .

'MkSS' M!Hotelier
Fritz Breiter. Daselbst

4 schwereArbeitS» Pferd
« zu verkaufe« . ISpDmoss"
empfiehlt

W . Mein. Bierftadt
Rebe uito ck. 1917er

und lüften Apfelwein
zapft

Merten. Erbenheim.
rx

r
 ^ Ritksäcke

in all»Größenauch
für Kinder945 in

nur bester Ausführung.Anfertigung
u . Reparatur.Herrn

. Rump,Moritzstraße
7. Mheil

^ Re- WchMNK

amb
einzelne Möbel. Schreinerei
Weber. Äarlitrccke

11 . Loden.EVI

. HeineUhrmacher Weliritzstraße
4 liefertUhren
fn

JederPreislage3
ftsDie MM Wm 6 ieW' sKernseifenpnloer

mit hahen» Fettgehalt,-abrikant
Loai » Mavid, Inh. Lart« lff, Serfenfabrü,LeertoniS

. Gegr. 1820. Anfragenan GeneralvertreterAham
Friedrich, « attg. « olmarstvatze6. die

toenen Äoföuurn« eInicht
in BetriebgenvMmen werden
Wunen. empfehle
ich » lSErsatz

Wr

Sese« in
allen Gräften, fürjed. Brennmaterial
geeigne UW

itÄSSL.
Wattd
. u . Bodenplatte« , Scharnhorftftraße

16. joto
» -m - _la

Strickwolle,Kuh
- und S ^ opmarne,Griurmübaich
. Gummi-Hvsenträaer
, Strumpf-Waren
. Taschentücher.Carl

3. Lang.Kur
» - u . Wollwaren.'
»■  g . Ŵ ramstrrolle

Körperform,d
, unsereoriental . Kroft-pillen
. a . fürRckonvalesz.u
. Schwache. vreiSaekröntaolb
. Medeillenu . Ehre« , dipl,
. in6 —8 Wochenbis 30
Bfd. Zun. ,aarant. nn.schädl
. Aeiztl. empf. Stt.reell
! BieleDankschr. Br.Dose
100 St . 5 Mk. Post-vnweis
. od. Nach« . FabrikKrau

» Steiner« Co . .«Jka
. Be rlin28 . 30/79a
ausländ.Bonbons

sowie
I »Kümmelempf. E

. Haas.HiaUiDeutsche

Bolksparlei. Mittwoch
, de« 10. September1919 , abends7V,Khr, findet

m unseremSaake „ rermiuns" , Kirchgafte28 Hof
, 1 . Stock, eineF300 M

! E« WMa- WMÄM»Die
Mitgliedskarteist als Ausweisvorznzeige« . Der

vorlänfige« rbeitsanSschutz.statt.
Von

der Reise zurück. Dr
. Kans Wieke, Facharzt

für
Frauenleidenund Geburtshilfe.Sprechstunden
für Kassenkranke: * /,3— 4, für

Privatkranke: — ‘ /J8,Donnerstags
keine Sprechstunde. 1199 Xuhl’
lahn

' JltelierEsl
. 2577IDiesboden? «>.2577Schroalb

. Straße52 , SeheiDeflritzstraßeSprechstunden:

Don
9 —6 ‘ Uhr, Sonntagsoon 9 —1 Uhr.?1tif

oorherigeAnmeldung werden 9aKeni « aauch
außer der Spredishmdebehandelt. On

den meistenGälten garant
. schmerzlosesZahnziehen Qaumenloser

, naturgetreuerZahnersatz aus
< 3oldund ÜKauisdtukund kaum unterscheidenden

9lomben, alles
nur von bestem Material. Schonendsie

© ehandhmgwird '
. ■  Mäßige9reise. ieööoel

' MS WSk- MDMwird
gern gefressen, sehrnahrhaft.Mnseumstratze

S « retherRathausstrotze L. Herren
- Wäschenimmt

an Wascherei
Th . Kom,Wörthstr

. 3 (Laden
) . für

daS besetzteund unbesetzteGebiet unternimmtWilhelm
Eichelsheim, Friedrichstr. 10.Ausstellung

und Lager tu Bonnern
: BtehllvereeWiesbaden
. Taunusftr. 7S, Telephon3297. August

Hartkopf, SolingenStahlwaren
- FabrkkGegründet 18 « . Herrschafts
- WäscheübernimmtWascherei
Th . Horn, Gard^ SpcmnereiWörth

stratze 3 , Laden.Neue
Sendungen Tabak eingetroffe

« . Zigarrenhaus
L . Christmannnur

Michelsberg1 «, EckeHochftSttenftratz»Stet
- Eingangvon Neuheiten.VsrsuolisQ

Sis mslusD.
.Illi« hiwl" -NAJ
>Haubüaehf . ,H. KneippMühlgasso

, EckeHäfeergaas« . fBfUbrtot

^ fnü) ._Kautabak
aarant

. rem. 100Rallen 70
Mark.nutet

 Lerderttt 26. Holzwolle

1 in
Päckenvon 60 bis 100 kg liefertfrei Hm, ID
. DollIDidb. . IDiBibadEn.Sohwalbaeher

Straße , EckeRheinstraße.Telephen
84 . : :Telephon 84. TeL

iS Wehen LT . t *l isempf
. siehznr Übernahmevon Hotel- ,Restanratlons-«
• Privat- wasche. Große Rasenbleiche. WM
II .MW. MlIMIM. «nferttguag

feiner moderner Lchnhwaren. Sriedr

. LberhinAiogtz^ ^ j âgMmmstmtzeM,  Lade« .



3i §ml NrmrMU 21 SSStTT-ÄS
und Donnerstag abend 81/« Uhr:

Gottesdienst.
Me solche, die ein siegreiches Christenleben führen möchten,
_ _ ftnb herzlich ringelnden.

Mmdlieiti-Taffil-Brunnt
Ej'friselwBdss, woMbekömmUehcs Safalgetr &ai ersten Baages.

SlNIWs'LkMM.MW : I IWMhUk *,
9 bis 5. = Hellmuudstr. 21, 2. --- g vis 5. ,

Zernsfene Strümpfe sowie Locken werden wie neu ■
he^ estellt, wenn Beinlängen noch gut erhalten und!
Füße n icht abgeschnitten sind. — Herstellung von 1
Tttmnpfen und Zoten  auch aus altem Unterzeug l ■

6 Paar zerrissene Strümpfe - - 4 Paar gauze '
« Paar zerrissene Locke« . = 8 Paar gauze -

« »S 6 Paar gauze« Veinläng« , 8 Paar Strümpfe . !
„©. R. G. M." „Prompte Bedienung." ■

GasgefOllte Lampen
Ü->if£a<r*Sr Luisenstraße 44,
B Bs * ** i** | Theater . Teteph

□eben Resident
10a 747 frei.

Brillanten, W - und Sflbersaehsn
Hestecke, Aufsätze , Service, Pfasdsch ., Zahngebiss«
kauft zu ailer- Neugasse 19, L
höchst . Preisen DMMMTk , Telephon S33L

AliWm Damen-u. hemnsMs« dm
wie neu

gemäßen, pflr&i md WmieL
Otto Ml. WM . WWW

Preisgekrönt Mannheim 1902

WhmW Kiezls, W«z.38.
Zwetschen!

Ei« Waggon prim«

Ä » ,
"bahnhof oaäÄn . *

Psd. SS T
«n Zentner billiger,̂ wird morgen Montag am West.

« ^ W ^ nttwach . Karl Kirchner.
Schwalbacher Straße  91 . Rhetngauer Straße 2.

Ein Waggon prima Me ^ iamach-Zwetsche«

, . M . SS Pfg.im Zentner billiger.
_Otto Unkelbach , Schwalbacher Dtr. 91.

42 Stück Weißwein 1918er
Alsheimer,
Bechtheimer,
Dittelsheimer,
Schwabsburger,

12000 Fl. 1917 er Oppenheimer
1000 Fl. 1915 er Kledricher.

Interesarenten wollen sich melde » bei

PIsforius,
4 BertramstraBe. Wlaatadtn, BartramstraBe4.

IDagenlacke
erstklassiges französisches Fabrikat.

[̂ Farbenroerk lOiesbaden
Q.  m . b. X , lOiesbaden.

Beim Schuh - Einkaufl
besichtigen Sie auf all« Füll« Kubn ’s
oaiuhflesehaffe ©tekhstr . 11. I0 «tlrit?-
straße 26. Durch große frühzeitige Sin-
Häufe finden Sie bei uns nicht die |
höchsten Schuhpreise.

Jrauringe
Dukatengold 900 gestempelt
IS har . Gold 760 „
14 bar . Gold 585 „

8 tearät . Gold 333 i Q 75. JL  f/9gestempelt von Mk. ’ an

Bok,riirdjgasse 70
Elfen-Borax

feinster Toilette-Borax in eleganter Packung
mit Löffel darf in keinem Haushalt
fehlen , da unenfbehrlldi zur Gesichts- u
Körperpflege. Elfen -Borax ist das Best,
zur Beseitigung von Pickeln, roten Händen
und fettig-glänzender Haut.

In allen einschläg. Geschäften zu erhalten
oder direkt zu beziehen von

iiPATRIA ", Mainz,
_Chem .- Pharm . Erzeugnisse.

D0RRAPPARATE
Einzelne Herden

Statt Karten,
Die Geburt eines kräftigen

Jungen
neigen hocherfreut an

Walter Mehmel u. Frau
Berta , geb. Götze.

Wiesbaden, Karlstr . 27,  5 . Sept . 19x9.

aus Metall Stück 2^ 0Jt

W1LH. HOCKER
Haus - u. Küchengeräte

SeblUerplatz 2.

Statt Karten.

Neu! Sie» !
Achtung!

VÄllkMlW.
Offeriere prima fräfttne

Wkan^ n:
Kesselrings Erfolg

bis ISS Gramm
unerreicht rtrökte
der Welt : ferner:

-nlaenftrin
Madame Mvndirdut.
RotfAvvebe« .
Lardswns Neble.

Lrmtern . Albert : ferner 1
10900 NobanniSbreritr .. j
1o 000 St »ck,elberrftrl«ch.
10 OOO Kimbeer fträucker.

Iac . Äeffelrina,
1J  L >err »a,rtrnftraß « 17

Wir beehren uns die
I Verlobung unserer Tochter
AN NY mit Herrn Fabrik¬
besitzer
Dr . für . PH . WINKLER

Iansuzeigen.
Prof . Dr . tned.

\Hackenbruch u - Frau
Margarete , geb. Peun.

Wiesbaden , im September 19x9.

Meine Verlobung
mit Fräulein ANNY
HACKENBRUCH beehre
ich mich anzuzeigen.

Dr . für.
Ph. Winkler*

Gertruds
Benkendorff.

Gewissenhafte
Behandlung aller
Zabnkraukhelten.

Neueste Pariser ModelIhü te
in vornehmster Ausführung sind «ingetroffen.
Uehern,. jede Umänderung u. Fassonienmg

danach und liefere schnellstens,
da eigene Fabrik im Hause.

2äe*r .P87*;  A.Kuss,Rheinstr.43.

Slse ‘Rltschul
Dr. med. LOilly Dackenheim

beehren sich oon ihrer am Mittwoch,
den 10. Sept . 1010, Im SKotel ‘lllmana,

Frankfurt a . M „ stattfindenden

üermähiung
^Kenntnis zu geben.

lüeinbergstr . 18
lOiesbaden r.

4000 Schachteln, 14 Pfg . I
■OmPTeniit. 39. Stü . 3 r. I

Einzig sei«« Art.

\ Ohne Noten 1
! lern« , Erwachsene in jedem Alt« in 2—, Monaten

WWv * j

Klavier spielen
atürl . « avierssdel. Kein

statt
Bolllomm. «atürl . « aviersptel. Sei» Apparat.
Original̂ ystem von Dir . P . « . Fay . In wenig.
UnterruhtSstunden spielt man mit «ollen «Norde«
Ll«der. Tänze. Opern, Operetten und inrgl.. daher j
schönste Hau«, und GesellschaftSmustt. In der Klang,
wrrlung dem Rotenspiel gleich. UebunaSzimmer

«orhanden. Für sichere« Erfolg garantiert.
R. Stttinger u. Frau

Totzheimer Streß - 5». gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Borspiel in den Sprech.

stunden vo» 11—1 und 3—y Uhr.
Sonntag» von 10—3 Uhr.

Veste Referenzen.

j Schrvarze Llrider\
I Schwarze Blusen‘
[ Schwarze Röcke*i

'Trauer.hüt«•
Trauer-Schleier j|
Trauer- Stoffe

Rudolf Neuser
Elisabeth Neuser

geb . Feucht
Vermählte.

Wiesbaden , EUvüler Sfr. 12, Aug . ISIS.

Karl Ulrich
Erna Ulrich

geh. Koennecks
Vermählte.

Wiesbaden , Tennelbachstrasse jj.

Rach banger Ungewißheit erhielte« wir nun
die schmerzlich« Nachricht, daß mein geliebter
Mann, seine» Kinde» guter Vater , der

Seesoldat

!sarsa :j1 Fritz Sprenger

.. . _ , I MWWWWWMWMW —BRijyy p^

Damen hi) fpl
An der Schiersteiner Str. bei KablemübleAn der Schiersteiner Str. bei Kahlemühle

? °Hsben Montag . 8 Sept .. 5 Uhr nachm., ea.
10Q  Baumstämme als Brennholz verkauft.
— _ PH« . Oft & So.

ElektromotorsBr«wir, reparieren solche und führe»Reu. und
yicklungen prompt und sachgemäß au»,

ph betöre , wenn auch desett, übernehme«
Lurt Schneider * Ci«..
Bleidenstadt bei Wiesbaden.

TÄrpho » Sio. 88 Bad Lg.-Schlvalbach.

1 Doppelwagrgon

iz.Zwiebeln

Else Engel
HeUmundstra &se  S, J,

Hüte , Pelze, Muffe, Federbetts und
Maraboutkragen werden nach neuesten

Modellen preiswert umge arbeitet.

Rheinische Sfempelfabrik
Gravier - n . Kunsfansfalf . Tel . 3765.

Schiink u, Schultheis , Wiesbaden, Klreheasse 7.
Gravfsrungsn In allen Metallen — Mstsllstswvsl
PetschaftöB — Sautschuststempal — Numerodsu ^ ’
Patumstempel — Brionstempel und Schablonen für!
Kisten u, Fässer — Korkbranda — Plombeniangan
Prä | estmnpel für Papierprägung — Firmenschilder
m Messing und BmaU etc. — Vereinsabieichen , I
Zinkätzungen — Galvanos — Autotypien — Atelier
für Zeichnungen und Entwürfe — Heraldische
Arbeiten — Meohan. Werkstätte — Siegelmarken,

Pfd. 32 Pf., ztr. 30 Mk,
eingetroffen in de« Verkaufsstellen v<

Adolf Harth
Feuerbestattung.

Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird auf
, -nmhaus, Zimmer Nr. 32. bei Herrn Obersekretäx Gtolf

entgegeugenommen, — Dienststunden von fr- 13 Uhr.
* * ®e»rfunbutu) geschieht kostenlo». Ausweis der Per . !

«egr . I»«S. Del. 966. |
Bserdigungs.

Anstalten
Me . WA

' Firma

Mff Liisbiich
Sllenbogengasie 8.

[ Gr . r «ger in all . Arten

Holz - Md
Metall 'Särgen

»« reellen Preisen.
I Eigene - eichen-Wage»

»«9 « ranzwagen.
Lieferant bei  Verein»

fit geuerbeftnttnng
Lieferant d. Beamte« ,

verein ».

jEtastdösamtMesHieil
\ sönlichkeit durch Daß oder̂ Steuerzettel. ' " F298

J - r Herein | r geuerbeltotüma « f . 3 .) . . . .
4 Wtttbadon %»u m.  I

«m Umalt,
Günther, ohneB«rus, S5 Jahre,

f». : Kind Ernst Kirchns.',

am 31. August 1918 in englischer Gefangen¬
schaft an seiner schweren Verwundung , im
Lite, vo« W Jahren , gestorben ist.

In tiefem Schmerz:
Frau Iohannette Spreng «»

und Tochter lkrna,
Familie Schmidt, Mm«.,

Hermannstraße 22.

Todes -Anzelge . ,
Heute nacht 4M Uhr entschlief sanft im

»4. Lebensjahre nach langem , schwerem,
mit größter Geduld ertragenem Leiden , im
hiesigen St . Josephshogpital , meine geliebte
Frau , meine treusorgende Mutter , unser«
hebe Tochter , Schwester , Schwägerin und
Nichte

frau Auguste Kusche
gab. Kurz .!

Im Namend, trauernden Hinterbliebenen:
Paul Kasche, Regier -Hguptk,' Buchhalter
Emil Kusebe, Ptud, rer. pol,

Wiesbaden, Wolfstein i. Pf . u,
den 6. Sept . 1810.

Die Beerdigung findet am Dienstag , den
0. <j . M.t pachm . o*j.  Uhr , von der Leichen¬
halle des güdfriedhofes aus statt.

UM
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Wein-Lslon Mslüsner
H. Ltses MarkMraSe 34  U . Etage

•mmmm:  OatBÖOiohe Aufenihalteräraae . ---------
KONZERT

Täglich gooffnet von. 3 Uhr ab . --- -- --
Hff« nc erster Finnen. _ Telephon 384.

Stenographen-Klub Wiesbaden.
Heut « Sonntag , nachmittag « » Uhr:

Tanz -Ausflug nach Erbenheim
Saatbau Frankfurter Hof (Bes. « iebermauu).

Keiangsvorträge, Tombola and mod. Tönze.
Mitglieder, Freund « und Gönner sind herzl. eingeladen.

Getränke nach Wunsch. Der Vorstand.

<r

□moneehaiis
Saal frei!

Gat« BatarefMatag . — TO . 8465.

TanzinstitutF. Völker, Röderstr. 9,1.
Heute Lonntng:

Tanzkränzchen
MSnnerturnhalle , Platt « Strotze

Lsurssdulo Aug. Akeir.
Heute von 3 Uhr ab

ia „Saalbau Garneania “ , Plattar Straße«

•WeldhSasdiend
Beate Sonntag aaehaitt «* :

| DOPPEL - KONZERT 8
Elebir . Hmikwerit and Grammophon.

— Erstklassiges Programm . —
Eintritt frai . _ Kein Tan ».

woxu
sind.

lil

'* *

m Mer sei iafit
M dm Mer sei Mi».
HMte W MS jlhöM Miss.

Drum auf

Zur Dachshöhle
33 Walramstraße 32.

Wo gehen wir heute hin?
Nach dem Saalbau „ Prisüirivhshall « --,
Mainzer Straße 116! Dortselbst:

Großes Tanzoersnüoenl!
wozu frdl . einladet Hugo Edingshaus , Tanzlehrer.

_ Anlang 3 Uhr. __

„WilHelmsHöHe"Dotzheim
Sonnt«, , dem 7. Echt. 181», von nachm. 3 « hr ab:

Große Tanzmusik!
ES ladet ergebenst ein_ Alex Apfel st Ad t.

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse S.

Bayr . Bier
Glas 40  Pfg.

FkaebenMer in Original -Brauerei -Abfüllung.

Friedensbier
heute und folgend« Tage
Zum w«ißen RStz'l

Bleichstraße 84.

Gesangverein „Sängerrunde
Sonntag, de« 7. September in sämtlichen Räum-

>»r neu renevierie« ^Kloftermiihle" Klarental:
Großes Sommerfefl
in Unterhaltung , Kinderspiele, Lau»bestehend in

Anfang 3 Uhr.
lichst ein

«ssm.
Zu zahlreichem Besuch ladet freund

Tee Vorstand

Mud „Weidmannsheils
Heute Sonntag , 7. September , nachm. 8 Uhr:

, gommerfejt! Ions! Wiskzeln!
in den Räumen des „Kath . Lesederei«»", Luisenstr, 27.

« »fang de» PreiStegelu » 2 Uhr.
Freund« ». Gönner find herzl . eingeladen. Der Vorstand.

WMsuMMWsl Fslimsels.
Heute Sonntag , de« 7. Sept -mber 181», findet im

Siesta«raut „Germania ", Heleuenstraß«:

« mm  isWerMW ©
statt. Es ladet freundlichst ein_ Der Vorstand.

Wiesbadener Klub „ Rhelngold " .
Souutag , den 7. September ISIS, im Saale der

Rene« AdolfShöh« (Meuchner) :
Erotze hMvristislhe MterhMng mit Tanz.

«ussührung des Einakters „Schruppte kommt." Kolossaler
Lacherfolg. Austreten der Vereinshumoristen. Anfang
3 Uhr. Bei Bier. Es ladet höfischst ein

Der Vorstand.

Prival -Gesellschust „Möve ".
' tu  Lonntag . de« 7. September , ab 4 » hr, im

de« .^ keue« Schiitzeuhause»" (Fasanerie) :
GW MrhsltMg mit Wz

Humor. B- rtriige — Saalpost — » nfikeorträge
(Tanzleitung : Tanzlehrer Carl Diehl)

voz» ergebenst einladet_ Der Vorstand,
WÄsrtzüstS-WM MWkW", MestmiW.

Leute Sonntag veranstalten wir im Gewerkfchafts-
Hans , Wellritzstraße, ein

Sommerfest mit Tanz
Theater und Tombola.

Eintritt BO Pf . ff. Musik. Anfang— — - —Es ladet ein'
z Uhr

Der Borstand.

Tanzstfiuie max Itapkan
f Tanzkränzchen

karnhalle , Hellmnndftr . 25. — « « sang 3 Uhr.

Nasche mit Allf’s
Fried ens-Selfenpulver mit hohem Fettgebalt.

General -Vertreter:
Maat Friedrich * MAINZ * Colmsir , 6

Unterhaltung mit Tain!
alle Freunde und Bekannte höfl . eingi

Stinwnung I Gute Musik I
eingeladen

Süßl&flii„Boiler Mols"Niebkilh «h
Wiesbadener Straße.

Anläßlich der Viebricher Kerb heute Sonntag:
mm  iunotiftiifte MM mit M.

U. o.: Paul Stahl , der Wiesbadener Kinnervatier.
8 M n» Musik. -

Suva Mi. MM o. A.
Vollständig neu renoviert.

Heute Sonntag von 4 bi » 11 « hr:
Große Unterhaltung mit Tanz.

ES ladet freundlichst ein
Jakob Santer.

Sonntag den 7., Montag de« 8., sowie
Sonntag , de« 14. Sept., bis vorm. 6 Uhr:

Mbgtzel WveWt.
Für anerkannt aufmerksame Bewirtung

bestens Sorg« tragend , laden freundl . ein
Die Bereinigten Rambacher Gastwirt «.

NrcimMseÄ Merstcult
Sonntag , 7., Montag , 8 . und Sonntag , 14 . Sept.

Für Unterhaltung und gute Verpflegung ist
bestens Sorge getragen.

Es laden freundlichst ein
Die Wirtinnen und Wirte Bierstadts,

Heute Kloppenheimer Nachkerb!
Saalbau zur Rose

Große Tanzmusik
«ule Getränke. zeitgemäß « » «che.

Es ladet ein Kail Goß man» 2.

Preiskegeln!
Heute Sonntag , 7. Sept ., ab 10 Uhr vormittags

Großes Preiskegeln
in der neu renovierten Bahn „Zum weihen Röh ' r
Bleichftr . 34. 8 wertv. Preise. 1. Preis 80 Mk. in bar.

Vornehme Lichtspiele
Taunusstr . 1. Tel . 140.

§ 173 Mrs ab die Mm
Soziales Schauspiel in 6 Akten tan Dr. Magnus
Hirschfeld . Anf. 6 Uhr . Am Flügel : Hr . A. Rausch

ns
NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. 6ES . FÜR
BILDENDE KUNST.

ADGUST —SEPTEMBER.

GEMÄLDE
von

KÖGLER. GÜNTHER-
SCHWERIN , ERBACH,
R1TSCHL , VOLCKER,

MOLL, SEEWALD , KARS
ü . A.

GRAPHIK
VON

LIEBERMANN , GAUL,
SCHINNERER,
K0K06CHKA

U. A. F29T

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 104 UHR
SONNTAGS VON 18-1UHR.

Merobepg.
Sonntag , 7. Sept.,

nachm . 4 Uhr:
GroBos Sonder-Konzert

ausgeführt vom
Philharm. Orchester.

Leitung:
Musik dir . Arno Blum.
Auserwfchlt.Programm

Eintritt 40 Pf.
inklus . Programm.

NB . Bei ungünstigem
Wetteri .Wintergarten.
Fahrgelegenheit bis

Neroberg - Restaurant.

„MW W"
Wörtbltrade lg.

Emvieble täglich triscb
selditgelelterten Apfelmost
und rauicken Apfelwein

Lu-it-Mte:
tCtftcfattr. 36. *

: : Tel. 6349. : : I

<(f rTtitftrv iffnl . 1

fltogfr Xo-US&eff'
Erster Tenor uom

SduuruMii - Tihtato
Frankfurta.M.

F
(Alte AdolfsbAbe).

igies tatet.
Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 51.

Telephon 820.

Täglich:

SwiMtiens -Gastspiel

Berti&Ralph
Deutschland , bestes

Knust -T&aserpaar ▼. d.
Weinklause Frankfurt.

Vergnügnngs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Rlesen -Erfoig!

Gastspiel

JOB
Lachen Ober Lachen!
Anfang punkt 7' /. Uhr.
Sonnt . 37*u. 77 «Uhr.

Wagners
Vergnügungs-Park

[Alts Adolfsböba).
Heute Sonntag:

TANZ.
ODEON

Elegante Lichtspiele
Kirchgassel8 . Tel.3031

Erst -Autlührun *.
Oer Fall Hirn

Detektiv -Schauspiel in
5 Akten von

Dr.Arthur Landsberger
Einzigartig spannende

Handlung.
Meisterb . Darstellung.
Gutes Beiprogramm.

Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelm str . 8. T . 140.
Erst -Auffllhrung,

Die

Verjährten
Soziales Schauspiel aus
dem Berliner Tag- und
Nachtleben nach dem
berühmten Roman von

HansHyan , 6 Akte.
Sehöue Naturbilder.

Thalia.
Voranzeige

Ab Montag,
8 . September:
Bruno

Kästner
in dem fünfaktigea

Filmurama
Die Bodega

von Los Cuerros.

n 100  Km-Tempo
Der « rößle

Defektiv .Schlager!
5 Akte . :: 5 Akte.

Hauptrolle:
I ! HARRY HOT >1
Atemraubende Handlung,
halten den Zuschauer im j

Banne.
Gates Beiprogramm.

—U.T.—
AUein-Erstanfftthrung!
Au ui . BMMLrUasae

gleitende Schatten
Groß . Sons.-Schauspiel

in 6 Akten.
In den Hauptrollen:

Edith Paila
Anton t . V

Oskar ist
Humorvolles

tugendhaft
es Lustspiel.

Montag, 8. September.
Die Journalisten.

Cujtlpiel in * Akten von»uftao fireyiag.
Berg, Obersta. D. . t>- Rodln»
Iba. I. Tochter. Helga Renn« ,«deiveib«uneck. Jutta Deden
Senden. . . vernh. Herrmann

Udi ( splelban8Westend
Wellritutr . 6.

Thalia
Kirchg . 72. Tel . 6137.
Erster Film der Decla-

Frauenklasse 19,20.

Sie Jttsel
d.Glflekliehen
Filmspiel in 5 Akten

mit Carola Toelle.
Lustiges Beiprogramm.

Nur 3 Tage:

Nach dem Eewittet
Budapest . Star -Kunst¬

film in 4 Akten.

Die Nichte
ausAmerika
Lustspiel in 3 Akten.

Mauritiosstr . 12.

Neues Pathd - Progr.
in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschriftl

Drama t. Kunstfilm
in 6 Akten.

a.d.Wahrsiocria
Lust . Komödie.

Germania-Lichtspiele |
Schwalbacher Str . 57.

, Boü, SRebatteut. SB. SteinbetfBtlfmau» . . . . Gustav Albert
Rampe. Karl Diehl
ftäntet . . . . Rstreb HunnnelBvchdr. . Aböls Spie»

'totum. H. BerndSft
, . . berg.« »bakt. fit.Prüter
Schniock. Srnst Legal
Piepenbrink. . Mar vnbrian»
Lotte, seine Fron . Marga Kuhn
Bertha, ihre Tochter Paula Lentz
RIeiamichel. »uibo Lehrman»

^ lein Sohn . . SB.Anbriana
, _ .a»arz, Justtzr. . P . Wiegner
I Tänzerin . Marie DoppelbaueeI Rar». Schräder . Walier Zollin
! Rarl, Bedienter. . SB. Malchek
| AnfangT.« , Tnd«etwa».SVUhr.

Residenz-Theater.
Sonntag, 7. September.

>Nachmittag»,Uhr. Halb«Preise.
Die keusche Susanne.

Operette in 8 Akten
von Deorg Okonkowski.

Sin Walzertraum.
Operette in»Akten». O.Strautz.

SduarbJoachim XIII.
PrtnzeN.Helen. - -
Sraf Lothar . Herbert lvtichel«
Leiitnant Niki. . Marim Rolst

inant Montschi. H. Parnbal
von Insterburg . » tsela wurmWenb- lin . . . . Oekar Bugg«
Stgismunb, Lakai. Bub. Onno
Franzi . Dora HagmAnnerl, Geigerin. . Mia Jacob
Tschinellenfist. . Steffi Neuert
Anfang7, And« geg. 9-80 Uhr.

Montag, S. S-p-emb«r.
Der Soldat der Marie.
Operette in9 Aktens. L. Ascher.
Prinz». Hausendorf. M. UoM
Mumme,pens. Tanze« fi. 2i»»re
Slfriebe, sein« Frau . «. wurm
Mari«. Dora Hagen
Mariann. tmmi) lut»
Mariett. . St . Pfester-Teutsch
Wonneberger. . tz. H. Michel»
Burfeld, Doftmstr. . O«k. Bugg«firtebrich.PostillonF-Schommer
VaronWeftraiu«.Zimmerman»
Reseda. Mia Jacob
Florinb«. Anni Hanke
Barbche« . . . . «ia Marsano
Trinchen. . . . . Erna Seiler
Hannchen. SN« JohnDer «uktionatar. . . L. Stem
Anfang7.90, «nbe 10 Uhr.

Y.Samstag b. Dienstag:
Allein -Erstaufführung I
Der Weg des Todes
Gross , mod . Filmwerk I
Drama in 4 Akten mit |
Marin Carmi und

Carl de Vogt
in der Hauptrolle.
Erzlumpen.

Entzückend . Lustspiel |
in 2 Akten.

( 3j« ta )
Nass. LandeaTheater

Sonntag , 7. September.

Die Zauberflöte.
OperinSAtteeopnw.A. Blozart
Sarastro . »le*. Ripnis
Tarnino,»gypt.Prinz . fi. Busch
Sprech« . . . . D. s . «nbra

Ersterzweiter/ ^
Zweiter/ nila

.an« Schuh
r. Schmidt

mttubad)
Erst« 1 Dame inr Loni Meinert
Zweite>Gefolged. SngelrnannDritte ) Königin . Lilly Haar
Sester J « artaBonnner
Zweiter> Knabe. Anni«ZinnerDritter ) Elsa Dankewitz
Papagen» . . SR. o. Schencka.G.
Papaaena. Th. MiUler-Aeichel
Monoftatos.e. Mohr . H.Schorn
MustkaL Leitung: Prof. Echlar.
Anfang6, Ende nachg.lö Uhr.

\ WlW -AoiMlte1
Sonntag , 7. September.

Abonnements-Konzerte.
SUdt . Kurorehe»ter.

Leitung : H. Jrmer , »t&dt.
Kork«pellmeister.

Nachmittags 4 bis 8 Uhr.
1. OuT»rtttr» inr Op. . Undine*

ven A. Lortsing.
2. Finale »ns der Oper »Die

Jüdin * ron F. Halery.
3. Valse ceprice t . Rubinsteio.

Hab ich nur deine Liebe,
Ued von F. r . Sn pp».
Fantaaie ans der Oper „Eiu
Maskenball * von G. Verdi.
OuTertflre z. Oper . Oberon*ron C. M. t.  Weber.
Wein , Weib und Gesang,
Walzer von Job . Straufl.
Fantasie aua der Oper
.Mignon “ von A. Thomas.
Mazurka aus „Halka “ tob
8 . Moniuszko.

Abend » 3 bis >0 Uhn
Deutscher Opern - Abend

11. Ouvertüre zur Oper »Stra.
della * von F. v. Flotow.

| 2. Fantasie aus der Oper . Der
Freieehüts * von v. Weber.

13. Krönungsmarsch aus der
Oper . Der Prophet * voe
G. Uejerbeer.

14. Walzer «uz der Oper . Dar
Roeenkavaliar * von StrauS.

16. Fantasie aus der Oper
„Htnael und Gratal* von
E. Humperdinck.
Preislied aus der Oper „Die
Meistersinger r . Nürnberg*
von R. Weener.

Violine -Solo : Konzertmstr.
W. Wolf.

17. Fantasie ins der Oper
„Lohengrin * von R.Wagner.

18. Ouvertüre zur Oper „Tan*
hüuser * von R. Wagner.

Montag, 8. September.
Abonnements-Konzerte.

Stldt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , stidb

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 bis 6.30 Ubr:

1. Ouvertüre zur Oper „Maurer
und Schlosser * von Ander.

12. Stündchen von F. Schubert.
3. Neues Leben , Walzer von

C. Komzük.
Alpensinger , Potpourri von
O. Fetras.
Ouvertüre zur Operette
„Orpheus in der Unterwelt*
von J . Offenbach.
Postillon d’amour , Gavotte
von C. Ebner.

17. Fantasie aus der Opef
„Robert der Teufel “ von
G. Meyerbeer.
Marsch über Webersah«
Motiv» aus „Kommt ein
schlanker Bursch gegangen*
von O. Hüaer.

Abends 8 bis 9.30 Uhr:
t. Ouvertüre zu „Fierrabraa*

von F. Schubert.
2. Duett , vierter Akt, aus der

Oper „Die Hugenotten “ von
. G. Meyerbaer.
3. Gavotte von J . Otfenbaon.
4. Arie aus der Oper „Ernani

von G. Verdi.
6 . Ourertüre zur Oper „Titna

von W. A. Mozart
| 9. Seid umschlungen Millionen,

Walzer von Jon . Str.;uh.
7. Fantasie aus der Oper „D**

Stumme von Portici “ vo#
D. F. Auber.

[3. Sportklub , Marsch ▼.
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